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Hoch her ging es die letzten närrischen Tag in Rödermark. In Ober-Rodenwurde am Samstag nach einemUmzug
beim Rathaussturm (Seite 3) Bürgermeister Jörg Rotter in Ketten gelegt. Gegen Auslieferung der Stadtkasse kam
er wieder frei undwechselte die Fronten. Als Major der Prinzengarde war er fastnachtlich an vorderster Front un-
terwegs. Am Rosenmontag (Seite 4) fand der große Orwischer Umzug statt. Erste Stadträtin Andrea Schülner
stand für den Major auf dem Balkon, der mit seiner Prinzengarde marschierte. cri/Foto: Berker

Wegen Hitzeschäden an den Rinden

Bäume gefällt:
Die Stadt war’s

den heißen Sommern
baumpflegerisch nicht
mehr behandelt werden
konnten. Aufgrund der
verzögerten Abfuhr ist
wohl der Eindruck von
Vandalismus entstanden.
Die nun fehlenden Bäume
sollen baldmöglichst
nachgepflanzt werden, so
die Stadt.

Rödermark (red) – Die
Medien haben von abge-
sägten Obstbäumen vor
Waldacker im Bereich des
Eulerwegs berichtet. Es
handelt sich jedoch nicht
um Vandalismus.
Die Stadt hat die Fällung
der Bäume veranlasst, weil
die Hitzeschäden an der
Rinde aus den letzten bei-

Ab April Rollator- und Radservice

Reparatur-Café
öffnet amMittwoch

fen nur auf eigene Kosten
angeschaffte Rollatoren
zur Reparatur gebracht
werden. Allerdings nur
dann, wenn die Garantie-
zeit abgelaufen ist. Außer-
dem steht ab April im Café
Werkstatt wieder ein
Fachmann vom ADFC für
gemeinsame Fahrrad-Re-
paraturen zur Verfügung.

zu bringen. Kaffee und Ku-
chen gibt es obendrein.
Ab dem 1. April bieten die
Ehrenamtlichen zusätzlich
die Reparatur von eigenen
Rollatoren an. Bei Rollato-
ren, die über die Pflegekas-
se angeschafft wurden,
entfällt bei einer Reparatur
im Werkstatt-Café die Ge-
währleistung. Daher dür-

Rödermark (red) – Das
Reparatur-Café im Garde-
robenraum der Halle Ur-
berach ist am Mittwoch, 4.
März, von 16 bis 19 Uhr
wieder geöffnet. Röder-
märker können mit ihren
defekten Geräten kom-
men, um sie gemeinsam
mit den ehrenamtlichen
Handwerkern in Ordnung

Mehr als 50 Feuerwehrleute von vier Feuerwehren im Einsatz

Drei Brände
in einer Nacht

worden waren. Schwieriger
war die Lage in der Bahn-
hofstraße. Auch hier wur-
den zunächst dieMenschen
in Sicherheit gebracht und
der Brand dann rasch ge-
löscht, nachdem die zentra-
le elektrische Versorgung,
die im Keller untergebracht
ist, für weitere Sicherungs-
arbeiten zunächst abgestellt
wurde. Die Menschen aus
beiden Häusern wurden im
Betreuungsbus des Kreises
versorgt, der in der Feuer-
wache Ober-Roden statio-
niert ist und von den Ein-
satzkräften nach ihrem Ein-
treffen an den Brandstellen
angefordert wurde. Im Ein-
satz waren neben der Rö-
dermärker Wehr die Feuer-
wehren aus Dietzenbach,
Langen, Dreieich und Ep-
pertshausen.

muss geklärt werden. Die
Polizei bittet um Hinweise
über die von der Stadt ein-
gerichtete Hotline:

911233.
Um 4.10 Uhr ging der erste
Alarm bei der Feuerwehr
ein: Brand in der Bahnhof-
straße 31-33. Unmittelbar
danach wurde der Müllton-
nenbrand gemeldet, Minu-
ten später das Feuer in der
Konrad-Adenauer-Straße
5-7 neben dem Sozialrat-
haus. An den Einsatzorten
stellte sich heraus, dass sich
die Brände auf die Keller
der Gebäude beschränkten.
In der Konrad-Adenauer-
Straße hatten die Einsatz-
kräfte die Lage relativ
schnell im Griff, nachdem
die Bewohner zum Teil mit
Teleskopmast und Drehlei-
ter in Sicherheit gebracht

Rödermark (red) – Feuer-
wehrsirenen haben die Be-
wohner im Rödermärker
Stadtteil Urberach in der
Nacht zum vergangenen
Freitag aus dem Schlaf ge-
rissen. In einem eng um-
grenzten Gebiet im Orts-
kern zwischen Rathaus und
oberer Bahnhofstraße
brannte es an drei Stellen.
Mehr als 50 Einsatzkräfte
waren seit kurz nach vier
Uhr bis in die Morgenstun-
den damit beschäftigt, zwei
Kellerbrände in der Kon-
rad-Adenauer-Straße und
in der Bahnhofstraße unter
Kontrolle zu bringen. Au-
ßerdem war am Gänseeck
eine Mülltonne in Brand
gestecktworden.Menschen
kamen nicht zu Schaden.
Ob Brandstiftung die Ursa-
che aller drei Brände war,

Gesucht

100Testträger
Jetzt Teilnahme bei
unserer Gleitsichtstudie
2020 sichern und über
590,- sparen!*

2x in Rödermark

GESUCHT!

Nur für kurze Zeit bis

14.03.2020

Filiale Urberach • Konrad-Adenauer-Straße 14 • 63322 Rödermark
Mo - Fr 9.00 - 13.00 Uhr und 14.30 - 18.30 Uhr • Sa 9.00 - 13.00 Uhr

Telefon 0 60 74 - 6 73 06

Filiale Ober-Roden (amMarkt) • Frankfurter Str.15 • 63322 Rödermark
Mo - Fr 9.30 - 13 Uhr und 14.30 - 18.30 Uhr •Mi und Sa 9.30 - 13 Uhr

Telefon 0 60 74 - 9 82 62

www.optik-cremer.de

Testpreis für Premium-
Gleitsichtgläser nur

399,- €
statt 995,- €

*

*Preis je Paar. Als Tester erhalten Sie die
Premium-Gleitsichtgläser jetzt zu
Top-Sonderkonditionen. Gläser: QUANT
SPECTRA®, Index 1.5, Stärkenbereich
± 4 dpt., cyl. +2 dpt., Add. 3,0.

Angebote gültig von Freitag – Mittwoch
DIESE WOCHE SCHLACHTEN WIR:
SCHWEINE BAUER KELLER HAINHAUSEN

BAUER SAUERWEIN SCHAAFHEIM

SONDERANGEBOTE!
• Münchner Bierbraten

• Krautwickel
• Nussschinken
• Fleischsalat

Ihr kompetenter Fachmann für
Brillen und Kontaktlinsen in Rodgau

Obere Marktstraße 2 ∙ 63110 Rodgau / Nieder-Roden
Tel. 06106 - 88920 ∙www.diebrille-rodgau.de

Hair Couture 2020 - die Kollektion eines neuen Jahrzehnts

PERÜCKEN
Toupet, Haarverdichtung
Friseur & Zweithaarstudio,

Nagelstudio
Warthweg 13

64823 Groß-Umstadt
Telefon 06078/74691 l www.toldrian.de

HEIZUNG - SANITÄR

BIELER
Das Service-Team

Telefon (06106) 61857
www.heizungsbau-bieler.de

FABRIKVERKAUF IN HAINBURG
SCHULRANZEN - RUCKSÄCKE & ZUBEHÖR

Industriegebiet Hainburg / Klein-KrotzenburgSiemensstr. 15-19
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 14.00 bis 18.00 Uhr

Treppen wieder
schön und sicher
mit neuen Stufen nach Maß!mit neuen Stufen nach Maß!

vorher

✓ Neue Stufen in Laminat oder Vinyl
✓ Kein Rausreißen des Treppenkerns
✓ Mehr Sicherheit dank Antirutschkante
✓ Auf Wunsch Beleuchtung u. Geländer

Telefon:

PORTAS-Studio
Assar-Gabrielsson-Str. /
nahe S-Bahnhof
63128 Dietzenbach-Stbg. www.portas.de

0 60 74 - 40 41 27

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

Jetzt Terminvereinbaren!06106 660970

63110 Rodgau | Boschstr. 3 | info@auto-beyer.de | auto-beyer.de63110 Rodgau | Boschstr. 3 | info@auto-beyer.de | auto-beyer.de

SPOT REPAIR
Die smarte Lösung!
Nicht ärgern! Kleine Lack- und
Karosserieschäden reparieren wir
schnell und professionell ab 119 €.
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Donnerstag, 27. Februar:
OBER-RODEN
Renata Fiebig zum 78. Geburtstag.

URBERACH
Brigitte Beldermann zum 78. Geburtstag.
Dagmar Schöttler zum 75. Geburtstag.

Freitag, 28. Februar:
OBER-RODEN
Amalie Massoth zum 82. Geburtstag.
Elisabeth Löbig zum 82. Geburtstag.
Elke Kaiser zum 74. Geburtstag.

Samstag, 29. Februar:
OBER-RODEN
Lydia Neuhäusel zum 84. Geburtstag.

Montag, 2. März:
OBER-RODEN
Karl Post zum 80. Geburtstag.

Dienstag, 3. März:
OBER-RODEN
Horst Chantre zum 79. Geburtstag.

Mittwoch, 4. März:
URBERACH
A. Baumgärtner zum 71. Geburtstag.

Wir gratulieren

Ärzte
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:Montag, Dienstag, Donnerstag, 19 -
23 Uhr; Mittwoch, 14 Uhr - 23 Uhr; Freitag, 14 Uhr - Sonntag, 23
Uhr: ÄBD-Zentrale Dietzenbach, Babenhäuser Straße 29, ÄBD-
Zentrale Seligenstadt, Asklepios Klinik, Dudenhöfer Straße 9,
116 117 (24 Stunden täglich).
Suchthilfezentrum Wildhof: 06106 8830. Krankentransport:
06074 19222.
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst: erfragen unter 19222.

Apotheken
Außerhalb der Geschäftszeiten ist an folgenden Tagen ab 8.30
Uhr für 24 Stunden dienstbereit:
Donnerstag: Rodau-Apotheke, Rödermark, Ober-Roden, Dieburger
Straße 35, 06074 98501.
Freitag: Adler-Apotheke, Rodgau, Nieder-Roden, Puiseauxplatz 1,

06106 72767.
Samstag: Gartenstadt-Apotheke, Rodgau, Nieder-Roden, Hambur-
ger Straße 1, 06106 72040.
Sonntag: Einhorn-Apotheke, Rodgau, Dudenhofen, Nieuwpoorter
Straße 68, 06106 24549.
Montag: Pauly von Buttlar-Apotheke, Rodgau, Dudenhofen, Feld-
straße 46, 06106 6668870.
Dienstag: Nikolaus-Apotheke, Rodgau, Jügesheim, Hintergasse 11,

06106 3666.
Mittwoch: Eulen-Apotheke, Dietzenbach, Gustav-Heinemann-Ring
1a, 06074 812273; Stern-Apotheke, Rodgau, Jügesheim, Eisen-
bahnstraße 14, 06106 9261.

Zahnärzte
Die Ansage des Zahnärztlichen Notfallvertretungsdienstes erfolgt
tag- und zeitgenau über die kostenpflichtige Servicenummer 01805
60 70 11 (14 Cent/Min. aus dem deutschen Festnetz; max. 42 Cent/
Min. über Mobilfunk).

Tierärzte
Ostkreis: Samstag, Sonntag und Mittwoch: Tierklinik Dr. Linne-
weber, Obertshausen-Hausen, 06104 43500; Tierärztliche Klinik
Dr. Trillig, Obertshausen-Hausen, 06104 75470; Tierklinik Seli-
genstadt, 06182 21026 oder telefonisch über den Haustierarzt.
Westkreis: zu erfragen über den Haustierarzt.

(Ohne Gewähr)

Notdienste

Angebot der Stadtbücherei im Urberacher Rathaus

Eine zauberhafte
Reise ins Land
der Märchen

heißt die neue Veranstal-
tungsreihe der Stadtbü-
cherei für Kinder ab vier
Jahren und ihre Eltern mit
Ramona Rippert, einer
ausgebildeten Erzählerin
und Puppenspielerin. Die
Premiere machte Lust auf
mehr, auf neue Reisen in
die Welt der alten Mär-
chen, ins Reich der Zwer-
ge, Riesen, Zauberer, He-
xen, Könige und Prinzes-
sinnen…“.
Weitere Termine: 25.
April, 19. September und
7. November.

den Himmel gekommen
sind.
Mit einem kleinen Holz-
kästchen, in das Bilder
eingelegt werden, illus-
triert sie die Märchen, die
sie frei erzählt – Bilder-
buchkino im Handbetrieb.
Einer Klangschale und ei-
ner Minikalimba entlockt
sie zarte Klänge, die eine
zusätzliche Dimension er-
öffnen. Zwischendurch
werden Schneekugeln ge-
bastelt.
„Märchen hören und erle-
ben mit Spiel und Spaß“

Rödermark (red) – Es war
ein zauberhafter Auftakt:
Noch vor dem großen
Sturm lässt Ramona Rip-
pert am Samstag in der Bü-
cherei im Urberacher Rat-
haus mit Frau Holle, mit
der Pechmarie und der
Goldmarie glitzernde Flo-
cken sanft über die ge-
spannt lauschenden Kin-
der rieseln, nimmt sie mit
auf eine kleine musikali-
sche Reise ins Märchen-
land, schiebt ein lustiges
Fingerspiel ein, erzählt
dann, wie die Sterne an

Ramona Rippert ließ die Figuren der Märchen lebendig werden, die Kinder hingen gespannt an
ihren Lippen. Foto: p

Workshop „Achtsamkeit“
Rödermark (red) – Sich und die Welt bewusst wahr-
nehmen, den Augenblick genießen lernen, im Chaos
des (Arbeits)alltags die eigene Mitte finden, die Kom-
munikation positiv beeinflussen, ruhiger, konzentrier-
ter, zufriedener werden – darum geht es bei dem Kurs
„Achtsamkeit“ im Familienzentrum Motzenbruch.
Kursleiterin Sabine Graf lädt dazu ab dem 2. März an
fünf Montagen von 19.30 bis 20.30 Uhr ein. Mitmachen
kostet 50 Euro. Anmeldungen unter 06074 7280265.

Ausflug ins Junge Museum Speyer

Mit der ganzen
Familie zum Grüffelo

Original-Grafiken geben
einen Einblick in die
künstlerischen Werke des
Illustrators Axel Scheffler.
Danach erwartet die Aus-
flügler das „Dornerei -
Theater mit Puppen“ mit
dem Stück „Der Super-
wurm“.
Treffpunkt ist am 10. Mai
um 11.30 Uhr vor dem
Schiller-Haus. Zurück
geht es gegen 17 Uhr. Der
Kostenbeitrag für den Aus-
flug inklusive Transfer,
Eintritt in die Sonderaus-
stellung und Eintritt zum
Marionettentheater be-
trägt zwölf Euro für Kinder
und 15 Euro für Erwachse-
ne. Wegen der Planung
bittet Christiane Rasmus-
sen um Anmeldung unter

0176 14911484 oder
per E-Mail an christia-
ne.rasmussen@roeder-
mark.de.

Rödermark (red) – Am
Muttertag (10. Mai) mit
der ganzen Familie zum
Grüffelo: Die interaktive
Sonderausstellung zum
20-jährigen Jubiläum des
beliebten Kinderbuchs im
Jungen Museum Speyer
hat Christiane Rasmussen
als Ziel des nächsten Ge-
nerationen übergreifenden
Ausflugs des Mehrgenera-
tionenhauses Schiller-
Haus ausgesucht.
Das Kinderbuch „Der
Grüffelo“ von Julia Do-
naldson mit Illustrationen
von Axel Scheffler erfreut
sich großer internationaler
Beliebtheit. In der Ausstel-
lung sind junge Museums-
besucher ab drei Jahren
zum Verkleiden, Anfas-
sen, Ausprobieren und
Mitmachen eingeladen.
Informationen und eine
Zusammenstellung von

Vereinsgeburtstag am 20. und 21. Juni rund um die Sporthalle am Gleisdreieck

Harmonische Versammlung
der Tischtennisspieler der DJK

Hilfe der Stadtverwaltung
und/oder Kreisverwaltung
zu realisieren ist. Die Ide-
en dazu wurden bereits
den Gremien mitgeteilt.
Wie kann man junge Mit-
glieder für die Vereinsar-
beit interessieren? Auch
dazu zeigt das Programm
erste Ansätze auf.
Schließlich wurde das Ju-
biläumsprogrammkon-
zept von Katharina Wei-
mar vorgestellt. Gestartet
wird am 30. April mit der
traditionellen Walpurgis-
nacht, die schon ganz im
Zeichen des Jubiläums ste-
hen wird. Dieses wird am
20. und 21. Juni rund um
die Sporthalle am Gleis-
dreieck zünftig unter dem
Dach einer Getränkeinsel
gefeiert. Die Feierstunde
wird ebenfalls am Sonntag
dem 21. Juni in der Sport-
halle zelebriert. Zahlrei-
che Ehrungen und eine
überaus interessante Ge-
sprächsrunde, mit Männer
und Frauen der ersten Jah-
re, bereichern dabei das
Geschehen.

Motto „Sport, aber nicht
nur Sport“ berichtete die
Vergnügungswartin Ka-
tharina Weimar aus dem
geselligen Bereich. Höhe-
punkte dabei waren die
Teilnahme am Rathaus-
sturm, die Walpurgisparty
im Dinjer Hof, das Som-
merfest im Lindenhof, der
traditionelle Familien-
abend und schließlich am
Jahresende die Nachtwan-
derung.
Die Vorstellung der beiden
Programme „DJK Quo Va-
dis“ und das „Programm-
konzept zum 60-jährigen
Jubiläum“ rundeten den
Abend ab.
Patrick Mieth erläuterte,
dass „DJK Quo Vadis“ ein
Programm für die Zukunft
sei. Eine Verbesserung
und Steigerung der Attrak-
tivität des Trainings für
Nachwuchs-,Liga- und
Hobbyspieler/innen ist
dabei eine Säule. Außer-
dem muss sich der Verein
einen Vereinsmittelpunkt
in der Nähe der Sporthalle
schaffen, was aber nur mit

den Gewinn des Kreispo-
kals von Herren 4 in der 3.
Kreisklasse melden. Auch
in den Ligen spielen alle
Herrenmannschaften er-
folgreich. Herren 1 dürfte
den Klassenerhalt in der
Bezirksliga schaffen, Her-
ren 2 könnte den Wieder-
aufstieg in die Bezirksklas-
se erreichen, Herren 3
steht kurz vor dem Ver-
bleib in der Kreisliga und
Herren 4 ist zurzeit unge-
schlagen mit 4 Punkten
Vorsprung Tabellenerster
der 3. Kreisklasse. Für die
Ropeskippingabteilung
berichtete Julia Handzik
letztmalig von den großen
Erfolgen des letzten Jah-
res, u. a. von der Deut-
schen Meisterschaft von
Louisa Gotta. Nach einem
herzlichen Applaus der
Versammlung für 13 Jahre
erfolgreiche Vorstandsar-
beit als Abteilungsleiterin
Ropeskipping und 2 Jahre
Tischtennis-Damenwartin
gab sie den Stab an Britta
Daxer weiter.
Gemäß dem DJK eigenen

Rödermark (red) – Mit ei-
nem Sektempfang startete
der DJK-Tischtennisclub
Ober-Roden in eine har-
monische Jahreshauptver-
sammlung und gleichzeitig
ins 60-jährige Jubiläums-
jahr. Der erste Vorsitzende
Arno Mieth legte den
Schwerpunkt seines Tätig-
keitsberichtes auf eine gro-
ße Danksagung an seine
Vorstandskolleginnen und
-kollegen, die alle, trotz
enormen Belastungen in
Beruf, Schule und Univer-
sitäten ihre Ämter überaus
gut erfüllen und so den
Verein voranbringen.
So konnte der Jugendwart
Peter Albrecht aus dem
Nachwuchsbereich viele
Meistertitel auf Kreisebene
vermelden. Für den Frau-
ensport berichtete Yan-
nick Kurpiela von Damen
1 aus der Bezirksoberliga
und Damen 2 aus der 1.
Kreisklasse. Beide Mann-
schaften kämpfen noch
um den jeweiligen Klas-
senerhalt. Für den Herren-
bereich konnte Patrick

Sport und Spaß
für Frauen
Rödermark (red) – Der
VFS- Rödermark bietet
Frauen Sport und Spaß an.
Donnerstags von 16.30 bis
17.30 Uhr findet in der
Turnhalle der Schule an
den Linden ein Sportange-
bot des VFS Rödermark
für Frauen statt. „Sport
und Spaß für Frauen“
heißt es wieder ab März.
Das Angebot bietet ein
funktionales Training, mit
dem Kraft, Stabilität,
Gleichgewichts- und Ko-
ordinations-Fähigkeit, Fle-
xibilität und Ausdauer ver-
bessert werden. Gleichzei-
tig beugen die Teilnehme-
rinnen Verletzungen und
Gelenkbeschwerden vor
und ganz nebenbei werden
viele Kalorien verbraucht.
Das Angebot soll auch ein
Ausgleich sein zum stressi-
gen Alltag. Einzige Vo-
raussetzung: Spaß an Be-
wegung. Dieses Angebot
nur für Frauen soll ver-
schiedene Kulturen näher
bringen und die Integrati-
on fördern. Die lizenzierte
C-Trainerin Manel Ebra-
him führt das Angebot
durch. Infos und Anmel-
dung unter info@vfs-ro-
edermark.de.

Turnabteilung der TG 08 Ober-Roden

DemRückenGutes tun
freitags von 10 bis 11 Uhr
in der TGO-Halle, Main-
zer Straße 68 statt. Die
Kursgebühr beträgt 18
Euro für Mitglieder, 32
Euro für Gäste.
Anmeldungen nimmt Ka-
tharina Inhoff, 06074
96581, E-Mail: kath-in-
hoff@t-online.de entge-
gen.

Rödermark (red) – Bei der
TG Ober-Roden können
Interessierte im März in
den Kurs „Rücken - Aktiv
am Morgen“ einsteigen.
Der Kurs wird geleitet von
dem ausgebildeten Sport-
wissenschaftler Bernd
Brosch. Er beginnt am
Freitag, 6. März, umfassr
fünf Einheiten und findet



Richtig gut
in Deutsch
– und du?

Lassen Sie JETZT Ihr Kind auf
LRS oder Legasthenie testen!
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung
zum Test und beraten Sie gerne!

LOS Dietzenbach
Prof. Dr. Christa Kilian-Hatz

06074 - 6 96 11 18
los-dietzenbach.de

TESTTAGE
23. - 27.03.2020

HEIZUNG - SANITÄR

BIELER
Das Service-Team

Telefon (06106) 61857
www.heizungsbau-bieler.de

Heusenstammer Straße 3 l 63179 Obertshausen
Tel. 0 6104 9 531315 l www.goldhaus.net

l Uhren
l Silberwaren
l Antiquitäten

Ankauf von:
l Schmuck
l Gold
l Münzen

l Sammlungen
l Porzellan
l Bestecken

SCHAFFEN SIE AUS ALTEN WERTEN
NEUE MÖGLICHKEITEN

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 10.00 -13.00 Uhr +15.00 -18.00 Uhr I Sa 10.00 -13.00 Uhr

- Parkplatz im Hof -

Sofortige Auszahlung

l Zinn
l Gemälden
l Nachlässen

immerdienstags 2 Pfirsichplunder nur 2,79 €

immermittwochs 1 Johannisbeer-Sand-Schnitte nur 1,59€
immerdonnerstags 2 Faschings-Amerikaner nur 2,49 €

Angebote im Februar

www.backstube-weller.de

Jeden Tag eine andere Spezialität zum Sonderpreis!

immermontags 750g Kraftkornbrot nur 2,69€[3,59 €/kg]

immer freitags 2 Otto’s Puddingstückchen nur 2,69 €

immersamstags 1 Schoko-Kirsch-Kuchen nur 5,49€
Nur solange der Vorrat reicht

verfeinerte Rezeptur

DAS VOLLELEKTRISCHE SUV.
DER NEUE VOLVO XC40
RECHARGE PURE ELECTRIC.

Haas GmbH
Waldstraße 51 • 63128 Dietzenbach
Telefon 06074 / 3 75 60
info@haas-of.de • www.haas-of.de

Rufen Sie uns an oder besuchen Sie unseren Ausstellungsraum!

MARKISEN + NEUBESPANNUNGEN
ZU WINTERPREISEN

• WINTERGÄRTEN

• BALKONANBAUTEN

• HAUSTÜREN

• CARPORTS

• BALKONGELÄNDER

• ZAUNANLAGEN

TERRASSENÜBERDACHUNGEN

NNUNGEN

rolladen

nettIhr Partner und
Meisterbetrieb für
Sonnenschutz seit
über 70 Jahren

Individuelle
Terrassen-

welten
nach Ihren
Wünschen!

Waldstraße 77 · 63071 Offenbach · Tel. 069/984048-0

Besuchen Sie unsere Ausstellung!

stetter-lagerverkauf.de
e ro- aus er teEl t n

·

Elektro-Hausgeräte und Einbauküchen
Willi Stetter e.K. - Inhaber Willi Stetter

Hauptstraße 69 • 64380 Roßdorf
Tel.: 06071 / 7 43 00

Bei uns gehen die Richtigen ins Netz!

„Zur Rose“
Hauptstr. 28, 63150 Rembrücken, Tel: 06106 – 3829
Öffnungszeiten: Sonntag – Mittwoch ab 17.00 Uhr

Anfrage für Ihre Feier bitte unter: zur_rose@hotmail.de

Aschermittwoch
hausgemachte Matjes

Umbau Wanne zur Dusche zum
Nulltarif* Null Euro Kosten für Sie,
inkl. Duschabtrennung. Schnell, ein-
fach und sauber in nur 8 Std. *bei
Vorhandensein eines Pflegegrades.
Schöner Wohnen GmbH,

06102-79 85 60
www.schoenerwohnengmbh.de

Sichere meinen Lebensraum!

Fritz-Reichle-Ring 4
78315 Radolfzell
patenschaft@duh.de
www.duh.de

Jeder kann
Helfen helfen!
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Die TG Karnevalsfrauen („Die Gruppe da!“) haben jedes Jahr besonders auffällige Kostüme und bringen außerdem Tanz auf die Straßen. Foto: Berker

Nachhaltiger als Bonbons und wirklich originell: Sahne in der
Eiswaffel für alle Besucher. Foto: Berker

Immerwieder entstehen durch die SchrankeUnterbrechungen.
Eine gute Gelegenheit denDancefloor in Form eines Zebrastrei-
fens auszurollen. Foto: Berker

Sturm auf das Rathaus in Rödermark

Ober-Roden
hält zusammen

hausplatz an. Die beiden
Sitzungspräsidenten der
TG, Sascha Reisert und der
TS, Max Auth, riefen es mit
der ganzen Schar zum Rat-
haus hoch: „Die Kass geb
her, die Tür mach uff!“. Der
Fastnachts-Freund Bürger-
meister Jörg Rotter hatte
nach kurzem Prozess das
Rathaus und die Stadtkasse
den Narren auf dem Rat-
hausplatz frei gegeben. Er
selbst wurde in goldenen
Ketten abgeführt und
schunkelte dannmit auf der
Bühne.

reien, die die Besucher am
Rand fingen und sammel-
ten, gab es Kostüme als
Bonbons, Popcorn und die
Gruppe „Knochehübber“
teilte sogar passend zu ihrer
Kostümierung sahniges Eis
aus. Auch dieGeschehnisse
in Ober-Roden wurden
kreativ umgesetzt. Sowaren
die einen als Zebrastreifen
verkleidet und die anderen
hatten einen mobilen zum
Ausrollen und drauf tanzen
dabei. Keine Unfälle gab es
mit der Schranke und soka-
men alle gut auf dem Rat-

Rödermark (zsb) - 13:11
Uhr am Fastnachtssamstag,
da wissen die Ober-Röder
Bescheid – wer sich auf die
Straßen begibt wird den
Umzug zum Rathaussturm
sehen können. Mit 38
Nummern und 1200 Perso-
nen schlängelte er sich
durch die Ortsmitte. Dabei
waren in großerGruppe na-
türlich TS als ersteNummer
und TG mit dem Prinzen-
paar zum Schluss. Fünf
Ober-Röder Kindertages-
stätten waren mit den
jüngsten Mitläufern dabei.
Ganz neu dabei waren die
„Öffis and Friends“ mit ei-
ner Umweltbotschaft als
Matrosen und die Gruppe
„Simon Heiss“. Musik gab
es von den Musikvereinen
03 und 08. Viele weitere
Vereine und Gruppen wa-
ren dabei, unter anderem
der KSV, die Kolpingsfami-
lie, Menschen vor Ort, der
Kerbverein und die Froh-
sinn-Frauen. Viele Kostü-
me zeigten Natursymbole:
Gärten, Seerosenteiche, Re-
genbögen, Zootiere. Zu den
vielen Bonbons und Lecke-

Junge Sitzungspräsidenten und ein junges Prinzenpaar – viel
Energie und Durchhaltevermögen bewiesen die Fastnachter in
der Kampagne. Foto: Berker
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Am Rosenmontag schlängelt sich ein närrischer Lindwurm durch Urberach

Lebendigkeit in Urberachs Straßen

Die Prinzenschmiede der TG war dieses Jahr ganz im Aladdin Stil. Foto: Berker

Große Gruppen mit zusammenpassenden Kostümen waren
dabei. Natürlich auch mit den Kleinsten. Foto: Berker

Traditionell beschert der Spielmannszug der freiwilligen Feuerwehr Mümlingen-Grumbach Orwisch gute Musik. Foto: Berker

Auch die kleinen Mäuse wollen Süßigkeiten werfen, die dann
andere Kinder sammeln können. Foto: Berker

Bunt und tänzerisch: „Bollywood in Orwisch“ war das diesjährige Motto der katholischen Frau-
engemeinschaft. Foto: Berker

Kurz vor Zugbeginn war die Vorfreude groß, beim KSV als Urberacher Fastnachtsverein beson-
ders. Foto: Berker

Auch aus Aschaffenburg waren Gäste in Orwisch- die Schotter-
garde. Foto: Berker

Helau das rufen alle gerne, denn die fünfte Jahreszeit verbindet. Foto: Berker

mit 31 Gruppen (einige
mit vielen Untergruppen)
und etwa 1200 Personen
lief der Musikverein 06
Urberach.
Den Abschluss machte
der KSV. Dazwischen
waren viele verschiedene
Gruppen aus Rödermark
zu sehen. Kita im Taub-
haus, MTV, TG, TS,
Aprés Ski Komitee, evan-
gelische Kirchengemein-
den, Kolping Jugend und

viele mehr. Aber auch aus
anderen Orten sind beim
Rosenmontagsumzug im-
mer befreundete Fast-
nachter dabei. So kamen
sie unter anderem aus Ep-
pertshausen, Münster,
Mümlingen-Grumbach,
Dietzenbach, Messel und
Sprendlingen.
Im Anschluss an den Um-
zug wurde im KSV Heim
mit DJ Christopher Som-
mer gefeiert.

blieb es auch. Werner
Popp, als KSV Vorsitzen-
der und Organisator des
Umzugs, moderierte das
Geschehen und berichte-
te den Menschen auf der
Straße, welche Gruppe
gerade zu sehen war. Ne-
ben ihm auf dem Balkon
des Rathauses stand An-
drea Schülner, erste
Stadträtin. Bürgermeister
Jörg Rotter lief selbst mit.
An der Spitze des Zuges

Rödermark (zsb) – Or-
wisch-Helau tönte es
durch die Straßen Urber-
achs am Rosenmontag.
Zum 24. Mal fand der be-
liebte Umzug statt.
Um das Wetter musste
vorher wieder gebangt
werden, im letzten Jahr
hatte es gestürmt und ge-
regnet.
Als der Zug um 14.33 Uhr
begann, war jedoch kein
Regen in Sicht und so
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Wir sind autorisierter Fachhändler für Jura
und Nivona Kaffeevollautomaten

Eigene Fachwerkstatt, Verkauf und Reparaturen sowie Zubehör

Mo.-Fr. 9.00-12.30, 15.00-18.00 Uhr. Mittwochnachmittagg ggeschlossen.

WAREMA
Kassetten-Markisen
Immer den Sommer
Genießen.

Aschaffenburg
Inh. Michaela Seitz

06028 999610
4 Tage BAYERISCHERWALD »Singender Musikantenwirt« 399,-€
3* Landhotel mit musikalischer Unterhaltung, Schifffahrt, Führung Regensburg
3 x HP , 26.–29.3.2020 | EZZ 40,-€

6 Tage GARDASEE – Bardolino ab 579,-€
4* Parc Hotel Gritti direkt am Seeufer, Sirmione, Musikunterhaltung, Tanzabend
5 x HP, 29.3.–3.4.2020 | DZA 679,-€

5 Tage Ostern in Südtirol - Konzert mit Amigos 529,-€
3* Hotel in Raas, Amigos-Konzert , Ausflug Bozen, Grödnertal, Brixen
4 x HP, 09.4.–13.4.2020 | EZZ 72,-€

4 Tage Ostertage in Bad Gögging 429,-€
4* Sup The Monarch Hotel, Ausflug Landshut, Ostermarkt Ingolstadt, Besichtigung
Kuchlbauer Brauerei, Hundertwasser Turm , Thermalpools
3 x HP, 10.–13.4.2020 | EZZ 60,-€

5 Tage NORDFRIESLAND - Frühlingsfrisch 499,-€
3* sup. Ulmenhof in Bredstedt, Ausflug Sylt; Hallig Hooge
4 x HP, 15.–19.4.2020 | EZZ 60,-€

7 Tage KRK – Inselträume in Kroatien ab 689,-€
4* Hotel Malin bei Malinska, Ausflüge und Getränke zum Abendessen inklusive!
6 x HP , 20.–26.4.20, 30.9.-6.10.20 (+10,-€) | EZZ 80,-€

5 Tage COMER SEE – Einfach zauberhaft! 579,-€
3* Hotel Bazzoni & du Lac in Tremezzo, Besuch Como und Bergamo,
Schifffahrt Como-Bellagio-Tremezzo, Fahrt Zahnradbahn
4 x HP, 29.4.–3.5.2020 | EZZ 80,-€

8 Tage BAD FÜSSING – Kururlaub ab 629,-€
3* Füssinger Hof mit HP | EZZ 35,-€, 8 Tage , Anreise jeweils Montags

!! Auch !!
ONLINE
buchbar

www.seitzreisen-ab.de
ZUSTIEGE: FRANKFURT/OFFENBACH/HANAU/SELIGENSTADT/RODGAU

HEIZUNG - SANITÄR

BIELER
Das Service-Team

Telefon (06106) 61857
www.heizungsbau-bieler.de

Germania Ober-Roden lädt zumMaskenball

Polonäse mit dem
Prinzenpaar

der Prinz durch seine
Vorstandsrolle diesmal
aus der Germania
stammt. Zum ersten Mal
war auch der Bürgermeis-
ter beim Maskenball zu
Gast. Nach der Übergabe
des Ordens an Norbert
Rink gab es eine Polonäse
durch den ganzen Saal.
Rund 80 Helfer hatten an
den Vorbereitungen und
der Durchführung des
Abends mitgewirkt.

dem Rathaussturm am
Mittag. Die Stimmung
war deshalb sofort gut, in
bunten Kostümen waren
vor allem viele Jugendli-
che und junge Erwachse-
ne da. „Van ba-
ker&band“ sorgten für
die passende Musik zum
Tanzen und Fastnacht
feiern. Auch das Prinzen-
paar mit TG Gefolge war
zu Gast. Große Freude
herrschte darüber, dass

Rödermark (zsb) – Der
Traditionsmaskenball
Towabo fand am 22. Fe-
bruar in der Kulturhalle
statt. Schon seit vielen
Jahren veranstaltet die
Germania Ober-Roden
den Maskenball und so
ist er bei vielen bekannt.
Über 800 Menschen ka-
men und feierten gemein-
sam. Die meisten waren
schon den ganzen Tag
unterwegs, begonnen mit

Bei einer Polonäse durch die großeHalle, in der viel Platz zumTanzenwar, waren schnell alle da-
bei. Foto: Berker

Jahrgang
trifft sich
Rodgau (red) – Der
Schuljahrgang 1937 aus
Dudenhofen trifft sich am
kommenden Mittwoch,
4. März, um 15 Uhr im
Wanderhaus an der
Gänsbrüh.

Monatstreffen
im Engel
Rodgau (red) – Der Jahr-
gang 1942/43 Nieder-Ro-
den lädt zum nächsten
Monatstreffen am Diens-
tag, 3. März, ab 18 Uhr
ins Gasthaus Zum Engel
ein.

Heringsessen in
Dudenhofen
Rodgau (red) – Der Jahr-
gang 1942/43 Dudenho-
fen trifft sich am kom-
mendne Mittwoch,
4.März, ab 15 Uhr im
Vereinsheim des Wander-
club Dudenhofen zum ge-
meinsamen Heringses-
sen.

Flohmarkt für
Große Größen
Rodgau (red) – Unter dem
Motto XXL-Flohmarkt –
100 Prozent Secondhand-
Mode für Mollige findet
ein Flohmarkt für große
Größen am Sonntag, 1.
März, von 11 bis 14.30
Uhr im Bürgerhaus Nie-
der-Roden statt. Fast 80
Verkäufer erwarten die
Besucher. Es gibt ein Ku-
chen- und Salatbuffet. Der
Eintritt ist frei. Weiter In-
formationen gibt es unter
www.xxl-flohmarkt.de,
Der Erlös kommt wie im-
mer zu 100 Prozent dem
gemeinnützigen Verein
„tarke Hilfe zugute, der
auch der Veranstalter ist.

Judo-Club lädt
zum Treffen
Rodgau (red) – Der 1. JC
Nieder-Roden lädt ein zur
Jahreshauptversammlung
am Donnerstag, 19. März,
ab 19 Uhr im Vereinslokal
„Gasthaus zum Engel“
Ober-Rodener Straße 16, in
Nieder-Roden statt. Neben
dem Jahresbericht des Vor-
standes stehen unter ande-
rem Neuwahlen auf der Ta-
gesordnung. Anträge müs-
sen spätestens sieben Tage
vor der Versammlung ein-
gegangen sein.

Vorbereitung für Ostermarkt

Basteln mit dem
SOS-Helferkreis

re. Gebunden werden
Schleifen und Schleifchen,
die die Blumenkörbchen
verzieren sollen, die am 7.
und 8. März bei dem dies-
jährigen Ostermarkt im
Bürgerhaus Nieder-Roden
an dem Stand des SOS-
Helferkreises verkauft
werden.
Die Verantwortlichen des
SOS-Helferkreises erwar-
ten viele Helferinnen für
den Ostermarkt und auch
viele Käufer am Oster-
markt. Der Erlös ist wie
immer für SOS-Kinder-
dörfer bestimmt.

Rodgau (red) – Der SOS-
Helferkreis Nieder-Roden
lädt für Mittwoch, 4. März
um 15 Uhr neben den
schon jahrelang aktiven
Bastlerinnen auch alle in-
teressierten und kreativen
Damen zu einem Bastel-
nachmittag in das Evange-
lische Gemeindezentrum
an der Lichtenbergstraße
in Nieder-Roden ein. Die-
ser Bastelnachmittag wird
von Heidi Neckermann
gestaltet. Mitzubringen
sind nur Schleifenbänder
in verschiedenen Breiten
und Farben und eine Sche-

Ausstellungsbesuch amWochenende

Heimatverein sucht
neue Mitglieder

Einblicke und Erläuterun-
gen. Für die Planung von
künftigen Ausstellungen
und Vorträgen ist auch das
Interesse der Besucher
von Bedeutung. Diesbe-
zügliche Wünsche und
Vorschläge werden gern
aufgenommen und vorge-
merkt. Für interessierte
Besucher werden auch
wieder Führungen durch
die Ausstellungen angebo-
ten, wie an jedem 1. Sonn-
tag imMonat weiterhin bei
freiem Eintritt. Radfahrer
können den Fahrradstän-
der am Rathaus benutzen.
Für die erfolgreiche Fort-
führung seiner ehrenamtli-
chen Kulturarbeit ist der
Heimatverein Jügesheim
aber auch auf ständige Un-
terstützung angewiesen.
Wer sich für eine Mitglied-
schaft im Heimatverein Jü-
gesheim interessiert, kann
den 1. Vorsitzenden an-
sprechen.

Rodgau (red) – Das Mu-
seum für Heimat- und Erd-
geschichte hat am Sonn-
tag, 1. März, von 14 bis 18
Uhr geöffnet.
Etliche Stammgäste des
Heimatvereins kommen
am Sonntag direkt in den
Veranstaltungsraum, um
sich bei Kaffee und Ku-
chen angeregt zu unterhal-
ten. Andere Besucher
kommen zuerst in den
Ausstellungsraum in der
Vordergasse 59 (Heckel
Passage), wo sie sich bei
einem kurzen Rundgang
einen Überblick über die
Ausstellungen verschaf-
fen, um dann, je nach Inte-
resse, an einigen Stellen
länger zu verweilen und
sich intensiver mit der Ge-
schichte zu beschäftigen.
Ob Erdgeschichte oder
Ortsgeschichte, ob Alltag
oder Handwerk in frühe-
ren Zeiten, zu allen The-
men gibt es interessante

Deutsches Rotes Kreuz lädt ein

Neue Chance
zum Blutspenden

Frühling und die Grillsai-
son vor der Tür steht, erhält
jeder Blutspender bei die-
sem Termin eine exklusive
Grillzange.
Treffpunkt für alle Lebens-
retter ist am Dienstag, 3.
März, von 15.30 bis 20 Uhr
in Rödermark-Urberach,
Halle Urberach, Am Schell-
busch 1.
Blutspender sind zwischen
18 und 72, Erstspender
höchstens 64 Jahre alt. Da-
mit die Blutspende gut ver-
tragen wird, erfolgt vor der
Entnahme eine ärztliche
Untersuchung. Die eigentli-
che Blutspende dauert nur
wenige Minuten. Mit An-
meldung, Untersuchung
und anschließendem Im-
biss sollten Spender eine
gute Stunde Zeit einplanen.
Eine Stunde, die ein ganzes
Leben retten kann. Bitte zur
Blutspende unbedingt den
Personalausweis mitbrin-
gen. nicht selten schon ei-
nen entscheidenden Zeit-
vorteil bei der Versorgung
der Verletzungen gebracht.
Für eine Blutspende wer-
den 500 Milliliter Blut ent-
nommen.

Rödermark (red) – 80 Pro-
zent aller Deutschen benö-
tigen mindestens einmal im
Leben Blut oder Blutbe-
standteile. Die Liste, in wel-
chen Situationen Blut be-
nötigt wird, ist lang. Einge-
setzt wird Blut bei der Ver-
sorgung von Unfallopfern
mit starkem Blutverlust, bei
Krebspatienten während
und nach der Chemothera-
pie oder auch bei Herz-,
Magen- und Darmerkran-
kungen und vielem mehr.
Aber auch für den Spender
selbst lohnt sich die Blut-
spende. Neben dem Gefühl
einem Menschen geholfen
zu haben, bekommt jeder
Blutspender einen kleinen
Gesundheitscheck mit Prü-
fung von Blutdruck, Eisen-
wert, übertragbare Infekti-
onskrankheiten und weite-
re Werte. Jeder Erstspender
erhält einenBlutspendeaus-
weis mit Eintragung der
Blutgruppe. Und alle Spen-
der neben einem Spender-
päckchen einen leckeren
Imbiss.
Im Rahmen der Blutspen-
der-Werbeaktion „2020
wird´s heiß“ und da der

Sängerkranz Poyhymnia Nieder-Roden sucht noch Spender

Polyvocals feiert 20. Geburtstag
und lädt ein zu Evita

für die verschiedenstenAuf-
tritte der Polyhymnia Chöre
von April bis November.
Auch ist die Sponsoren-
wand nachhaltiger als ein
aufwendiges Programm-
heft. Für diese Sponsoren-
wand sucht die Polyhymnia
nun Firmen, die sich auf der
Wand darstellen und somit
das Chorprojekt Evita un-
terstützen können. Ein
Werbefeld hat die Größe
von 30 mal 25 Zentimeter
und kostet 200 Euro. Die
Polyhymnia kann im Ge-
genzug eine Spendenquit-
tung ausstellen. Die Vorla-
gen der Firmenlogos bitte
per Mail an maria.oppol-
zer@gmx.de senden. Mehr
Informationen zum Chor-
projekt und über Evita un-
terwww.po-ly-hym-ni-a-de.
Der Kartenvorverkauf be-
ginnt am Sonntag, 8. März
beim Ostermarkt der Stadt
Rodgau.

Ohne die vielen ehrenamtli-
chen Helfern und die Un-
terstützung von Gönnern
und Sponsoren kann die
Polyhymnia das große
Chorprojekt nicht stem-
men. Namhafte Unterstüt-
zer wie Miteinander Leben,
die Sparkasse Dieburg und
die Vereinigte Volksbank
Maingau, Stadtwerke Rod-
gau und Maingau Rodgau,
die Entega Stiftung undFra-
port beteiligen sich schon fi-
nanziell am Evita-Projekt.
Doch die Polyhymnia sucht
noch weitere Sponsoren,
Gönner und Unterstützer
und wird für das Projekt
eine Sponsorenwand erstel-
len lassen. Die Sponsoren-
wand ist beweglich und
großflächig und eignet sich
dadurch zur Präsentation
von Sponsoren- und Fir-
menwerbung. Die Sponso-
renwand bietet einen wer-
bewirksamen Hintergrund

Rodgau (red) – Diesmal ist
das Geburtstagsgeschenk
für und von Polyvocals das
Musical Evita von Tim Rice
undAndrewLloydWebber.
Die Polyhymnia Chöre
schenken ihrem Publikum
zum Geburtstag ein Chor-
projekt mit vielen Rodgauer
Künstlern und namhaften
Solisten. Am 7. und 8. No-
vember wird das Musical
Evita im Bürgerhaus Nie-
der-Roden aufgeführt. Die
musikalische Leitung hat,
wie bei allen Polyhymnia-
Projekten Chorleiter Gott-
fried Kärner. Neben den re-
gelmäßigen Chorproben
finden nun auch in Klein-
gruppen unter der Regielei-
tung von Theaterpädagoge
Erik Schmeckel die Thea-
terproben statt. Intensives
Kennenlernen der verschie-
denenRollen unddas Stück
besser verstehen, ist hier ein
wichtiger Schwerpunkt.

Schon jetzt probt der Sängerkreis Polyhymnia für das Musical Evita, das im November aufge-
führt wird. Foto: p
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Carsten Tag verabschiedet sich vom Dekanat Rodgau

„Für Menschen stark machen:
klug undmit weiten Herzen“

kanat Dreieich), die Deka-
nekollegen aus der Pro-
pstei Starkenburg, Joa-
chim Meyer (Vorderer
Odenwald), Dr. Karl-
Heinz Schell (Odenwald)
und Arno Allmann
(Darmstadt-Land), der ka-
tholische Dekan Willi
Gerd Kost sowie für die
Mitarbeitenden im Deka-
natsteam Corinna Jäger
und Christian Müller.
Am 1. März beginnt Cars-
ten Tags neue Aufgabe als
Vorstandsvorsitzender der
Diakonie Hessen. Sie ist
Mitglieder- und Trägerver-
band für das evangelische
Sozial- und Gesundheits-
wesen und als Spitzenver-
band der Freien Wohl-
fahrtspflege in Hessen und
Rheinland-Pfalz tätig.
Unter dem Dach der Dia-
konie Hessen vereinen
sich derzeit knapp 450
diakonische Vereine, Stif-
tungen, gemeinnützige
Gesellschaften sowie wei-
tere Träger.

Schalke-Fan im Namen
der 25 Kollegen im Rod-
gauer Pfarrkonvent in fuß-
ballerischen Allegorien:
Carsten Tag habe es nicht
nur verstanden, Bälle
flach und elegant im Spiel
zu halten, er sei auch auf
allen Positionen auf und
neben dem Platz gut ein-
setzbar – im Sturm und als
Verteidiger ebenso wie als
Trainer oder Schiri. Nahe-
zu sprichwörtlich sei sein
Bemühen geworden, nach
Möglichkeit „Win-Win-Si-
tuationen zu schaffen“.
Grußworte zum Abschied
Zahlreiche Gäste nutzten
die Gelegenheit, sich vom
Rednerpult oder persön-
lich von Pfarrer Tag zu
verabschieden: Grußwor-
te überbrachten unter an-
derem Landrat Oliver
Quilling, der Erste Stadt-
rat der Kreisstadt Dietzen-
bach, Dieter Lang, Präses
Frauke Grundmann-Klei-
ner und Pfarrer Steffen
Held (Evangelisches De-

tung der Evangelischen
Kirche in Hessen und
Nassau (EKHN): „Das
Dekanat ist heute nicht
mehr nur Verwaltungsein-
heit, sondern Gemein-
schaft der Kirchengemein-
den und Kirche in der Re-
gion.“
Zwölf Jahre lang habe De-
kan Tag die Geschicke des
Kirchenkreises entschei-
dend mitgeprägt und mit-
gestaltet, würdigte Bern-
hard Rücker als Präses des
Dekanats Rodgau die Ver-
dienste des 55-Jährigen im
Verlauf seiner Laudatio
vor über 100 Fest- und Eh-
rengästen, darunter etli-
che Vertreter aus Politik,
Gesellschaft und Kirchen.
„Dir war es stets wichtig,
dazu beizutragen, dass un-
ser Glauben auch in der
Gesellschaft Frucht trägt
und dass Gottes Wort in
der Welt gehört wird“,
dankte Rücker für die en-
gagierte Arbeit Carsten
Tags an der Kirche in der
Region zwischen Dietzen-
bach und Seligenstadt,
Mühlheim und Röder-
mark.
Pfarrerin Sonja Mattes,
die als stellvertretende De-
kanin bis zur Neuwahl im
fusionierten Dekanat im
Januar 2021 die Dienstge-
schäfte übernommen hat,
wünschte Rücker gutes
Gelingen dabei, „unser
Schiff auf seinen letzten
Seemeilen zur Fusion mit
unserem Nachbardekanat
durch das Meer der Zeit
zu steuern. Die ganze
Mannschaft wird dir auf
dieser letzten Reise gut zur
Seite stehen“.
Pfarrerin Mattes selbst
dankte dem scheidenden
Dekan und engagierten

nur fruchtbarer Boden –
nicht nur Empfangende,
sondern als Getaufte auch
Gebende, die am Verkün-
digungsauftrag der Kirche
teilhaben. „Wir alle kön-
nen durch Worte, Taten
und Gebete etwas von der
Herrlichkeit Gottes und
des Heiligen spürbar ma-
chen.“ So könne die Sehn-
sucht nach Gottes Frieden
spürbar werden, „die in
unseren Herzen wohnt
und die uns nicht nur un-
tereinander, sondern mit
der ganzen Schöpfung
verbindet“.
Im Dekanat sei dies immer
wieder lebendig geworden
– im Alltäglichen und Un-
spektakulären ebenso wie
im Leitbild des Kirchen-
kreises: Wir leben Vielfalt.
Wir bieten Heimat. Wir
setzen uns ein für mehr
Gerechtigkeit bei uns und
in der Welt. „Unsere Ar-
beit hat immer dazu beige-
tragen, Menschen auch
durch Strukturanpassun-
gen hindurch eine Heimat
zu bieten. Populismus und
Demagogie treten wir ent-
schieden entgegen, indem
wir uns für Menschen
stark machen und kraft-
voll, klug und mit weitem
Herzen voranschreiten.“
„Gemeinschaft der Ge-
meinden und Kirche in
der Region“
Im Rahmen ihrer Anspra-
che zur feierlichen Ent-
pflichtung „vom Dekane-
Amt und seinen vielfälti-
gen Ansprüchen“ würdig-
te auch die Pröpstin für
Starkenburg, Pfarrerin Ka-
rin Held, das unermüdli-
che Engagement des lang-
jährigen Dekans und
überbrachte damit auch
den Dank der Kirchenlei-

Dekanat Rodgau (red) –
Mit einem festlichen Got-
tesdienst und anschlie-
ßendem Empfang verab-
schiedete das Evangeli-
sche Dekanat Rodgau am
Sonntag, 16. Februar, sei-
nen langjährigen Dekan
Carsten Tag. Er tritt am 1.
März seine neue Tätigkeit
als Vorstandsvorsitzender
der Diakonie Hessen an.
Der 55-jährige Theologe
war im Oktober 2007 erst-
mals von der Synode des
Kirchenkreises in das De-
kane-Amt berufen und im
Jahr 2013 im Amt bestätigt
worden.
In seine beiden Amtszei-
ten fielen unter anderem
die Gestaltung der ehema-
ligen Verwaltungseinheit
„Dekanat“ als Kirche in
der Region, die Übernah-
me der juristischen Trä-
gerschaft evangelischer
Kindertagesstätten durch
den Kirchenkreis sowie
die Feier des 500. Refor-
mationsjubiläums im Ok-
tober 2017.
Dankbar zeigte sich Cars-
ten Tag im Rahmen seiner
Abschiedspredigt in der
Dietzenbacher Christus-
kirche: für die vergange-
nen zwölf Jahre im Amt,
für die Bereitschaft vieler
Menschen zur Zusam-
menarbeit, aber auch da-
für, trotz manch stressiger
Zeit gesund geblieben zu
sein. „Nun beginnt ein
neues Kapitel in meiner
Geschichte und in der des
Dekanats.“
Ausgehend von dem be-
kannten „Gleichnis vom
Sämann“ ermutigte Cars-
ten Tag engagierte Chris-
ten in seiner Predigt, Got-
tes Saat selbst auszubrin-
gen. Gläubige seien nicht

Abschied ist auch eine Zeit der Geschenke: Für die Kreisstadt
Dietzenbach dankte Erster Stadtrat Dieter Lang mit einem
Schirm für gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit. Foto: p

Gruppenbild zum Abschied: Den scheidenden Dekan des Evangelischen Dekanats Rodgau, Pfarrer Carsten Tag (Mitte) verabschiedeten im Rahmen eines festli-
chen Gottesdienstes in der Dietzenbacher Christuskirche (von links.) die Pröpstin für Starkenburg, Pfarrerin Karin Held, der Rodgauer Dekanatspräses Bernhard
Rücker, die stellvertretende Dekanin, Pfarrerin Sonja Mattes, sowie Pfarrerin Andrea Schwarze für die gastgebende Christus-Gemeinde Dietzenbach. Foto: p

Angebote des JSK

Training für Faszien
und Pilateskurs

kurs „Faszien Pilates“ be-
ginnt am 28. Februar. Die
Faszien sind ein dreidi-
mensionales Netzwerk,
das den Körper von oben
nach unten, von vorne
nach hinten und von links
nach rechts durchzieht.
„Wie ein sechster Sinn er-
möglicht uns dieses Netz-
werk unseren Körper zu
spüren - es ist sozusagen
die Seele der Bewegung“,
heißt es in der Ankündi-
gung. Faszien Pilates kom-
biniert Prinzipien des Fas-
zientrainings mit der ganz-
heitlichen Pilates Metho-
de. Zum Einsatz kommen
Trainingsgeräte wie die Pi-
lates Rolle oder auch der
gute alte Tennisball.
Der Faszien-Pilates-Ge-
sundheitskurs findet ab
dem 28. Februar freitags
um 14.30 Uhr im Vereins-
heim im Ostring 18 statt.
Die Kurse sind nach §20
SGB zertifiziert und kön-
nen von der Krankenkasse
teilweise erstattet werden.
Anmeldungen sind über
die JSK-Geschäftsstelle
zwingend erforderlich, die
unter 06106 645130
oder per E-Mail in-
fo@jskrodgau.de weitere
Auskünfte erteilt.

Rodgau (red) – Ende Fe-
bruar bietet der JSK in
Rodgau neue Pilates- und
Faszienkurse an.
Der neue Gesundheitskurs
„Pilates“ startet am 27. Fe-
bruar. Pilates ist ein um-
fangreiches Trainingskon-
zept, das für jeden geeignet
ist: vom Reha Patienten bis
zum Leistungssportler.
Es dient zur Kräftigung der
tiefen und rumpfstabilisie-
renden Muskulatur eben-
so wie zur Bewegungser-
weiterung. Pilates fördert
die Konzentration und
„belebt Geist und Seele“.
Eine wesentliche Rolle
spielt beim Pilates Trai-
ning die Atmung als
Schlüssel zu Konzentrati-
on und Entspannung.
Die neuen Kurse des JSK
finden auf der Matte statt
(Matten und Kleingeräte
sind im Verein vorhanden)
Es kommen Kleingeräte
wie die Pilates Rolle, Re-
dondo und Pezzi Bälle,
Brasils und anderes zum
Einsatz.
Der Pilates-Gesundheits-
kurs findet ab dem 27. Fe-
bruar donnerstags um 8.30
Uhr im Vereinsheim im
Ostring 18 statt.
Ein neuer Gesundheits-

Helfer treffen sich am 14. März am Betriebshof

Stadt lädt ein zum
Gemarkungsputz

tionen und Projekte.
„Fast jeder ärgert sich
doch über Müll und
Dreck, der achtlos wegge-
worfen oder fallen gelas-
sen wird. Die Unsitte, Ta-
schentücher, Getränkedo-
sen, Zigarettenschachteln
oder Verkaufsverpackun-
gen einfach in die Umwelt
zu werfen, hat in den letz-
ten Jahren immer mehr zu-
genommen. Bei dieser Ak-
tion kann jeder etwas für
unsere Umwelt und unsere
Landschaft und damit
auch für die Gemeinschaft
tun. Denn in einem saube-
ren Rödermark fühlen wir
uns doch alle wohler“, so
der Bürgermeister, der auf
eine rege Beteiligung hofft.
Wie im vergangenen Jahr
soll das ehrenamtliche En-
gagement auch Freude be-
reiten. Den fleißigen Frau-
en und Männern, die in
netten Gruppen an der fri-
schen Luft unterwegs wa-
ren und der Umwelt Gutes
getan haben, wird im An-
schluss, ab etwa 12 Uhr,
ein Imbiss im Betriebshof
angeboten.
Umweltbewusstsein we-
cken, Bürgerengagement
stärken, für die Abfallpro-
blematik sensibilisieren –
das sind die Ziele dieser
Aktion der Kommunalen
Betriebe. Wer mitsammeln
will, erhält bei Martin
Schallmayer, 06074
911-960, weitere Informa-
tionen.

Rödermark (red) – Bevor
die Brut- und setzzeit los-
geht, bitte die die Stadt Rö-
dermark ihre Bürger zum
Gemarkungsputz. Bald
werden die Außentempe-
raturen steigen, frisches
Gras sprießen und die ers-
ten Bäume blühen; der
Winter wird dem Frühling
weichen. Damit auch die
Landschaft um die Stadt
vom Winterdreck befreit
wird und sich frühlings-
haft präsentieren kann, la-
den die Kommunalen Be-
triebe alle Bürger, Vereine
und Gruppierungen wie-
der zum „sauberhaften
Frühlingsputz“ ein.
Treffpunkt ist am Samstag,
14. März, um 9 Uhr am
städtischen Betriebshof in
der Albert-Einstein-Straße
12.
Es ist alles andere als ange-
nehm, anderer Leute Müll
einzusammeln, so Bürger-
meister Jörg Rotter. Und
dennoch beteiligen sich
Jahr für Jahr hunderte Rö-
dermärker am Frühlings-
putz. „Ich bin stolz, dass
immer wieder so viele
Menschen auf eindrucks-
volle Art und Weise ihren
Gemeinsinn unter Beweis
stellen“, betont Rotter.
Und es werden immer
mehr Privatpersonen, die
helfen, freut er sich. Dazu
kommen viele Vereinsmit-
glieder. Die Kitas dagegen
beteiligen sich nicht mehr,
sie machen separate Ak-

Jahrgang 1940 Urberach
Rödermark (red) – Die
Angehörigen des Schul-
jahrgangs 1940 Urberach
treffen sich am Dienstag,

3. März. Beginn im Urber-
acher Hof, Konrad-Ade-
nauer-Straße 86 ist um 17
Uhr.
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* Angebote gültig bis zum 8. März 2020

www.gaertnerei-loewer.de

SELIGENSTADT » A3 Abfahrt Seligenstadt
Martin Löwer . Dudenhöfer Straße 60
Tel. 06182 / 290861
seligenstadt@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 9–18:30 Uhr . So. geschlossen

HANAU » Gewerbegebiet HU-Nord
Martin und Gustav Löwer GbR
Oderstraße 1 . Tel. 06181 / 18050-0
hanau@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 9–19:00 Uhr . So. geschlossen

GOLDBACH » A3 Ausfahrt AB-Ost
Andreas & Gustav Löwer GbR
An der Lache 135-137 . Tel. 06021 / 90162-0
goldbach@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 9–19:00 Uhr . So. 11–13:00 Uhr

MöMLINGEN » Direkt an der B426
Löwer GmbH, Andreas Löwer
Bahnhofstraße 37 . Tel. 06022 / 50893-0
moemlingen@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 9–18:30 Uhr . So. geschlossen

ROSSDORF » Direkt an der B38
Andreas, Martin und Gustav Löwer GbR
Dieburger Str. 62 . Tel. 06154 / 69409-0
rossdorf@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Fr. 08:30–18:30 Uhr . Sa. 08:30–18 Uhr

ZIERKIRSCHE-BäUMCHEN
Verschiedene Sorten | ca. 130 cm hoch

STüCK

19,99*

PRUNUS

STATT

23,99

STüCK

19,99*

ZWERG-PFIRSICH-BäUMCHEN
Verschiedene Sorten | ca. 60/80 cm hoch

PRUNUS

LöWER PRIMEL
Versch. und besondere Farben |
aus eigener Anzucht | Topf-Ø 9cm

STüCK NUR

059*
TATT

0,79
0,

STATT

0,

AB INS
GRüNE!
PFLANZ’ DIR JETZT DEN FRüHLING,
UNSERE VIELFALT WIRD DICH BEGEISTERN!

5-MAL IN DEINER NäHE

EVO sponsort wieder Trikots

Hosen und Polohemden
zum Sonderpreis

ist. Ebenso attraktiv wie
der Preis ist auch die Aus-
wahl an Farben, Größen
und Schnitten, so dass die
Mannschaften ihre Trikot-
sätze ganz individuell zu-
sammenstellen können.
Und so funktioniert das
Trikotsponsoring: Die Ge-
winner erhalten einen Be-
stellcoupon und eine
Übersicht über die ange-
botenen Trikots und
Sportanzüge. Mit ihrer
Auswahl gehen die Verei-
ne anschließend zu einem
Vertragsfachhändler im
Kreis, der die weitere Ab-
wicklung übernimmt. Im
Sommer sollen die Trikots
ausgeliefert werden – dann
können die Mannschaften
im neuen Outfit in die
zweite Jahreshälfte starten.

schaftssatz, zum Beispiel
für Fußballer, besteht aus
insgesamt 14 Trikots plus
Hosen inklusive der Stut-
zen sowie einem Torwart-
Trikot. Andere Sportarten,
wie Tischtennis, Karate
oder Badminton, können
sich beim Trikotsponso-
ring alternativ Sportanzü-
ge oder Polohemden in-
klusive kurzer Sporthosen
aussuchen. Alle Trikots,
Polohemden und Trai-
ningsanzüge tragen das
EVO-Logo auf der Brust.
Mitmachen lohnt sich: Ein
Mannschaftssatz für die
Vereine ist im Rahmen des
Trikotsponsorings für nur
99 Euro erhältlich. Das ist
ein Bruchteil dessen, was
für Mannschaftstrikots
normalerweise zu zahlen

Stadt und Kreis Offen-
bach (red) – Das Trikot-
sponsoring der Energie-
versorgung Offenbach AG
(EVO) für Stadt und Kreis
Offenbach startete am
Montag, 24. Februar, in
seine zwölfte Saison: Wie
in den Vorjahren stellt das
Unternehmen den Sport-
vereinen erneut Trikotsät-
ze, Trainingsanzüge oder
Polohemden zu einem
stark vergünstigten Preis
bereit.
Die Sportvereine können
sich im Internet unter
www.evo-ag.de/trikot-
sponsoring bis zum 13.
März 2020 bewerben; dort
stehen auch die vollständi-
gen Teilnahmebedingun-
gen.
Ein hochwertiger Mann-

Sparkassen Offenbach und Langen-Seligenstadt unterstützen Sportkreis

Sportabzeichen wieder
stärker in Szene setzen

konkreten Vorgaben.
Gastgeber Hubert Graf,
Direktor Filialbereich bei
der Sparkasse in Offen-
bach, versicherte, sein Ar-
beitgeber unterstütze
„gern Kultur und Sport.
Diese Förderung zählt zu
unseren Genen dazu“.
Walter Metzger und er er-
klärten abschließend, dass
ihnen das Sportabzeichen
wichtig sei, weil „Bewe-
gung für Kinder bedeutend
ist. Und das Sportabzei-
chen ist einfach eine gute
Möglichkeit, Kinder an die
klassischen Disziplinen
der Bewegung heranzu-
führen.“
Das Sportabzeichen ba-
siert auf einem wissen-
schaftlich abgesicherten
Leistungskatalog in den
Sportarten Turnen,
Leichtathletik, Schwim-
men und Radfahren. Es
bündelt das sportliche An-
forderungsprofil in vier
Disziplingruppen anhand
der motorischen Grundfä-
higkeiten Kraft, Ausdauer,
Schnelligkeit, Koordinati-
on.
Das Sportabzeichen setzt
durch die drei Leistungs-
stufen Gold, Silber und
Bronze den Anreiz zur
Leistungssteigerung.
www.deutsches-sportab-
zeichen.de

pelsee anbietet, sowie der
Jügesheimer Wilhelm-
Busch-Schule für die Zu-
sammenarbeit mit dem
JSK Rodgau. In Offenbach
hebe sich die SG Wiking
mit vielen Schul-AGs ab.
Dinkel sagte: „Wir müssen
in diesem digitalen Zeital-
ter einfach dafür sorgen,
dass sich die Kinder trotz
langer Schultage wieder
mehr bewegen. Wir brau-
chen noch mehr dieser
Angebote - und mit diesem
gesponsorten Sportabzei-
chen für die Schulen set-
zen wir jetzt eine Marke
oben drauf.“
Jürgen Weil nannte Zah-
len. 2018 haben Dinkel
und er in Stadt und Kreis
3966 Sportabzeichen ver-
liehen, darunter elf an
Menschen mit Behinde-
rung (2017: 3911). Die
Zahlen für 2019 liegen
noch nicht vor. Damit
steht der Sportkreis Offen-
bach für 2018 in Hessen
auf Platz vier, hinter
Darmstadt-Dieburg, Ful-
da-Hünfeld und Gießen.
Von den knapp 4000 ver-
gebenen Sportabzeichen
2018 gingen laut Weil
2500 an Schülerinnen und
Schüler. Er erwartet ange-
sichts des finanziellen An-
schubs demnächst höhere
Zahlen, nannte aber keine

Mai, 18 Uhr, beim Sport-
abzeichenehrenabend im
Kreishaus Dietzenbach
entgegennehmen. „Es ist
wichtig, vor allem die
Schulen zu bewerben, weil
sie auch Multiplikatoren
für Eltern, Geschwister
und sogar Großeltern sein
können“, sagte Dinkel und
ergänzte in seiner ureige-
nen Art: „Die Schulen ha-
ben alles – nur kein Geld.
Vielleicht gelingt es uns
auf diesem Weg, das
Sportabzeichen wieder vo-
ranzutreiben. Das wäre
einfach eine gute Sache.“
Natürlich, ergänzte der
fast 80 Jahre alte Hainbur-
ger, müsse man Schullei-
ter, Sportlehrer und -koor-
dinatoren erreichen, die
die Schüler mitreißen und
für das Sportabzeichen be-
geistern können. Noch im-
mer, versicherte Dinkel
dann ganz in seinem Ele-
ment mit kräftiger Stimme,
sei Sport das Fach, das an
den Schulen am meisten
ausfalle. Es war ihm deut-
lich anzumerken, wie sehr
ihn diese Einschätzung
selbst nervt.
Dinkel lobte dann die Ini-
tiativen der Offenbacher
Buchhügelschule, die eine
tägliche Sportstunde mit
Trainern der TGS Bieber
und des SV Gemaa Tem-

Kreis Offenbach (app) –
Das seit mehr als 100 Jah-
ren existierende und im-
mer mal wieder in Verges-
senheit geratene Deutsche
Sportabzeichen liegt ihnen
am Herzen. Deshalb ver-
suchen Peter Dinkel, Vor-
sitzender des Sportkreises
Offenbach, sowie Sportab-
zeichenbeauftragter Jür-
gen Weil diese Fitness-
Marke in ihrem Bereich
wieder stärker in Szene zu
setzen.
In den Sparkassen Offen-
bach und Langen-Seligen-
stadt haben sie nun zwei
Partner gefunden, die sie
dabei finanziell unterstüt-
zen. Und zwar für fünf Jah-
re. „Nachhaltigkeit ist so-
mit gegeben“, sagte Jürgen
Weil beim Gespräch im
Hauptgebäude der Offen-
bacher Sparkasse in der
Innenstadt. „So eine Um-
setzung benötigt ihre
Zeit“, ergänzte Walter
Metzger, Leiter Öffentlich-
keitsarbeit der Sparkasse
Langen-Seligenstadt.
Die Sparkassen zahlen
den Schulen in Stadt und
Kreis für jede Schülerin
und jeden Schüler, die
oder der das Sportabzei-
chen ablegt, einen Euro.
Die erste Auszahlung für
das vergangene Jahr dür-
fen die Schulen am 13.

Sportabzeichentermin in der Sparkasse Offenbach mit (von links) JürgenWeil, Hubert Graf, Peter Dinkel undWalter Metzger.
Foto: Appel

Zweisprachige
Vorlesestunde
Rödermark (red) – Zur
zweisprachigen Vorlese-
stunde lädt die Stadtbü-
cherei Kinder ab vier Jah-
ren in den Bücherturm
ein: Am Montag, 2. März,
wird ab 16 Uhr in dem Bil-
derbuch „Der Grüffelo /
The Gruffelo“ von Axel
Scheffler geblättert. Den
deutschen Text trägt In-
grid Bögershausen vor, auf
Englisch liest Celia Hsin
Chen. Die Kinder erleben
die Geschichten spiele-
risch und im Dialog.
Manchmal wird gesungen
oder gespielt. Nach dem
Vorlesen können die Kin-
der noch malen.

Bauarbeiten:
Halteverbote
Rödermark (red) – Wegen
der Arbeiten zur grundhaf-
ten Erneuerung der Bahn-
hofstraße werden in Hall-
hüttenweg und Wagner-
straße einseitige Haltver-
bote eingerichtet. Grund:
Das ist der Einsatzweg,
den die Feuerwehr neh-
men muss, da die Bahn-
hofstraße gesperrt und die
Robert-Bloch-Straße eine
Einbahnstraße ist.

Anmeldung erforderlich

Johanniter bilden
Brandschutzhelfer aus

Aufgaben und Besonder-
heiten während der Eva-
kuierung
Theoretische und prakti-
sche Feuerlöschausbil-
dung
Der Brandschutzhelfer-
lehrgang wird von den Jo-
hannitern im Regionalver-
band Offenbach durchge-
führt und dauert vier Un-
terrichtsstunden je 45 Mi-
nuten. Er erfüllt alle ge-
setzlichen Vorgaben. Die
Kosten betragen 99 Euro
pro Person.
Eine Anmeldung ist erfor-
derlich, da die Teilneh-
merzahl begrenzt ist. Auf
der Internetseite www.jo-
hanniter.de/offenbach
steht das Anmeldeformu-
lar. Interessenten bringen
Personalausweis oder ein
Ausweispapier (Ausweis
mit Lichtbild) zum Kurs
mit.
Die Ausbildung findet bei
den Johannitern in der
Borsigstraße 56, Nieder-
Roden an den folgenden
Terminen von 8.30 bis 12
Uhr statt: 3. März, 6. Mai,
28. Mai, 20. August und
29. September.

Rodgau (red) – Seit die-
sem Jahr bilden die Johan-
niter im Regionalverband
betriebliche Brandschutz-
helfer aus. Denn aufgrund
der gesetzlichen Vorgaben
ist jedes Unternehmen ver-
pflichtet mindestens 5%
der anwesenden Beschäf-
tigten zu Brandschutzhel-
fern auszubilden und als
solche zu benennen. Da-
bei sind Faktoren wie
Schichtarbeit oder Abwe-
senheit einzelner Perso-
nen, wie beispielsweise
Krankheit oder Urlaub, zu
berücksichtigen, um im-
mer ausreichend Brand-
schutzhelfer vorhalten zu
können. Die Johanniter
bereiten Brandschutzhel-
fer in dieser praxisorien-
tierten Schulung gut auf
ihre Aufgaben und das
Einsatzgebiet vor.
Inhalte der Schulung sind
beispielsweise:
Grundzüge des Brand-
schutzes
Betriebliche Brandschutz-
organisation
Gefahren durch Brände
und richtiges Verhalten im
Brandfall
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Gemeinsam die Aufgaben noch besser erledigen

Trotz Fusion keine Neuwahl
des DRK-Vorstands nötig

bzw. Sanitäter ehrenamt-
lich im Katastrophen-
schutz ein, zuletzt bei den
beiden Evakuierungen in
Frankfurt 2017 und 2019.
„Bereits Ende letzten Jah-
res konnten wir die Zahl
der Fahrzeuge sowie das
Personal, das im Katastro-
phenschutz gemeldet ist,
aufstocken und so unser
Engagement noch ausbau-
en“, erläutert Werner.
Möglich wurde das auch,
weil das DRK Rodgau in
den vergangenen ein bis
zwei Jahren mehr als zehn
neue Mitglieder gewonnen
hat, von denen einige be-
reits die Ausbildung zum
Sanitäter bzw. Rettungssa-
nitäter absolviert haben
und in die aktive Bereit-
schaft eingetreten sind.
„Nichtsdestotrotz freuen
wir uns auch weiterhin
über neue Helfer, gern
auch als gelegentliche Mit-
arbeiter bei Blutspenden
oder beim Aufbau von Zel-
ten, z.B. beim 24-Stunden-
Lauf“, so Werner.
Der im Mai 2019 gewählte
Vorstand vom DRK Rod-
gau bleibt im Amt. Durch
eine Änderung der Sat-
zung wird es möglich sein,
dass ein ehemaliges Mit-
glied vom Ortsverein
Weiskirchen als dritter
Beisitzer dem Vorstand
beitritt.

reits überdurchschnittlich
viele Termine“, sagt Wer-
ner. „Da die große Mehr-
heit unserer Helfer berufs-
tätig ist, versuchen wir,
den Zeitaufwand für jeden
Einzelnen so gering wie
möglich zu halten.“
Rund 15 Helfer sind darü-
ber hinaus in der aktiven
Bereitschaft und bringen
sich als Rettungssanitäter

Blutspenden nicht von elf
auf 13 pro Jahr erhöht,
werden ab 2020 die Blut-
spendeorte in Jügesheim
und Weiskirchen in der
Sporthalle der SG Hain-
hausen zusammengelegt
(Blutspendetermine unter
http://drk-rodgau.de/an-
gebote/blutspende-
dienst.html). „Mit elf Blut-
spenden betreuen wir be-

Rodgau (red) – Zu Beginn
des neuen Jahres ist der
Ortsverein Weiskirchen
dem Ortsverein Rodgau
beigetreten. Damit firmie-
ren nun sieben Jahre nach
dem Zusammenschluss
der Ortsvereine Nieder-
Roden, Dudenhofen und
Jügesheim alle ehemals
selbstständigen Ortsverei-
ne unter einem Dach:
DRK Rodgau. Hauptsitz
bleibt die Weiskircher
Straße 27 in Jügesheim.
„Die Kameraden vom
DRK Weiskirchen hatten
sich aus personellen Grün-
den für den Beitritt ausge-
sprochen“, sagt Knut Wer-
ner, Vorsitzender vom
DRK Rodgau.
„Wir freuen uns auf die zu-
künftige Zusammenarbeit
und tatkräftige Unterstüt-
zung durch die zusätzli-
chen aktiven Mitglieder in
der Bereitschaft, im Kata-
strophenschutz, bei Blut-
spenden und in unserer Ju-
gendrotkreuzarbeit“, be-
tont Werner. „Immerhin
leisten wir zwischen 4.500
und 5.000 ehrenamtliche
Stunden im Jahr und sind
für jede helfende Hand
dankbar.“
Eine erste Änderung hat
sich durch den Beitritt be-
reits ergeben. Damit sich
die Zahl der vom DRK
Rodgau zu betreuenden

Der Vorstand des DRK Rodgau wurde im Mai gewählt. (von
links): Knut Werner (Vorsitzender), Jeanine Konstroffer
(Schatzmeisterin), Ines Liedtke (Bereitschaftsleiterin), Katja Sei-
fert (Schriftführerin), Ellen Abröll (Beisitzerin), Nathalie Hillar
(stellv. Bereitschaftsleiterin und Leiterin JRK), Beate Bayer-Wer-
ner (Beisitzerin) und Torsten Schaub (Bereitschaftsleiter). Nicht
im Bild die stellv. Vorsitzende Petra Sorg. FürWeiskirchen wur-
de ein dritter Beisitzer in der Satzung geschaffen. Foto: p

Zwei Schulen aus Rodgau auf dem Siegertreppchen

Jugendliche sammeln erste
Erfahrung beim Planspiel Börse

punkt: Gestern
Marcel Köppler, aus der
Wertpapierabteilung der
Sparkasse, gab einen kur-
zen Rückblick zum Plan-
spiel Börse 2019. Er er-
klärte, warum das dies-
jährige Spiel so spannend
war und mit welchen
Strategien sich die Sieger-
gruppen von den anderen
Gruppen abgesetzt ha-
ben. Anschließend wur-

den die Preise von Spiel-
leiterin Tabea Rühm-
korff, übergeben.
Zum Ende lud die Spar-
kasse Langen-Seligen-
stadt zu einer Zusam-
menkunft („get together“)
ein. Neben einem
Glücksrad, an dem es di-
verse Preise zu gewinnen
gab, konnten sich die
Schüler an Ständen zur
Ausbildung/Karriere so-

wie zum Online Banking,
Sparkassen-App und Mo-
biles Bezahlen informie-
ren.
Die Sparkasse Langen-
Seligenstadt überreichte
Geldpreise in Höhe von
4.000 Euro an die Sieger-
teams. Wer sich weiter
über die Börse informie-
ren möchte, findet auf der
Homepage der Sparkasse
Langen-Seligenstadt „sls-

direkt.de“ viele Informa-
tionen dazu. Und zum
Schluss warb Tabea
Rühmkorff für die erneu-
te Teilnahme am Plan-
spiel Börse. Am 30. Sep-
tember 2020 startet die
nächste Runde. Interes-
sierte Schulen können
sich bereits jetzt bei ihr
melden. Mehr Informa-
tionen gibt es unter
www.planspiel-boerse.de

zenbach statt. Mit frisch
gemachtem Popcorn und
Kaltgetränken ließ sich
die Veranstaltung in den
bequemen Kinosesseln
perfekt genießen. Beson-
ders geschätzt wurde die
Möglichkeit der digitalen
Interaktion mit
Smartphones. So konn-
ten Fragen und Stim-
mungsbilder direkt aufge-
griffen und live präsen-
tiert werden. Björn Gilge,
der Leiter der Wertpa-
pierabteilung der Spar-
kasse, eröffnete mit ei-
nem Grußwort und gab
den Siegern den Mut,
auch im echten Leben an
der Börse zu investieren.
Denn die heutige Genera-
tion müsse anders Sparen
als die vorherigen Gene-
rationen. „Heute leben
wir in der Zinswüste. Es
gibt keine Zinsen mehr“,
betonte er ausdrücklich.
Mit fünf Botschaften fass-
te Björn Gilge seine
Grußworte zusammen:
1. Einzelaktien, wenn
man sich sehr gut aus-
kennt; sonst breit ge-
streute Investmentfonds
2. Global statt lokal – we-
niger Risiko
3. Regelmäßig investieren
– Schwankungen für sich
nutzen
4. Entscheidung hinter-
fragen – Investieren statt
Spekulieren
5. Bester Einstiegszeit-

„Ooof“ (Fabian Humbert
und Eric Piepenhagen
von der Claus-von-Stauf-
fenberg-Schule in Rod-
gau) hat dabei mit
2.623,40 Euro nicht nur
den ersten Platz bei der
Sparkasse Langen-Seli-
genstadt abgeräumt, son-
dern auch den neunten
Platz in der Region Hes-
sen-Thüringen belegt.
Die 500 Euro Siegerprä-
mie haben sie sich ver-
dient. Die weiteren Plät-
ze:
2. „Wolfs“ - Janis Probst,
Louisa Budke, Chantal
König, Anna-Shiva May-
er und Xenia Ströhlein,
Georg-Büchner-Schule,
Rodgau (400 Euro)
3. „Los picos de helado“ -
Luke Nau, Tanel Erden
und Björn Schröder, Ge-
schwister-Scholl-Schule,
Rodgau (200 Euro)
Neben dem Schülerwett-
bewerb findet gleichzeitig
auch ein Lehrer- und ein
Studentenwettbewerb
statt. Die Lehrerin Simo-
ne Lippisch der Max-
Eyth-Schule in Dreieich
belegte hierbei den ersten
Platz. Bei den Studenten
gewann Jan Leidorf unter
dem Namen „The adven-
ture of Lemiwinks“, der
seinen Erfolg dem star-
ken Kursanstieg von Tes-
la zu verdanken hat.
Die Siegerehrung fand im
Kino des Capitols Diet-

Rodgau (red) – Auch in
diesem Jahr konnten
Schülerinnen und Schü-
ler beim Planspiel Börse
erste Erfahrungen an den
Kapitalmärkten sam-
meln. Mit 50.000 Euro
fiktivem Startkapital hat-
ten die Schüler über elf
Wochen die Möglichkeit,
in Aktienwerte der gro-
ßen Firmen zu investie-
ren. Folgende Gruppen
konnten sich in der De-
potgesamtwertung durch-
setzen:
1. „Timo S“ - Timo Seu-
fert und Yasmin Brück-
mann, Georg-Kerschen-
steiner-Schule, Oberts-
hausen (500 Euro)
2. „Börsenbabes“ - Nico-
las Sprunck, Chiara Dio-
dati, Fabian Hirschgän-
ger und Sara Ritter, Ge-
org-Büchner-Schule,
Rodgau (400 Euro)
3. „Die Mathe-Heroes“-
Cecile Hauptmann und
Lena Just, Geschwister-
Scholl-Schule, Rodgau
(200 Euro).
Zusätzlich hatten die
Schüler die Chance, sich
im Nachhaltigkeitswett-
bewerb zu profilieren.
Die Schüler sollten mit
nachhaltigen Aktienge-
sellschaften ebenfalls das
Startkapital von 50.000
Euro bestmöglich ver-
mehren. Auch hier waren
Schülergruppen aus Rod-
gau am erfolgreichsten.

Die Sieger beim Planspiel Börse 2019 stehen fest! Strahlende Gesichter gab es bei der Preisverleihung der Sparkasse Langen-Seli-
genstadt im Kino des Capitols Dietzenbach. Am 30. September 2020 startet die nächste Runde. Foto: Hermann/p

Gute Laune beim Square-Dance-Club „Witches & Wizards” in Nieder-Roden:
Unter den wachsamen Augen der anwesenden Clubmitglieder und der Gäste
unterzogen sich die „students“, zwei Damen und ein Herr, in einer feierlichen
Zeremonie ihrer Abschlussprüfung. Der Verein hat nun drei neue Clubmitglie-
der.Wermit den „Witches&Wizards“ über das Parkettwirbelnwill, komme frei-
tags (20 bis 22 Uhr) in den kleinen Saal des Bürgerhauses oder in die Garten-
stadtschule inNieder-Roden. Infos gibt es im Internet unterwww.witches-sdc.de
Das Foto zeigt (von links) den Clubcaller Uwe Kraemer-AveMarie, die neuenMit-
glieder Claudia, Ralf und Birgit sowie den Clubpräsidenten Gary Simon. Foto: p

Verein will Geld über Internet-Plattform bekommen

Sportfreunde beteiligen
Mitglieder am Hallenbau

bekennen.
Die Sportfreunde nehmen
über diese Finanzierungs-
plattform Darlehen mit ei-
ner Laufzeit von zehn Jah-
ren auf und geben einen
Zinssatz von 1,5 Prozent.
Die Sportfreunde errei-
chen damit einen gesun-
den Finanzierungsmix aus
öffentlichen Zuschüssen,
Eigenkapital, Bankdarle-
hen und Privatdarlehen.
Beschreibung und Ablauf
stehen Xavin.de.

freunde gehen vor dem
Hintergrund des aktuellen
Bautrends von Preissteige-
rungen und Mehrkosten
aus und möchten deshalb
diesen Trend und die aktu-
elle Diskussion um Straf-
zinsen und Verwahrent-
gelte zusammenführen.
Über die Plattform Xavin
können sich Mitglieder,
Freunde und Sponsoren
auch finanziell am Projekt
beteiligen und sich somit
auch zu ihrer Sporthalle

Rodgau (red) – Die Pla-
nungen der „Sportfabrik“
Rodgau sind abgeschlos-
sen und die ersten Aus-
schreibungen platziert. In
den nächsten Wochen
wird der Bau beginnen
und die Sportfreunde Rod-
gau blicken zuversichtlich
auf Ihr Projekt. Die ersten
Kalkulationen aus den
Jahr 2017 wurden überar-
beitet und sind die Grund-
lage für die aktuelle Pro-
jektbewertung. Die Sport-
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PLAMECO
LIVE ERLEBEN
Freitag, 28. Februar
13.00 – 17.00 Uhr*
Samstag, 29. Februar
Sonntag, 1. März
10.00 – 16.00 Uhr*

Die Decke trägt maßgeblich zur Ausstrahlung
eines Raumes bei. Mit dem passenden Design
und der optimalen Deckenbeleuchtung schaffen
Sie die gewünschte und für Ihr Zuhause
passende Raumatmosphäre.

Strapazierfähig, langlebig und leicht zu reinigen
Spanndecken von Plameco sind sowohl feuchtigkeits
als auch hitzebeständig, schimmel- und bakterien-
resistent, licht- und farbecht und bleiben dadurch
über Jahre hinweg schön. Verschmutzungen und
Flecken lassen sich einfach mit einem feuchten Tuch
beseitigen.

Schnelle und saubere Lösung
Das Installieren einer neuen Zimmerdecke geht in
der Regel einher mit diversen Vorbereitungen, einer
wochenlangen Baustelle samt lästigem Lärm und
Staub. Diese Zeiten sind glücklicherweise vorbei. Die
Montage eines Plameco-Deckensystems erfolgt meist
innerhalb von 24 Stunden. Dadurch, dass Ihre alte
Decke abgehängt und mit einer neuen Zimmerdecke
verkleidet wird, ersparen Sie sich Zeit und Schmutz.
Aufwändiges Möbelrücken entfällt, da Möbelstücke
größtenteils an ihrem Platz bleiben können.

Ein total neuesWohngefühl

Aufgrund der umfangreichen Auswahl an Designs,
Materialien und Gestaltungsmöglichkeiten bieten wir
Ihnen nicht nur eine schnelle und saubere Lösung für
die Montage Ihrer neuen Raumdecke, sondern vor allem
die Möglichkeit, Ihre ganz individuelle und einzigartige
Raumdecke zu ent werfen. Eine (T)Raumdecke, die
perfekt zu Ihrer Einrichtung und Ihren Wünschen passt.

* Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten,
* keine Beratung, kein Verkauf !

Plameco Spanndecken Tomovski
Langestraße 29 · 63075 Offenbach-Bürgel

Besuchen Sie unsere Ausstellung oder rufen Sie uns einfach an
Telefon 069/50700949 · www.plameco-frankfurt.de

Forstamt Langen informiert über Arbeiten imWald

Aufräumarbeiten im Rodgauer Wald
laufen auf Hochtouren

men und Waldarbeiter.
Durch den Maschinenein-
satz und die Holzabfuhr
werden die Waldwege zum
Teil stark beansprucht.
Nach Abschluss der Arbei-
ten werden diese grund-
sätzlich wieder instandge-
setzt und stehen dann den
Erholungsuchenden wie-
der uneingeschränkt zur
Verfügung.

Trotz aller Widrigkeiten
im Zusammenhang mit
dem viel zitierten Klima-
wandel steht – durch die
bereits seit vielen Jahren
praktizierte naturnahe
Waldbewirtschaftung im
Forstamt Langen – in vie-
len geschädigten Waldbe-
ständen eine neueWaldge-
neration durch die soge-
nannte „Naturverjüngung“
in den Startlöchern.
Als „Naturverjüngung“ be-
zeichnet man in der Forst-
wirtschaft zum Beispiel
ein durch angeflogene
oder aufgeschlagene Saat
umstehender Bäume ent-
stehender Nachwuchs-
Waldbestand.
Wo diese Naturverjüngung
nicht oder nicht in ausrei-
chendem Maße gewach-
sen ist, müssen jetzt Bäu-
me künstlich nachge-
pflanzt werden. Dabei
werden nur heimische und
standortgemäße Baum-
arten und Baumarten, die
hier schon lange wachsen
– sogenannte standorthei-
mische Baumarten –, ver-
wendet.
Fichten werden nicht wie-
der gepflanzt.
Der künftige Wald wird
auf Baumarten ausgerich-
tet werden, die mit den
sich abzeichnenden Kli-
maveränderungen besser
zurechtkommen werden.
Unser Ziel ist es, stabile,
gemischte und strukturrei-
che Wälder aufzubauen,
die möglichst resistent ge-
gen die erwartete Klima-

veränderung sind.
Am Samstag, 21. März,
können sich Bürgerinnen
und Bürger, Firmen und
andere Institutionen – ger-
ne auch finanziell – an ei-
ner landesweiten Baum-
pflanzaktion beteiligen.
Mehr dazu finden Interes-
sierte der Homepage von
HessenForst (https://
www.hessen-forst.de/
sponsoring/). Auch das
Forstamt Langen stellt
hierfür eine Fläche zur
Verfügung und steht mit
Rat und Tat zur Seite
(https://www.hessen-
forst.de/post/aktuelles/
gemeinsam-fuer-den-
wald/).
Das Forstamt warnt vor
gefahren im geschädigten
Wald: Bei stärkerem Wind
oder Stürmen sollten die
in Mitleidenschaft gezoge-
nen Wälder aus Sicher-
heitsgründen nicht betre-
ten werden.
Angebrochene Bäume
oder Äste können unkon-
trolliert abbrechen oder
herabstürzen. Gebrochene
bzw. geworfene Bäume
stehen fast immer unter
Spannung, tote Bäume
oder abgestorbene Äste in
den Kronen lebender Bäu-
me können jederzeit ohne
Vorwarnung unkontrol-
liert umfallen oder abbre-
chen und sind eine große
Gefahr für Waldbesuchen-
de.
Generell erfolgt das Betre-
ten des Waldes auf eigene
Gefahr.

beim Nadelholz geben
könnte.
Mit Schildern oder Flatter-
band abgesperrte Wälder,
Waldbereiche und Wald-
wege dürfen auf keinen
Fall betreten werden. Die-
jenigen, die solche Absper-
rungen ignorieren, bringen
nicht nur sich selbst in Ge-
fahr, sondern auch die die
dort arbeiten Unterneh-

delholz nur sehr schwer
absetzbar ist. Allerdings
wird in den Folgejahren
das Holz der jetzt abge-
storbenen Bäume fehlen.
Es ist daher damit zu rech-
nen, dass es in den nächs-
ten Jahren aufgrund ver-
stärkter Nachfrage, aber
mangelnder Liefermög-
lichkeiten Versorgungs-
engpässe insbesondere

Langen, wie im gesamten
Staatswald des Landes
Hessen, keine gesunden
Bäume gefällt. Viele abge-
storbene Bäume werden in
den Wäldern stehen blei-
ben, da aufgrund der kata-
strophalen Lage der Wäl-
der in ganz Europa die
Holzmärkte nur sehr be-
grenzt aufnahmefähig sind
und daher vor allem Na-

Rodgau (red) – Die Schä-
den durch Hitze und Tro-
ckenheit der letzten bei-
den Sommer und das Un-
wetter des 18. August 2019
haben in den Wäldern des
Forstamtes Langen zu er-
heblichen Vitalitätsverlus-
ten und teilweise zu gro-
ßen Verwüstungen ge-
führt. Besonders betroffen
sind die Wälder in und um
Egelsbach/Langen, Diet-
zenbach, Rodgau-Jüges-
heim und Seligenstadt-
Froschhausen.
Derzeit arbeiten Mitarbei-
ter des Forstamtes Langen
sowie beauftragte Spezial-
firmen daran, die Schäden
weitgehend zu beseitigen
und das nutzbare Holz
aufzuarbeiten. Aus Sicher-
heitsgründen geht das nur
mit dem Einsatz von
schwerer Spezialtechnik.
Waldbesucher werden da-
her in der nächsten Zeit im
Wald vermehrt große
Forstmaschinen beobach-
ten können.
Das aufgearbeitete Holz
wird an den Wegen aufge-
stapelt und möglichst zeit-
nah von den weiterverar-
beitenden Firmen abgefah-
ren. Diese Holzpolter sind
keine Klettergerüste bzw.
Spielplätze und dürfen
nicht betreten werden, da
die gestapelten Stämme in
Bewegung geraten und so
zu Verletzungen führen
können.
Aufgrund der derzeitigen
Waldsituation werden ge-
genwärtig im Forstamt

Zerstörter Wald amWasserwerk in Jügesheim. Die Aufräumarbeiten in Rodgau laufen derzeit an verschiedenen Stellen. Foto: p

Bei den milden Temperaturen passte der Begriff „Winterwanderung“ eigentlich nicht so recht zum Unterneh-
men des Kirchenchors Cäcilia Nieder-Roden. Gewandert wurde etwa zwei Stunden rund um Nieder-Roden. Ein
wichtiges Thema war das 150-jährige Bestehen des Kirchenchores „St. Cäcilia“ in 2021. Man darf gespannt sein,
was im Jubiläumsjahr so alles auf dem (Chor) Programm steht. Nachmittags stand noch ein weiteres Ereignis auf
dem Programm: Chorsänger Klaus Keller feierte seinen 80. Geburtstag. Der gesamte Chor fand sich ihm ein und
brachte ihm ein Ständchen. Seit Jahrzehnten ist Klaus Keller im Kirchenchor St. Cäcilia eine feste Größe, indem er
dem Chor unzählige ehrenamtliche Dienste geleistet hat. Foto: p

Rejoice Chor, Elternbeirat und Förderverein ces Galluskindergartens

Anmelden zum Basar für Frühjahr-Sommer
chenbüfett angeboten.
Von 12.30 bis 13.30 Uhr
können Schwangere mit
Mutterpass und maximal
einer Begleitperson schon
ungestört einkaufen.
Neue Verkaufsnummern
können ab sofort per E-
Mail unter gallusba-
sar@web.de angefragt wer-
den. Verkauft werden gut
erhaltene Baby- und Kin-

derkleidung bis Größe 176
sowie Spielzeug, Bücher,
CDs, DVDs, Babyausstat-
tung, Fahrräder, Inliner
sowie Großteile wie Auto-
sitze und Kinderwagen.
Das Organisationsteam
bestehend aus Mitgliedern
des Rejoice Chors sowie
dem Elternbeirat und För-
derverein des Galluskin-
dergartens sucht noch vie-

le Helfer und Kuchen-
spender.
Interessenten melden
auch auch per E-Mail un-
ter gallusbasar@web.de
an. Helfer dürfen bereits
vorab im Helfereinkauf
einkaufen!
Ein Teilbetrag des Erlöses
wird wieder an eine regio-
nale caritative Einrichtung
gespendet.

Rödermark (red) – Am
Samstag, 14. März, findet
von 14 bis 16 Uhr wieder
der vorsortierte Frühjahr-
Sommer-Basar in der Hal-
le Urberach statt. Neben
einer Kinderbetreuung
durch die Erzieher und Er-
zieherinnen des Gallus-
kindergartens wird zur
Stärkung nach dem Ein-
kauf ein reichhaltiges Ku-



Du fehlst uns so sehr !

Stefan
Hohenstein

In Liebe
Deine Nicole,
Deine Kinder

Sandra, Simon & Sira

Rödermark, 25.02.2020

Vor zwei Jahren bist du
von uns gegangen,
auf eine Reise ohne

Wiederkehr.

Ein tiefer Schmerz
hält uns immer noch gefangen,

wir vermissen dich
so sehr.

Es heißt, die Zeit heilt
alle Wunden,

die Zeit, wir haben sie
noch nicht gefunden.

Mussten Dich gehen lassen
und konnten nichts tun,
still und ohne Schmerzen hoffen wir,
kannst Du nun ruh’n.

Monika Heinz
geb. Pippinger
* 1. 3. 1949 † 11. 2. 2020

In Liebe:
Dein Lothar
Mareike und Oliver
Pasqual und Kerstin

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am
Freitag, 6. März 2020, um 10 Uhr auf dem
Waldfriedhof in Rodgau-Jügesheim statt.

VonKränzen und Blumen bitten wir abzusehen.

Du bist befreit von Leid und Schmerz,
geliebtes, treues Vaterherz.
Du hast gesorgt bis an dein Ende,
nun ruhen deine fleißigen Hände,
die immer gern für uns bereit,
wir danken dir für alle Zeit.

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von
unserem lieben Vater und Opa

Gerhard Zahn
* 21. 9. 1924 † 12. 2. 2020

In stiller Trauer:

Rainer Zahn
Melanie und Oliver
Brigitte

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Dienstag,
3. März 2020, um 11.00 Uhr auf dem Waldfriedhof in
Rodgau-Jügesheim statt.

Unser Herz will Dich halten,
unsere Liebe Dich umfangen.
Unser Verstand muss Dich gehen lassen,
denn Deine Kraft war zu Ende
und Deine Erlösung war eine Gnade.

Nach schwerem, mit Geduld ertragenem
Leiden verstarb mein geliebter Mann, unser
Vater, Schwiegervater und unser lieber Opa

Anton Reif
*26. 1.1943 †20. 2.2020

In stiller Trauer:
Ivka Reif
Klaudia Reif
Monika Reif und Bernd Wurm
Maria und Alexander Moschner
mit Marlon und Antonia
Rodgau-Jügesheim, im Februar 2020
Die Trauerfeier ist am Donnerstag, dem 27. Februar 2020, um
11Uhr auf demWaldfriedhof in Jügesheim. Die Beisetzungwird
in Sukosan, Kroatien stattfinden. Von Beileidsbekundungen
bitten wir Abstand zu nehmen.

Immer, wenn wir von dir erzählen,
fallen Sonnenstrahlen in unsere Herzen.
Unsere Herzen halten dich gefangen,
so als wärst du nie gegangen.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich
in der Trauer mit uns
verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme
auf so vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt
Pater John Peter, dem
Schuljahrgang 1940 und
dem Praxisteam Dr. Hieke.

Ilse Knobloch mit Familie

63110 Rodgau, im Februar 2020

Günter
Knobloch

* 2. 6. 1940
† 29. 1. 2020

Die Würde des Menschen ist unantastbar,
auch über seinen Tod hinaus.

63110 Rodgau l Benzstraße 2
06106-88090 oder 0171-9911044
www.manus-bestattungen.de

Und wenn dann einst, so leid mir's tut,
mein Lebenslicht verlischt,
freu ich mich, daß der Himmel auch
schön wie die Heimat ist!

Wir nehmen Abschied von unserer
Mutter, Oma und Uroma

Katharina Klein
* 10.01.1930 † 16.02.2020

In liebevoller Erinnerung :

Klaus und Waltraud Klein
Rita Streb
Natascha Streb
Silke und Jörg Weckbach mit Maleen und Luisa
Maike und Florian Klein mit Carlotta
Anne und Alex Rothhaupt mit Leon und Tim
Katrin Klein und Max Zauner mit Lotta

Die Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 28. Februar 2020, um 10.00 Uhr auf dem
Friedhof in Dudenhofen statt. Von Beileidsbekundungen Blumen oder Kränzen bitten
wir Abstand zu nehmen. Ein Kondolenzbuch liegt aus.

geb.Liller

Was bleibt, sind Liebe und dankbare Erinnerungen.

Ingeborg Gerner
geb. Happ

* 11. 2. 1938 † 28. 1. 2020

Herzlichen Dank
für die tröstenden Worte,

gesprochen oder geschrieben,
für den Händedruck und die Umarmungen,

wenn die Worte fehlten
und all denen, die sie auf ihrem letzten Weg

begleitet haben.

Hermann Gerner

63110 Rodgau-Weiskirchen, im Februar 2020

Waltraud Krauth
* 21. 04.1944

† 06. 02. 2020

D A N K E
sagen wir allen die mit uns Abschied nahmen:

- Herrn Matthias Hacker für die einfühlsame Trauerrede
- Frau Petra Sturm für die Ausführung der Trauerfeier
- dem Hospiz „Funny de la Roche“ in Offenbach
- der „José Carreras Leukämie Ambulanz“
in der Uniklinik in Frankfurt
- dem Pflegedienst Lazarus in Rödermark
- allen Verwandten, Freunden, Bekannten und Nachbarn
sowie für die zahlreichen Geldspenden und Blumen-
präsente

Hans-Jürgen Krauth, Ilona Lotz, Nicole Sterkel

Auf Wunsch der Verstorbenen überweisen wir die Geld-
spenden an die „José Carrera Leukämie Stiftung“ sowie
an das Hospiz „Funny de la Roche“.

TTee ll .. :: 0066007744 // 99 9933 5588
Odenwaldstraße 72 • 63322 Rödermark

SEIT ÜBER 120 JAHREN - INH. WALTHER

WIR HELFEN IHNEN, ABSCHIED ZU NEHMEN

❖ Vorsorge- und Trauergespreche sowie Beratung
❖ Erd-, Feuer-, See- und Waldbestattungen
❖ Erledigung aller Formalitäten

Vorsorge- und Trauergespräche sowie Beratung
Erd-, Feuer-, See- und Waldbestattungen
Erledigung aller Formalitäten

• Grabmale
• Beschriftungen
• Renovierungen

T 06026 - 47 11
info@stein-kapraun.de

www. s t e i n - k a p r a u n . d e
Untere Stockstädter Str. 39-45 • 63762 Großostheim

DANKSAGUNG
„Man lässt nur die Hand los, nicht den Menschen“

Katharina Keck
geb. Gotta

* 31. Januar 1929 † 11. Februar 2020
Allen Verwandten, Freunden und Bekannten, die uns in so großer Herzlichkeit
durch Wort, Schrift, Blumen- und Geldspenden zum Tode unserer lieben MAMA

ihre Anteilnahme bekundeten, möchten wir hiermit herzlich danken.
Besonderen Dank

Herrn Diakon Eberhard Utz, den Herren Robert Schrod, Heinz Kiehl sowie Michael Keck
für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier,

allen Pflegekräften der Firma „Pflegeengel“ für die tägliche, liebevolle Betreuung,
Herrn Rimke-Schmidtchen für seine jahrelange ärztliche Betreuung,

dem Beerdigungsinstitut Saager für deren Begleitung in allen
organisatorischen Fragen.

Adi und Maria Keck
Egon und Edith Schmitt, geb. Keck

und Familien
Rödermark und Saarbrücken, im Februar 2020

KG

06106 /5282

Friedhofstraße 13
Schwesternstraße 1
63110 Rodgau

Telefon 06106/71222
www.pietaet-jochem.de

Pietät Jochem
Beratung und Betreuung im Trauerfall

Blitz Blank!!! Fenster/Rahmen, Wintergar-
tenreinigung gefällig oder Grundreinigung
Ihrer Wohnung? Wir kommen! Gerne reini-
gen wir auch in Ihrer Wohng. Teppiche /
T.böden, Polstermöbel + Matratzen, farb-
frisch wie neu mit Langzeit IMPRÄGNIERUNG.
47 Jahre Fa. Ralf Hüber
MEISTERBETRIEB: 06101 - 31 31

Reinigung

BAUMFÄLLUNGEN!!!
Gartengestaltung, Landschaftsbau,
Rollrasen, Hecke schneiden etc.,

Klein- und Großaufträge.
Jacques-Offenb.-Str. 8, 63069 OF

069 - 26 01 98 70

Blut spenden kann jeder Gesunde zwischen 18 und 68 Jahren.
Termine und Infos 0800 / 1194911 oderwww.drk.de

Donnerstag, 27. Februar, 16:30-20:00Uhr
Eppertshausen, Bürgerhalle,Waldstr. 19

Montag, 02.März, 17:00-20:30Uhr
Hainburg/Hainstadt, Sporthalle, Offenbacher Landstr. 56

Dienstag, 03.März, 15:30-20:00Uhr
Rödermark/Urberach, Halle Urberach, Am Schellbusch 1

Freitag, 06.März, 15:30-20:00Uhr
Dreieich/Sprendlingen, Bürgerhaus, Fichtestr. 50

Mittwoch, 11.März, 16:30-20:00Uhr
Rodgau/Hainhausen, SG Hainhausen, Am Sportfeld 21

ZÄUNE • BALKONGELÄNDER
TORE • TORANTRIEBE
Aluminium - Alle Farben - Rostfrei
Einkaufsvorteil bei Vorlage der Anzeige!

BESUCHEN SIE UNSERE AUSSTELLUNG

HAKU ein Lebbbebbe eeebbbebebbbbbbeebebbbeb nnneeeneneeeeeenneneeene laaalaalllaalalal nnnaaananaaaaaannanaaana gggnnngngnnnnnggngnnngn
Aluminium Zäune uuuuuuuuund mehr

06104-7501111111112
Seligenstädter Str. 14
63179 Obertshausen
www.haku-gmbh.de
info@haku-gmbh.de

Haushaltsauflösungen / Ent-
rümpelungen schnell, preiswert
und zuverlässig
A. Heuser
Tel.: 06104/4082919 Handy:
0162/8934259

Rund ums Haus
Wo. + Altbausanierg., mit Malen/ Tapez., Par-
kett/ Laminat, Teppbo, Sie brauchen nicht aus-
zuräumen!! Trockenbau, Badsanierungen,
auch neue Bäder, Hzg, Elektr, Innen/Außen-
putz, Isoliergn, Fe + Dachfe. + kompl. Dach-
ausbau, Ralf Hüber Meisterbetrieb, Schäfer-
gasse 12, 61138 Niederdorfelden, 06101/
3131 www.hueber-innenausbau.de

Briefmarken für Bethel

www.briefmarken-fuer-bethel.de

Arbeit für behinderte Menschen
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1
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Badehaus wird fit gemacht für die Zukunft

Land gibt Geld zur
Modernisierung

ben wir und vor allem das
engagierte Schwimmbad-
Team einiges getan“, be-
tonte die für das Badehaus
zuständige KBR-Leiterin
Petra Henkel. Sauna- und
Wellnessbereich wurden
2015 privatisiert, das Kurs-
angebot wurde ausgebaut,
die Außenflächen werden
vermietet, und mit regel-
mäßigen Events wie 24-
Stunden-Schwimmen,
Jazz im Badehaus oder
Kreppelkaffee wurden
neue Fans gewonnen. All
das führte laut Henkel seit
2009 zu einer Ergebnisver-
besserung von rund
431.000 Euro.

Land sehr dankbar, dass es
die Kosten dafür anteilig
übernimmt.“ Auch der
Sportkreisvorsitzende Pe-
ter Dinkel lobte das Enga-
gement von Land und
Stadt und wies in diesem
Zusammenhang auf das
Bädersterben in Offen-
bach hin: Von einst vier
Schwimmbädern sei nur
eines übrig geblieben –
„und das ist nicht ganz
funktionsfähig“.
Das Badehaus ist für die
Stadt nach wie vor ein Zu-
schussbetrieb, doch in den
vergangenen zehn Jahren
ist es gelungen, das Defizit
zu verringern. „Dafür ha-

gemäße und bedarfsge-
rechte Schwimmbäder
sind von immens hohem
Wert für unsere Gesell-
schaft. Das Badehaus Rö-
dermark nutzen auch Ver-
eine und Schulen für ihren
Schwimmunterricht. Ge-
rade sie profitieren von ei-
ner gut ausgebauten
Schwimm-Infrastruktur,
da sie Kinder und Jugend-
liche bereits frühzeitig leh-
ren, sich sicher im Wasser
zu bewegen und somit Ba-
deunfällen vorbeugen.“
Das Förderprogramm
SWIM läuft seit 2019. Bis
zum Jahr 2023 sollen jedes
Jahr zehn Millionen Euro
in den Erhalt und die Er-
neuerung der Frei- und
Hallenbäder im ganzen
Land fließen. Diese insge-
samt 50 Millionen Euro
sollen die Schwimm-Infra-
struktur in Hessen nach-
haltig verbessern. Im Jahr
2019 sind insgesamt 10,3
Millionen Euro aus dem
Programm abgeflossen.
Damit konnten im Jahr
2019 insgesamt 47 Förde-
rungen zugesagt werden.
„Das ist eine Riesenaner-
kennung für unsere Ar-
beit“, freute sich Bürger-
meister Jörg Rotter. „An-
derswo schließen
Schwimmbäder, wir mo-
dernisieren. Wir stehen zu
unserem Badehaus, das
von den Vereinen und al-
len Bürgerinnen und Bür-
gern bis hin zu den Kleins-
ten geschätzt wird. Nicht
ohne Grund kann so gut
wie jedes Rödermärker
Kind nach der Grund-
schule schwimmen. Vor
einigen Jahren haben wir
das Gebäude quasi kernsa-
niert, jetzt ist die Technik
an der Reihe. Ich bin dem

Rödermark (red) – Mit ei-
ner kräftigen Finanzsprit-
ze unterstützt das Land die
Modernisierung des Bade-
hauses: Der Sprecher der
Hessischen Landesregie-
rung, Staatssekretär Mi-
chael Bußer, überreichte
Bürgermeister Jörg Rotter,
Erster Stadträtin Andrea
Schülner und KBR-Leite-
rin Petra Henkel am Mitt-
woch (5.) einen Zuwen-
dungsbescheid in Höhe
von 70.000 Euro. Das
Geld stammt aus dem
Schwimmbad-Investiti-
ons- und Modernisie-
rungsprogramm (SWIM)
der Hessischen Landesre-
gierung.
Mit dem Geld soll insbe-
sondere die Technik des
Gebäudes auf den neues-
ten Stand gebracht wer-
den. Die Kommunalen Be-
triebe hatten Fördergelder
aus dem SWIM-Programm
für technische und bauli-
che Maßnahmen zur Mo-
dernisierung des Block-
heizkraftwerks, der Ge-
bäudeleitstelle als Steuer-
zentrale des Schwimm-
badbetriebes, der Wasser-
filteranlage, der Beleuch-
tung der Schwimmhalle
und für die Sanierung der
Umkleiden beantragt. Für
die Arbeiten kalkulieren
die KBR mit einem Betrag
von insgesamt rund
231.000 Euro.
„Mit dem SWIM-Pro-
gramm setzt sich die Hes-
sische Landesregierung
dafür ein, Wasserflächen
und eine moderne Bäde-
rinfrastruktur zu erhalten.
So trägt sie aktiv dazu bei,
dass alle Hessinnen und
Hessen Schwimmen ler-
nen können“, sagte der
Regierungssprecher. „Zeit-

Sportkreisvorsitzender Peter Dinkel, Staatssekretär Michael
Bußer, Erste Stadträtin Andrea Schülner, KBR-Leiterin Petra
Henkel und Bürgermeister Jörg Rotter. Bußer übergab den Zu-
wendungsbescheid des Landes an die Stadt. Foto: p

Vorsortierter
Flohmarkt
Rodgau (red) – Zum fünf-
ten vorsortierten Floh-
markt lädt der Verein Hel-
fer mit Herz Rodgau am
Sonntag, 8. März , von 10
bis 13 Uhr ins Bürgerhaus
Dudenhofen ein. Dort
können Interessierte in ei-
nem Angebot von mehr als
15.000 Artikel der 285
Verkäufer nach Herzens-
lust stöbern. Verkauft wird
alles rund ums Baby und
Kind wie z. B. Kleidung,
Spielsachen, Kinderwa-
gen, Fahrräder, Schwan-
gerschaftsmode und vieles
mehr. Der Verein weist da-
rauf hin, dass auch große
Kindergrößen (bis Größe
176) zum Verkauf angebo-
ten werden.
Käufer können sich zwi-
schendurch an Kaffee und
Kuchen sowie Waffeln
stärken. Schwangere kön-
nen gegen Vorlage ihres
Mutterpasses bereits um 9
Uhr einkaufen.

Edelweiß läuft
nach Ringheim
Rodgau (red) – Der Wan-
derclub Edelweiß Duden-
hofen lädt ein zur Kurz-
wanderung mit den Wan-
derfreunden von ,Frisch
Auf Münster, am 8. März.
Es geht nach Groß-Os-
theim. Nach einer Wande-
rung von ca. fünf Kilome-
tern wird das Biomassen-
kraftwerk in Ringheim be-
sucht. Nach etwa einer
Stunde mit vielen Infos
über die Entsorgung im
Biomassenhof wandern
die Teilnehmer noch drei
Kilometer nach Groß- Os-
theim, wo der Abschluss in
einem Lokal stattfindet.
Abfahrt ist in Dudenhofen
um 9.50 Uhr am alten Rat-
haus. Anmeldung nimmt
Werner Freckmann,
06106 2909090 entgegen.
Mitwandern kostet zwölf
Euro.

Partnerschaft Nieder-Roden Puiseaux

Vorstand und Beirat
werden gewählt

en. Damit eine optimale
Organisation der Fahrt ge-
währleistet werden kann,
wird um möglichst baldige
Anmeldung bei Familie
Beyer per E-Mail unter
wm-beyer@t-online.de ge-
beten.
Junge Franzosen kommen
zum Jugendaustausch vom
10. bis 21. Juli nach Rod-
gau. Höhepunkt wird ein
dreitägiger Aufenthalt in
einer Jugendherberge sein.
Jugendliche und Eltern,
die sich für diese Begeg-
nung interessieren, mel-
den sich bitte bei Gaby
Langer per E-Mail unter
benefiz210210@t-onli-
ne.de oder bei Angelique
Schupp-Potuznik per E-
Mail unter
ASchupp@gmx.de an.
Im gemütlichen Teil des
Abends gibt es Rotwein
und einen kleinen Snack.

Rodgau (red) – Als Auf-
takt zu einem ereignisrei-
chen Jahr lädt die Partner-
schaft Rodgau/Nieder-Ro-
den – Puiseaux alle Mit-
glieder und Beiratsmitglie-
der zur Hauptversamm-
lung am Donnerstag, 5.
März, um 20 Uhr ins Sozi-
alzentrum in Nieder-Ro-
den ein. Es werden Vor-
stand, Kassenprüfer und
Beirat gewählt. Die kom-
plette Tagesordnung wur-
de den Mitgliedern bereits
zugestellt.
Es wird über alle weiteren
Veranstaltungen in 2020
informiert – mit einem be-
sonderen Augenmerk auf
die Erwachsenenbegeg-
nung im Mai (Himmel-
fahrt), die dieses Mal in
Puiseaux stattfindet. Als
Attraktion können sich
die Teilnehmer auf einen
Ausflug nach Orléans freu-

Rodgauer Bildungsmesse

Auch Berufsberatung
ist vor Ort

für Jugendliche und Eltern
vor Ort: am Samstag, 29.
Februar, von 10 bis 15 Uhr
in der Heinrich-Böll-
Schule, Sporthalle (Wies-
badener Straße 48, Rod-
gau/Nieder-Roden).
Jugendliche und Eltern
können spontan zu einer
Kurzberatung am Stand
SH 53 in der Sporthalle
vorbeischauen. Gäste, die
ein Beratungsgespräch
wünschen, können unter
der kostenlosen Hotline
0800 4555500 einen Ge-
sprächstermin in der Ar-
beitsagentur vereinbaren.
Mehr Infos zur Bildungs-
messe gibt es unter www.
bildungsmesse-rodgau.de/

Rodgau (red) – Die Brufs-
beratung berät Interessen-
ten am 29. Februar auf der
Rodgauer Bildungsmesse
am eigenen Stand. Zum
24. Mal findet die Messe
für Berufsausbildung,
(duales) Studium und
Weiterbildung in der
Rhein-Main-Region in der
Heinrich-Böll-Schule
statt. Ausbildungsinteres-
sierte und Eltern sowie
Praktika-, Hochschulsu-
chende und Weiterbil-
dungsinteressierte treffen
auf mehr als 130 Ausstel-
ler. Wie in jedem Jahr ist
die Berufsberatung der
Agentur für Arbeit Offen-
bach als Ansprechpartner

Nabu-Grauspechte sind seit 15 Jahren aktiv

Nabu-Senioren zu Gast bei
der Fischerzunft Seligenstadt

sangseinlagen bereicherte
Hans Bender das gesellige
Beisammensein. Am
Nachmittag folgte ein Ein-
blick in die Forellenzucht
von Rainer Burkard. Das
Zunftmitglied stellte die
Anlage vor, und informier-
te über Zucht, Arten und
die hohen handwerkli-
chen Qualitätsansprüche.

und das hervorragende
Zanderfilet. Die beiden
Zunftmeister Henrik Bey-
ke (Seligenstadt) und Her-
mann Adam (Steinheim)
vermittelten den aufmerk-
samen Zuhörern viel Wis-
senswertes über Fischer-
zünfte, Veränderungen der
Wasserqualität und die Fi-
sche des Mains. Mit Ge-

tet werden, auf den Wie-
sen überwinterten hunder-
te Kanada-, Grau- undNil-
gänse.
Danach wurde die Gruppe
von der Fischerzunft Seli-
genstadt bestens ver-
wöhnt. Ein besonders di-
ckes Lob gab es für deren
herzliche Gastfreund-
schaft, das Engagement

Rodgau (red) – Seit nun-
mehr 15 Jahren treffen sich
die Nabu-Grauspechte –
vorwiegend naturinteres-
sierte Senioren – zu mo-
natlichen Exkursionen in
die Natur. Regelmäßig am
erstenMittwoch eines Mo-
nats trifft man sich in Rod-
gau zu gemeinsamen Na-
turbeobachtungen. Die
heimische Fauna und Flo-
ra stehen im Mittelpunkt
der Exkursionen.
Das Jahr 2020 begann aus-
nahmsweise erst am zwei-
ten Januarmittwoch mit
Beobachtungen von über-
winternden Vogelgästen.
34 interessierte Naturbe-
obachter starteten am Al-
ten Fähranleger in Klein-
Krotzenburg. Dort wurden
rastende Vögel entdeckt,
die trotz ihrer Verletzun-
gen seit Jahren unge-
schützt überleben. Mit
Fernglas und Kameras
ausgerüstet, ging es main-
aufwärts. Dabei konnten
unter anderem Eisvogel
und Gänsesäger beobach-

Die Rodgauer Nabu-Senioren informierten sich bei der Fischerzunft Seligenstadt auch über die
Besonderheiten der Forellenzucht. Foto: Hans Schwarting/p

Besuchen Sie die Messe für Gesundheit, Ernährung und Fitness.
Mit 60 Expertenvorträgen u.a. von diesen Chefärzten:

29.02. und 01.03.2020
Jahrhunderthalle Frankfurt

Samstag, den 29.02.2020

10:30 –11:00 Uhr
Volkskrankheit Arthrose –
Wie vorbeugen – wie behandeln?
Priv.-Doz. Dr. med. Christian Eberhardt,
Leiter Sektion Endoprothetik und
Orthopädische Chirurgie
St. Vinzenz-Krankenhaus Hanau

16:30 –17:00 Uhr
Kinderunfälle: Erste Hilfe,
Behandlung, Vermeidung
Dr. med. Alexandra Weltzien,
Chefärztin der Klinik für Kinderchirurgie
Kliniken Frankfurt-Main-Taunus

Sonntag, den 01.03.2020

15:45 –16:15 Uhr
Moderne Endoprothetik – mehr
Lebensqualität durch Gelenkersatz
Univ.-Prof. Dr. med. Andrea Meurer,
Ärztliche Direktorin, Fachärztin für Orthopädie
Uniklinik Friedrichsheim

16:30 –17:00 Uhr
Adipositaschirurgie zur erfolgreichen Behand-
lung von Übergewicht und Diabetes mellitus
Prof. Dr. med. Dr. h.c. Norbert Runkel
Chefarzt der Klinik für Adipositaschirurgie /
Adipositas Exzellenzzentrum
Sana Klinikum Offenbach

Veranstalter: Medienpartner:

Vortragsprogramm und Tickets unter: gesundleben-messe.de



AMTLICHE BEKANNTMACHUNG DER STADT RODGAU

Stellplatzsatzung der Stadt Rodgau
Aufgrund der §§ 5, 51 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der Fassung in der
Bekanntmachung vom 7. März 2005 (GVBl. I S. 142), zuletzt geändert durch Gesetz vom
30. Oktober 2019 (GVBl. S. 310) sowie der §§ 52, 86 Abs.1 Nr. 23 und 91 Abs. 1 Nr. 4 der
Hessischen Bauordnung (HBO 2018) vom 28. Mai 2018 hat die Stadtverordnetenver-
sammlung der Stadt Rodgau in ihrer Sitzung am 17.02.2020 die folgende Satzung be-
schlossen:

§ 1
Geltungsbereich

Die Satzung gilt für das gesamte Gebiet der Stadt Rodgau.
§ 2

Herstellungspflicht
(1) Bauliche und sonstige Anlagen, bei denen ein Zu- und Abgangsverkehr zu erwarten

ist, dürfen nur errichtet werden, wenn hierfür Stellplätze und Fahrradabstellplätze in
ausreichender Zahl und Größe sowie in geeigneter Beschaffenheit, einschließlich für
Kraftfahrzeuge für Menschen mit Behinderung, (notwendige Stellplätze und Fahrrad-
abstellplätze) hergestellt werden. Diese müssen spätestens im Zeitpunkt der Nut-
zungsaufnahme bzw. Benutzbarkeit der baulichen oder sonstigen Anlagen fertigge-
stellt sein.

(2) Änderungen oder Nutzungsänderungen von baulichen oder sonstigen Anlagen dür-
fen nur erfolgen, wenn der hierdurch notwendige Mehrbedarf an Stellplätzen und
Fahrradabstellplätzen in solcher Zahl, Größe und Beschaffenheit hergestellt wird,
dass sie die infolge der Änderung zusätzlich zu erwartenden Kraftfahrzeuge und Fahr-
räder aufnehmen können.

(3) Notwendige Stellplätze einschließlich Garagenhöfe sind so herzustellen und instand
zu halten, dass die Benutzbarkeit stets gewährleistet ist. Die zugehörige Begrünung
ist dauerhaft zu unterhalten. Eine Zweckentfremdung ist unzulässig.

(4) Ist die Herstellung von Stellplätzen auf dem Grundstück oder in zumutbarer Entfer-
nung davon nicht oder nur unter großen Schwierigkeiten möglich, kann der Magistrat
im besonders zu begründenden Einzelfall der Ablösung der Herstellungspflicht durch
Zahlung eines Geldbetrages zustimmen. Die Höhe des Geldbetrages ergibt sich aus
§ 8.

(5) Das Ersetzen notwendiger Stellplätze durch Fahrradabstellplätze ist nicht zulässig.
Die Anwendung des § 52 Abs. 4 Satz 1 und 2 HBO ist ausgeschlossen.

§ 3
Begriffe

(1) Stellplätze im Sinne dieser Satzung sind Flächen, die dem Abstellen von Kraftfahrzeu-
gen außerhalb öffentlicher Verkehrsflächen dienen.

(2) Carports sind offene, lediglich überdachte bauliche Anlagen zum Abstellen von Kraft-
fahrzeugen.

(3) Garagen sind ganz oder teilweise umschlossene Räume zum Abstellen von Kraftfahr-
zeugen.

(4) Fahrradabstellplätze sind Flächen, die dem Abstellen von Fahrrädern außerhalb öf-
fentlicher Verkehrsflächen dienen.

§ 4
Größen der notwendigen Stellplätze und Fahrradabstellplätze

(1) Notwendige Stellplätze müssen so dimensioniert und so angeordnet sein, dass sie ih-
ren Zweck erfüllen. Im Übrigen gilt die Garagenverordnung (GaVO) über den Bau und
Betrieb von Garagen und Stellplätzen.1

(2) Für die Stellplätze sind folgende Mindestmaße vorzusehen:

(3) Ein Fahrradabstellplatz muss eine Abmessung von mindestens 0,75 m x 2,00 m ha-
ben. Daraus ergibt sich ein Flächenbedarf von 1,50 m² pro Fahrrad zuzüglich der je-
weils notwendigen Rangierflächen.

§ 5
Zahl

(1) Die Zahl der nach § 2 herzustellenden Stellplätze und Fahrradabstellplätze bemisst
sich nach der dieser Satzung beigefügten Anlage, die verbindlicher Bestandteil dieser
Satzung ist. Angefangene Bemessungseinheiten ab einschließlich 0,5 sind zu vollen
Einheiten aufzurunden.

(2) Für bauliche und sonstige Anlagen, deren Nutzungsart in der Anlage nicht aufgeführt
ist, richtet sich die Zahl der Stellplätze und Fahrradabstellplätze nach dem voraus-
sichtlichen tatsächlichen Bedarf. Dabei sind die in der Anlage für vergleichbare Nut-
zungen festgesetzten Zahlen als Richtwerte heranzuziehen.

(3) Bei Anlagen mit verschiedenartigen Nutzungen bemisst sich die Zahl der erforderli-
chen Stellplätze und Fahrradabstellplätze nach dem größten gleichzeitigen Bedarf.
Die wechselseitige Benutzung muss auf Dauer öffentlich - rechtlich gesichert sein.

(4) Steht die Gesamtzahl in einem offensichtlichen Missverhältnis zum tatsächlichen Be-
darf, so kann die sich aus der Einzelermittlung ergebende Zahl der Stellplätze entspre-
chend erhöht oder reduziert werden. Die Entscheidung hierüber obliegt dem Magis-
trat.

(5) Die Änderung von nicht ausgebauten Dach- und Kellergeschossen zu separaten Woh-
nungen zieht gemäß § 52 Abs. 2 Ziffer 2 HBO (Mehrbedarf bei Nutzungsänderungen)
einen Bedarf von Stellplätzen und Fahrradabstellplätzen nach sich.

(6) Bei Anlagen ab 8 Stellplätzen ist mindestens 1 behindertengerechter Stellplatz zu er-
richten. Die Anzahl erhöht sich im Weiteren je angefangene 10 Stellplätze um einem
behindertengerechten Stellplatz.
Diese Stellplätze müssen stufenlos auf möglichst kurzem Wege auffindbar sein und
sind nach DIN 18040-1 zu kennzeichnen. Ausgenommen von dieser Regelung sind die
unter folgenden Rubriken in der Anlage aufgeführten Verkehrsquellen Nr. 8.3 bis 8.6.
Bei den in der Anlage aufgeführten Verkehrsquellen Nr. 8.1, 8.2 und 8.7 entscheidet
der Magistrat auf Antrag über eine Verringerung der Mindestquote in Absatz 1.

(7) Bei Anlagen ab 10 notwendigen Stellplätzen ist fürmindestens 20% der Stellplätze die
Möglichkeit zu schaffen, Ladeinfrastruktur für E-Fahrzeuge einzurichten

§ 6
Beschaffenheit, Gestaltung und Lage von notwendigen Stellplätzen

(1) Notwendige Stellplätze müssen ohne Überquerung anderer Stellplätze ungehindert
erreichbar sein.

(2) Für Wohngebäude und sonstige Gebäude mit bis zu 2 Wohnungen ist je Wohnung 1
gefangener Stellplatz zulässig, wenn je Wohnung 2 Stellplätze nachgewiesen werden.
Bei Wohngebäuden und sonstigen Gebäuden mit mehr als 2 Wohnungen und in Tief-
garagen ist die Anordnung gefangener Stellplätze nicht zulässig.

(3) Stellplätze und deren Zufahrtswege sind mit Pflaster bzw. Verbundsteinen oder ähn-
lichem luft- und wasserdurchlässigem Belag auf einem der Verkehrsbelastung ent-
sprechendem Unterbau herzustellen.

(4) Eine vollflächige Versiegelung der Flächen durch Asphalt- oder Betonbeläge ist unzu-
lässig, sofern aus wasserrechtlichen Gründen nichts anderes erforderlich ist.

(5) Notwendige Stellplätze sind ausreichend mit geeigneten Bäumen und Sträuchern zu
umpflanzen.
Für je 6 Stellplätze ist 1 standortgeeigneter Baum in einer unbefestigten Baumscheibe
von ca. 4 m² zu pflanzen und dauernd zu unterhalten. Zur Sicherung der Baumschei-
ben sind geeignete Schutzvorrichtungen, wie z.B. Abdeckgitter, vorzusehen.
Stellplätzemit mehr als 1.000m² Flächenbefestigung sind zusätzlich durch eine raum-
gliedernde Bepflanzung zwischen den Stellplatzgruppen (max. 10 Stellplätze) zu un-
terteilen. Böschungen zwischen Stellplatzflächen sind flächendeckend zu bepflanzen.

(6) Die Dachflächen (bis 15˚ Neigung) von Garagen sind mit einer dauerhaften Begrü-
nung zu versehen und zu erhalten.

(7) Tiefgaragen sind auf ihren oberflächigen Bereichen, die nicht selbst von genehmigten
baulichen Anlagen, wie z.B. Terrassen, Stellplätzen u. ä. überdeckt sind, so herzurich-
ten, dass diese intensiv begrünt werden können
(Richtlinie für Dachbegrünung FLL findet Anwendung).2

(8) Tiefgaragen sollten unter dem Sicherheitsaspekt möglichst transparent, hell, einseh-
bar und übersichtlich gestaltet werden. In Tiefgaragen, die diese Bedingungen nicht
erfüllen sowie in größeren Tiefgaragen ab 50 Stellplätzen, sollte eine ausreichende
Anzahl von Frauenparkplätzen in der Nähe des Eingangs, der Zufahrt und/oder des
Treppenhauses, jedoch immer in gut einsehbaren Bereichen, eingerichtet werden.

(9) Vor Garagen muss ein Mindeststauraum von 5,50 m Länge nachgewiesen werden.
Ausnahmen können zugelassen werden, wenn bezüglich der Sicherheit und Ordnung
des Verkehrs keine Bedenken bestehen und andere öffentliche Belange nicht entge-
genstehen. Die Stauräume vor Garagen werden im Sinne des § 6 Abs. 2 als Stellplatz
anerkannt, sofern sie den Abmessungen gemäß § 4 Abs. 2 entsprechen.

(10)Rampen für Stellplätze oder deren Zufahrten dürfen auf einer Länge von 3,00 m, ge-
messen von der straßenseitigen Grundstücksgrenze aus, eine max. Längsneigung
von 10 % aufweisen. Zwischen öffentlicher Verkehrsfläche und einer Rampe muss ei-
ne geringer geneigte Fläche mit weniger als 5 % Neigung und von mindestens 3,00 m
Länge liegen.

(11) Fahrgassen, soweit sie nicht als Rangierflächen dienen, müssen mindestens 3,00 m
breit sein.

(12) Die Rangierflächen vor den Stellplätzen (auch in Tiefgaragen) müssen mindestens
6,50 m breit sein.

(13) Stapelparker sind in Ausnahmefällen zulässig, wenn eine sonstige Einrichtung von
Stellplätzen auf dem eigenen Grundstück nicht möglich ist. Die Abmessungen müs-
sen die aktuellen durchschnittlichen Fahrzeuggrößen berücksichtigen.
Für Stapelparker sind folgende Mindestmaße vorzusehen:
•eine Stellplatzbreite von 2,50 m
•eine Plattformhöhe von mindestens 1,80 m je Ebene
•eine Rangierfläche von mindestens 6,50 m Breite
Es sind nur Stapelparker zulässig, bei denen ein unabhängiges Parken gewährleistet
ist. Zum Nachweis der Anforderungen sind eine Baubeschreibung und Unterlagen zu
den technischen Spezifikationen vorzulegen.

(14) Stellplätze sind auf dem Baugrundstück herzustellen und dauerhaft zu unterhalten.
Ist die Herstellung auf dem Baugrundstück ganz oder teilweise nicht möglich, so dür-
fen sie auch auf einem anderen Grundstück in unmittelbarer fußläufiger Nähe zum
Baugrundstück hergestellt werden, wenn dessen Nutzung zu diesem Zweck sowohl

Stellplatz für PKW bei Senkrechtaufstellung 2,50 m x 5,50 m

Stellplatz für PKW bei Längsaufstellung 2,50 m x 6,70 m

behindertengerechter PKW-Stellplatz 3,50 m x 5,50 m

Stellplatz für LKW bis 10 t und Omnibusse 3,50 m x 12,00 m

Stellplatz für LKW über 10 t und Gelenkbusse 3,50 m x 19,00 m

öffentlich-rechtlich als auch zivil-rechtlich gesichert und jederzeit zugänglich und
dem Baugrundstück zugewiesen ist.

(15) In Wohngebieten ist eine Inanspruchnahme von mehr als 50% der Vorgartenfläche
für die Anordnung von Stellplätzen und deren Zufahrten nicht zulässig.
Ausnahmen können zugelassen werden, wenn dadurch eine zusammenhängende
unversiegelte Grundstücksfläche im hinteren oder mittleren Grundstücksbereich er-
halten bleibt oder wenn dies zur Verminderung von Störungen für die Umgebung er-
forderlich ist und bei Reihenhäusern und anderen schmal geschnittenen Grundstü-
cken keine alternative Anordnung der Stellplätze möglich ist.

§ 7
Beschaffenheit, Gestaltung und Lage von notwendigen Fahrradabstellplätzen

(1) Notwendige Fahrradabstellplätze sind am Wohngebäudeeingang herzustellen und
dauerhaft zu unterhalten. Ist die Herstellung am Wohngebäudeeingang teilweise
nicht möglich, so dürfen sie auch auf einem Grundstück in unmittelbarer Nähe vom
Baugrundstück hergestellt werden, wenn dessen Nutzung für diesen Zweck öffent-
lich-rechtlich und zivilrechtlich gesichert ist.

(2) Bei baulichen und sonstigen Anlagen mit Kunden- und Besucher-/innenverkehr sind
Fahrradabstellplätze in unmittelbarer Nähe des Gebäudeeingangs zu errichten.

(3) Notwendige Fahrradabstellplätze in Gebäuden müssen gut zugänglich, auf möglichst
kurzem, beleuchtetem Weg und von der öffentlichen Verkehrsfläche aus ebenerdig
erreichbar sein. Die Zu- und Ausfahrt ist niveaugleich, mit Fahrradrampe (max. 6 %
Steigung) oder Fahrradaufzug (Mindestabmessung 1,10 m x 2,10 m) zu gestalten. Ei-
ner ebenerdigen, niveaugleichen Zu- und Ausfahrt zu den Fahrradabstellanlagen ist
im Hinblick auf die Nutzung mit Kindern sowie mit Lasten- und anderen Sonderfahr-
rädern der Vorzug zu geben.

(4) Notwendige Fahrradabstellplätze außerhalb von Gebäuden müssen gut zugänglich,
einsehbar, beleuchtet sein, auf möglichst kurzemWeg sowie von der öffentlichen Ver-
kehrsfläche aus ebenerdig erreichbar und, bei längerfristigem Abstellen, wetterge-
schützt sein.

(5) Fahrradabstellplätze sind mit geeignetem, luft- und wasserdurchlässigem Belag zu
befestigen, sofern aus wasserschutzrechtlichen Gründen nichts anderes erforderlich
ist. Sie dürfen nur auf Flächen hergestellt werden, die weder als Rettungswege noch
als Aufstell- und Bewegungsflächen für die Feuerwehr notwendig sind.

(6) Fahrradabstellplätze außerhalb abschließbarer Räume müssen mit Fahrradbügeln
versehen sein. Die Anschließbarkeit des Rahmens und mindestens eines Laufrades
muss gewährleistet sein. Satz 1 gilt nicht fürWohngebäude und sonstige Gebäudemit
bis zu 2 Wohnungen gem. Anlage zur Stellplatzsatzung Nr.1.1

(7) Bei baulichen und sonstigen Anlagen mit mehr als 10 notwendigen Fahrradabstell-
plätzen sind mindestens 20 % der Fahrradabstellplätze mit einer Stromzuführung für
die Ladung von Elektrofahrrädern zu versehen.

§ 8
Ablösung

(1) Die Herstellungspflicht für Stellplätze kann auf Antrag durch Zahlung eines Geldbetra-
ges abgelöst werden, wenn die Herstellung der Stellplätze aus rechtlichen oder tat-
sächlichen Gründen nicht möglich ist. Ein Ablösungsanspruch besteht nicht.

(2) Über den Antrag entscheidet der Magistrat der Stadt Rodgau.
(3) Der im Falle einer Ablösung an die Stadt zu zahlende Geldbetrag wird pro PKW-Stell-

platz wie folgt festgelegt:
Wohngebiet 16.000,00 €
Mischgebiet 14.000,00 €
Gewerbe -/Industriegebiet 10.000,00 €

(4) Die Ablösung von Stellplätzen ist nicht zulässig, wenn das Bauvorhaben ein Verkehrs-
aufkommen mit sich bringt, das eine nachhaltige Verschlechterung der öffentlichen
Verkehrssituation befürchten lässt und weder öffentliche Parkeinrichtungen geschaf-
fen oder modernisiert werden können, noch Maßnahmen zur Entlastung der Straßen
geschaffen werden können einschließlich einer Anbindung an den öffentlichen Perso-
nennahverkehr.

(5) Die Ablösung von Fahrradabstellplätzen ist nicht zulässig.
§ 9

Sonderregelungen für Baugebiete mit eigenen Festsetzungsinhalten
Von den Bestimmungen dieser Satzung abweichende Festsetzungen in Bebauungsplä-
nen oder in sonstigen Satzungen bleiben unberührt.

§ 10
Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig im Sinne des § 86 Abs. 1 Nr. 23 HBO handelt, wer entgegen
a) § 2 Abs. 1 bauliche und sonstige Anlagen, bei denen ein Zu- und Abgangsverkehr zu

erwarten ist, errichtet, ohne Stellplätze und Fahrradabstellplätze in ausreichender
Zahl und Größe sowie in geeigneter Beschaffenheit hergestellt zu haben.

b) § 2 Abs. 2 Änderungen oder Nutzungsänderungen von baulichen oder sonstigen An-
lagen vornimmt, ohne den hierdurch ausgelösten Mehrbedarf an geeigneten Stell-
plätzen und Fahrradabstellplätzen in ausreichender Zahl und Größe sowie in geeigne-
ter Beschaffenheit hergestellt zu haben.

c) § 2 Abs. 3 vorhandene Stellplätze zweckentfremdet nutzt.
d) § 2 Abs. 3 notwendige Stellplätze und Fahrradabstellplätze nicht so herstellt und in-

stand hält, dass die Benutzbarkeit stets gewährleistet ist.
(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 15.000 Euro geahndet wer-

den.
(3) Das Gesetz über Ordnungswidrigkeiten (OWiG)3 findet in seiner jeweils gültigen Fas-

sung Anwendung.
(4) Zuständige Verwaltungsbehörde im Sinne des § 36 Abs. 1 Nr. 1 OWiG ist derMagistrat.

§ 11
Inkrafttreten

(1) Diese Satzung tritt am Tage nach Vollendung ihrer öffentlichen Bekanntmachung in
Kraft.

(2) Die Stellplatzsatzung der Stadt Rodgau vom 06.12.2004, zuletzt geändert am
24.06.2019, tritt zugleich außer Kraft. Anträge, die vor Inkrafttreten der Satzung ge-
stellt worden sind, aber noch nicht entschieden sind, werden nach dem bisher gelten-
den Satzungsrecht behandelt.

(3) Abweichende bauordnungsrechtliche Festsetzungen in Bebauungsplänen bleiben
unberührt.

Rodgau, den 27.02.2020

Der Magistrat der Stadt Rodgau

Jürgen Hoffmann
Bürgermeister
________________________________________________________________________________________
1 GaV vom 17.11.2014 (GVBl. 2014, Seite 286)
2 FLL- Dachbegrünungsrichtlinien - Richtlinien für die Planung,
Bau und Instandhaltungen von Dachbegrünungen, Ausgabe 2018

3 OWiG in der Fassung der Bekanntmachung vom 19. Februar 1987 (BGBl. I S. 602),
zuletzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 27. August 2017 (BGBl. I S. 3295)

Anlage zur Stellplatzsatzung

Nr.

Verkehrsquelle

Zahl der Stellplätze für

PKWs/LKWs

Zahl der Abstellplätze für

Fahrräder

1

1.1 Wohngebäude und sonstige

Gebäude mit bis zu 2

Wohnungen

2,0 Stellplätze je Wohnung 2 je Wohnung

1.2 Wohngebäude und sonstige

Gebäude mit mehr als 2

Wohnungen

a) 1 Stellplatz je Wohnung bis

45 m² Wohnfläche (WF),

b) 1,5 Stellplätze je Wohnung

größer als 45 m² bis 85 m² WF,

c) 2 Stellplätze je Wohnung

über 85 m² WF

(zu Wohnraumfläche siehe auch

Ziffer 10.1)

a) 2 je Wohnung

b) 3 je Wohnung

c) 4 je Wohnung

1.3 Wochenend- und Ferienhäuser 1 Stellplatz je Wohnung 2 je Wohnung

1.4 Kinder-, Jugend-, Schülerinnen-

und Schülerwohn- und

–freizeitheime

1 Stellplatz je 10 Betten, jedoch

mindestens 2 Stpl.

1 je 3 Betten

1.5 Studentinnen-, Studenten-,

Schwestern- und Pfleger- sowie

Arbeitnehmerinnen- und

Arbeitnehmerwohnheime

1 Stellplatz je 2 Betten 1 je Bett

1.6 Alten- und

Behindertenwohnheime,

Pflegeheime

Einzelfallprüfung, je nach

Nutzungsmodell, für Bewohner,

Mitarbeiter/innen und

Besucher/innen

Einzelfallprüfung, je nach

Nutzungsmodell, für Bewohner,

Mitarbeiter/innen und

Besucher/innen

1.7 Betreutes Wohnen Einzelfallprüfung, je nach

Nutzungsmodell, für Bewohner,

Mitarbeiter/innen und

Besucher/innen

Einzelfallprüfung, je nach

Nutzungsmodell, für Bewohner,

Mitarbeiter/innen und

Besucher/innen

1.8 Flüchtlingsunterkünfte,

Asylbewerberwohnheime und -

unterkünfte, Aussiedler- und

Obdachlosenwohnheime,

Gemeinschaftsunterkünfte

Einzelfallprüfung, je nach

Nutzungsmodell, für Bewohner,

Mitarbeiter/innen und

Besucher/innen

Einzelfallprüfung, je nach

Nutzungsmodell, für Bewohner,

Mitarbeiter/innen und

Besucher/innen

2

2.1 Büro- u. Verwaltungsräume

allgemein

1 Stellplatz je 20 m
2

Nutzfläche

(NF)

1 je 40 m² Nutzfläche

2.2 Räume mit erheblichem

Besucher/innenverkehr (z.B.

Schalter-, Abfertigungs- oder

Beratungsräume, Postfilialen,

Arzt- u. Massagepraxen u.dergl.)

1 Stellplatz je 15 m² NF, jedoch

mindestens 3 Stpl.

1 je 15 m
2

Nutzfläche

Wohngebäude

Gebäude mit Büro-, Verwaltungs- und Praxisräumen

Anlage zur Stellplatzsatzung

3

3.1 Läden, Geschäftshäuser und

Kaufhäuser

1 Stellplatz je 30 m
2

Verkaufsnutzfläche (VKF),

jedoch mindestens 2 Stpl. je

Laden

1 je 60 m² VKF, mindestens 2 je

Laden

3.2 Einzelhandelsbetriebe, Ver-

brauchermärkte (bis 800 m
2

Verkaufsnutzfläche)

1 Stellplatz je 20 m² VKF 1 je 15 m² VKF

3.3 Großflächige Handelsbetriebe,

großflächige

Einzelhandelsbetriebe und

Einkaufszentren (ab 800 m
2

Verkaufsnutzfläche)

1 Stellplatz je 20 m² VKF 1 je 100 m² VKF

3.4 Lieferdienste (z. B. Pizza) 1 Stellplatz je 2 Mitarbeiter/innen

und zusätzlich 1 Stellplatz je

Lieferwagen.

1 je 2 Mitarbeiter/innen

3.5 Kioske und Imbissstände 1 Stellplatz je 10 m
2

VKF, jedoch

mindestens 3 Stpl.

1 je 20 m² VKF

4

4.1 Versammlungsstätten von

überörtlicher Bedeutung (z.B.

Theater, Konzerthäuser,

Mehrzweckhallen,

Hochzeitshallen)

1 Stellplatz je 2

Besucher/innenplätze

1 je 10 Besucher/innenplätze

4.2 Sonstige Versammlungsstätten

(z.B. Lichtspieltheater,

Schulaulen, Vortragssäle)

1 Stellplatz je 5

Besucher/innenplätze

1 je 5 Besucher/innenplätze

4.3 Kirchen und

Versammlungsstätten für

religiöse Zwecke

1 Stellplatz je 8

Besucher/innenplätze

1 je 20 Besucher/innenplätze

4.4 Kirchen und

Versammlungsstätten für

religiöse Zwecke von

überörtlicher Bedeutung

1 Stellplatz je 5

Besucher/innenplätze

1 je 20 Besucher/innenplätze

Verkaufsstätten (zum Begriff Verkaufsnutzfläche siehe Ziffer 10.3)

Versammlungsstätten (außer Sportstätten), Kirchen

Anlage zur Stellplatzsatzung

5

5.1 Sportplätze ohne

Besucher/innenplätze (z.B.

Trainingsplätze)

1 Stellplatz je 250 m²

Sportfläche

1 je 50 m² Sportfläche

5.2 Sportplätze und Sportstadien mit

Besucher/innenplätzen

2 Stellplätze je 250 m²

Sportfläche, zusätzlich 1 Stpl. je

10 Besucher/innenplätze

1 je 50 m² Sportfläche

5.3 Turn- und Sporthallen 1 Stellplatz je 50 m
2

Hallenfläche, zusätzlich 1

Stellplatz je 10

Besucher/innenplätze

1 je 50 m² Hallenfläche,

zusätzlich 1 je 10

Besucher/innenplätze

5.4 Tanz-, Ballett, Fitness- und

Sportschulen

1 Stellplatz je 20 m² Sportfläche 1 je 20 m² Sportfläche

5.5 Freibäder und Freiluftbäder 1 Stellplatz je 200 m²

Grundstücksfläche

1 je 200 m² Grundstücksfläche

5.6 Hallen- und Saunabäder 1 Stellplatz je 5 Kleiderablagen,

zusätzlich 1 Stpl. je 10

Besucher/innenplätze

1 je 10 Kleiderablagen,

zusätzlich 1 je 5

Besucher/innenplätze

5.7 Tennisplätze 2 Stellplätze je Spielfeld,

zusätzlich 1 Stellplatz je 10

Besucher/innenplätze

1 je Spielfeld, zusätzlich 1 je 10

Besucher/innenplätze

5.8 Minigolfplätze 12 Stellplätze je Minigolfplatz 8 je Minigolfplatz

5.9 Kegel-, Bowlingbahnen 4 Stellplätze je Bahn 2 je Bahn

5.10 Vereinshäuser und -anlagen,

soweit nicht unter 5.1 - 5.9

aufgeführt

1 Stellplatz je 200 m² Nutzfläche 2 je 200 m² Nutzfläche

5.11 Fitnesscenter, Sonnenstudio 1 Stellplatz je 20 m² Nutzfläche 1 je 20 m² Nutzfläche

6

6.1 Gaststätten, Schank- und

Speisewirtschaften, Cafes,

Bistros u. ä.

2 Stellplätze je 10 m²

Gastraumfläche (zu

Gastraumfläche siehe auch

Ziffer 10.3)

1 je 8 m² Gastraumfläche

6.2 Internetcafes 1 Stellplatz je 10 m²

Gastraumfläche

1 je 10 m² Gastraumfläche

6.3 Vergnügungsstätten,

Diskotheken, Spielhallen,

Varietes, Spielcasinos,

Automatenhallen

1 Stellplatz je 4 m² Nutzfläche

(zu Nutzfläche siehe auch Ziffern

10.2 und 10.3)

1 je 20 m² Nutzfläche

6.4 Hotels, Pensionen, Kurheime

und andere

Beherbergungsbetriebe

1 Stellplatz je Gästezimmer, für

zugehörigen

Restaurationsbetrieb Zuschlag

nach Nr. 6.1

1 je 20 Gästezimmer, für

zugehörigen Restaurationsbe-

trieb Zuschlag nach Nr. 6.1

6.5 Jugendherbergen 1 Stellplatz je 10 Betten 1 je 10 Betten

Gaststätten- und Beherhergungsbetriebe

Sportstätten

Anlage zur Stellplatzsatzung

7

7.1 Grundschulen 1,5 Stellplätze je Klasse 1 je 3 Schüler/innen

7.2 Sonstige allgemeinbildende

Schulen, Berufsschulen und

Berufsfachschulen

1 Stellplatz je Klasse, zusätzlich

1 Stpl. je 10 Schüler/innen über

18 Jahre

1 je 2 Schüler/innen

7.3 Förderschulen für Behinderte 1,5 Stellplätze je Klasse 1 je 15 Schüler/innen

7.4 Fachhochschulen, Hochschulen 1 Stellplatz je 2 Studierende 1 je 3 Studierende

7.5 Kindergärten, Kindertages-

stätten u. dgl.

1 Stellplatz je Gruppenraum,

jedoch mindestens 2 Stellplätze

1 je Gruppenraum, jedoch

mindestens 2

7.6 Jugendfreizeittreffs und dgl. 1 Stellplatz je 30 m² Nutzfläche,

jedoch mindestens 2 Stpl.

1 je 15 m² Nutzfläche

8

8.1 Handwerks- und Industrie-

betriebe

1 Stellplatz je 50 m² Nutzfläche 1 je 50 m² Nutzfläche

8.2 Lagerräume, Lagerplätze,

Ausstellungs- u. Verkaufsplätze

1 Stellplatz je 80 m² Nutzfläche 1 je 80 m² Nutzfläche

8.3 Kraftfahrzeugwerkstätten 6 Stellplätze je Wartungs- oder

Reparaturstand

1 je 5 Wartungs- oder Reparatur-

stände

8.4 Tankstellen mit Pflegeplätzen 5 Stellplätze je Pflegeplatz ./.

8.5 Automatische

Kraftfahrzeugwaschstraße

5 Stellplätze je Waschanlage,

zusammen ein Stauraum für

mindestens 20 KFZ

./.

8.6 Kraftfahrzeugwaschplätze zur

Selbstbedienung

3 Stellplätze je Waschplatz ./.

8.7 Spedition-, Bus- und

Logistikunternehmen und

Autoverleihfirmen

LKW-Stellplätze nach

Einzelnachweis, 1 PKW-

Stellplatz je 3 Beschäftigte

./.

9

9.1 Kleingartenanlagen und

Kleintierzuchtanlagen

1 Stellplatz je 2

Nutzungseinheiten

1 je 2 Nutzungseinheiten

9.2 Friedhöfe 1 Stellplatz je 2.000 m²

Grundstücksfläche, mindestens

10 Stellplätze

1 je 750 m² Grundstücksfläche

9.3 Museen, Ausstellungs- und

Präsentationsräume

1 Stellplatz je 200 m² Nutzfläche 1 je 100 m² Nutzfläche

10

10.1

10.2 Bei der Berechnung der Spielhallennutzfläche bleiben Nebenräume außer Betracht (DIN 277).

10.4

Verkaufsnutzfläche und Gastraumfläche ist die Grundfläche aller dem Kundenverkehr dienenden

und zugänglichen Räume mit Ausnahme von Fluren, Treppenräumen, Toiletten, Waschräumen und

Garagen (DIN 277).

Gewerbliche Anlagen

Verschiedenes

Anwendungsbestimmungen

Schulen, Einrichtungen der Jugendförderung

10.3

Soweit als Bemessungsgrundlagen Nutzfläche oder Verkaufsnutzfläche angegeben wird, ist die

begonnene Einheit massgebend.

Die Berechnung der Wohnfläche erfolgt auf Grundlage der Wohnflächenverodnung - WoFLV vom

25.11.2003. Danach umfasst die Wohnfläche einer Wohnung die Grundflächen der Räume, die

ausschließlich zu dieser Wohnung gehören. Für die Ermittlung des Stellplatzbedarfs werden jedoch

die Flächen von Balkonen und Terrassen nicht mitgerechnet.
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Gemeinsam
Großes
bewegen!

Dental-Union GmbH

Petra Armbruster

Postfach 30 01 69

63088 Rodgau

bewerbung@dental-union.de

www.dental-union.de

Bewerben Sie sich jetzt als

Logistischer Mitarbeiter (m/w/d)
Sie behalten den Überblick im Laggger und pppacken gggern mit an?
Wir suchen befristet mehrere Mitarbeiter für unser dentalmedizinisches Einkaufs-
und Logistikzentrum für folgende Abteilungen:

Großgebinde
• Kommissionieren anhand von Auftragssets
• Zusammenstellen der zu versendeten Ware auf Palette usw.
• Auffüllen und Umsortierung der Hochregal-Lagerplätzen

Wareneingang / Warenvereinnahmung

• Übernahme von Ware und Zubuchen in das Warenwirtschaftssystem
• Abarbeiten der eingegangenen Paletten nach Eingangsdatum (TT(Tagesfertig)
• Überprüfen der Artikelstammdaten (Artikelnummer, Verfallsdatum und Chargennummer)

Kontrolle

• Zusammenführen der Auftragswannen von zu kontrollierenden Großaufträgen
• 100%-ige Kontrolle der bereits kommissionierten Aufträgen auf Anzahl, Verfallsdatum

und Chargenummern – ankommende Sendungen auf Vollständigkeit prüfen
• Anpassung der Lieferscheine entsprechend des Sendungsinhaltes

Kommission

• Kommissionieren anhand des Ausfassscheines (Pickliste) unter Beachtung
vorgegebenen Charge, Verfallsdatum und Seriennummer

• Zusammenarbeit mit der Arbeitsvorbereitung / Auftragseinlese
• Auffüllen der Kommissionierlagerorte mit Ware aus dem Wareneingang

Lernbereitschaft sowie ein hohes Maß an Selbstständigkeit sind Ihre besonderen
Qualitäten. Sie passen gut zu uns, wenn Sie gerne im Team arbeiten und dabei
verantwortungsbewusst, sorgfältig und flexibel sind. Wenn wir Ihr Interesse
geweckt haben, dann senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen,
gerne auch per Email, mit Angaben Ihres Eintrittstermines sowie für welche
Stelle Sie sich interessieren an:

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG DER STADT RODGAU

Bauleitplanung der Stadt Rodgau
Bebauungsplan Weiskirchen Nr. 28 „Am Trinkbornweg“
Hier: Offenlegung des Bebauungsplanes gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetz-
buch (BauGB) in Verbindung mit § 13 a Baugesetzbuch (BauGB)
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Rodgau hat am 17.02.2020
den Entwurf des Bebauungsplanes Weiskirchen Nr. 28 „Am Trinkbornweg“
gebilligt und die Offenlegung des Bebauungsplanes gemäß § 3 Abs. 2
BauGB in Verbindung mit § 13 a BauGB beschlossen.
Der Geltungsbereich umfasst die zwei Flurstücke Gemarkung Weiskirchen,
Flur 6, Flurstücke 1011 und 1009 tlw. (Trinkbornweg).

*** Hier bitte Zeichnung einfügen (als PDF im Anhang!) ***

Der Bebauungsplanentwurf wird in der Zeit

vom 09.03.2020 bis einschließlich 08.04.2020

im Rathaus der Stadt Rodgau, Hintergasse 15, 1. Stock, Zimmer 1.3 in 63110
Rodgau während der allgemeinen Dienststunden öffentlich ausgelegt.
Die allgemeinen Dienststunden der Stadt Rodgau sind:
Montag - Freitag von 8:30 Uhr - 12:00 Uhr
sowie zusätzlich
Montag, Dienstag und Donnerstag von 13:30 Uhr - 15:00 Uhr
und Mittwoch von 13:30 Uhr - 18:00 Uhr.
Die Durchführung des Bebauungsplanverfahrens wurde gemäß § 4 b
BauGB an das Planungsbüro für Städtebau - göringer, hoffmann, bauer
übertragen.
Gemäß § 4 a Abs. 4 BauGB werden der Inhalt dieser Bekanntmachung und
die nach § 3 Abs. 2 Satz 1 BauGB auszulegenden Unterlagen zusätzlich in
das Internet eingestellt. Sie können auf der Homepage der Stadt Rodgau un-
ter www.rodgau.de eingesehen werden.
Zu dem offenliegenden Entwurf des Bebauungsplanes mit Begründung
können Stellungnahmenwährend der Offenlegungszeit schriftlich beimMa-
gistrat der Stadt Rodgau eingereicht oder zur Niederschrift bei der Stadtver-
waltung abgegeben werden. Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 3
Abs. 2 Satz 2 BauGB nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der
Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben kön-
nen.
Die Information zur Datenerhebung gemäß Datenschutzgrundverordnung
liegt im Rathaus der Stadt Rodgau aus oder kann auf der Homepage der
Stadt Rodgau unter www.rodgau.de eingesehen werden.

Rodgau, den 19.02.2020, hü
Der Magistrat
der Stadt Rodgau

Jürgen Hoffmann Bürgermeister

Allgemeinverfügung nach dem Hessischen Ladenöffnungsgesetz
Gemäß § 6 Abs. 1 Satz 1 des Hessischen Ladenöffnungsgesetzes (HLöG)
vom 23.11.2006 (GVBl. I S. 606), ergeht folgende Verfügung:
1. Abweichend des § 3 des Hessischen Ladenöffnungsgesetzes dürfen Ver-
kaufsstellen in der Stadt Rodgau aus Anlass des Kürbisfestes am Sonntag,
25.10.2020, in der Zeit von 12.00 Uhr bis 18.00 Uhr für den geschäftlichen
Verkehr mit Kundinnen und Kunden offen gehalten werden.

2. Banken, Sparkassen, Reisebüros und andere Dienstleistungsunterneh-
men fallen nicht unter das Hessische Ladenöffnungsgesetz und können
die Freigaberegelungen nicht für die Beschäftigung von Arbeitnehmerin-
nen und Arbeitnehmern in Anspruch nehmen.

3. Die Bestimmungen und Vorschriften des Arbeitszeitgesetzes, des Mutter-
schutzgesetzes, Jugendarbeitsschutzgesetzes sowie des Betriebsverfas-
sungsgesetzes bleiben unberührt.

4. Die Allgemeinverfügung tritt am Tage nach der Bekanntmachung in Kraft.
5. Die sofortige Vollziehung dieser Verfügung wird gem. § 80 Abs. 2 Ziff. 4
der Verwaltungsgerichtsordnung angeordnet.

Voraussetzung hierfür ist ein besonderes öffentliches Vollzugsinteresse,
welches erfordert, im Interesse des allgemeinenWohles und der Zurückstel-
lung des auf gerichtliche Überprüfung gerichteten Rechtsanspruchs des
Betroffenen, den Verwaltungsakt als dann zu vollziehen. Das schutzwürdige
Interesse der Begünstigten und der Öffentlichkeit ist aufgrund der rechtmä-
ßigen Freigabeentscheidung bei der verfügten Ladenöffnung für den
25.10.2020 höher zu bewerten als die Interessen von möglichen Betroffe-
nen. Aufgrund der Verfügung entstehen schützenswerte Rechtspositionen
beim begünstigten Personenkreis – dem Veranstalter des Kürbisfestes, des-
sen Besucher und den Einzelhändlern. Sowohl vertragliche Bindungen,
Planungen des Ablaufs und der Schutz der Ausübung der Berufsfreiheit der
Einzelhändler sind in Bezug auf den verkaufsoffenen Sonntag zwingend zu
berücksichtigen und höher zu bewerten, als das Aufschubinteresse Dritter.
Bei dem Kürbisfest ist mit rd. 3.000 Besuchern zu rechnen. Nach Angaben
des Veranstalters kamen zu einer vergleichbaren Veranstaltung im Jahr
2019 ca. 3.000 Besucher, davon ca. 1.000 Besucher von außerhalb Rodgaus.
Eine erwartete Besucherzahl von 3.000 ist daher durchaus realistisch. Inso-
weit resultiert der erwartete Besucherstrom nicht aus Anlass des verkaufs-
offenen Sonntags, sondern aus Anlass des Kürbisfestes.

Das Vollzugsinteresse an der sofortigen Vollziehung überwiegt das Interes-
se an der aufschiebenden Wirkung eines Widerspruches bzw. einer Anfech-
tungsklage, so dass die Anordnung der sofortigen Vollziehung zur Abwen-
dung irreparabler Folgen bei den begünstigten Einzelhandelsunternehmen
notwendig ist. Aufgrund der Anordnung der sofortigen Vollziehung entfällt
die aufschiebende Wirkung des Widerspruchs gegen diese Allgemeinverfü-
gung. Es kann allerdings die Wiederherstellung der aufschiebenden Wir-
kung desWiderspruchs beantragt werden (§ 80 Abs. 5 VwGO). Der Antrag ist
beim Verwaltungsgericht in 64293 Darmstadt, Julius-Reiber-Str. 37, zu stel-
len.
Rodgau, den 24. Februar 2020
Der Magistrat der Stadt Rodgau
Fachdienst 5
Fachbereich Öffentliche Sicherheit und Ordnung

Elfi Ziebold Fachbereichsleiterin

EINLADUNG
zur 26. öffentlichen Sitzung des
Ausländerbeirates für Donners-
tag, den 05.03.2020, 19:00 Uhr, in
den Sitzungssaal der Stadtverordne-
tenversammlung, Rathaus, Rodgau,
Hintergasse 15.
Die Sitzung wird mit folgender
Tagesordnung eingeladen:
Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung der Sitzung
2. Mitteilungen und Anfragen
2.1.Mitteilungen des Vorsitzenden
2.2. Mitteilungen des Magistrates
2.3. Anfragen an den Magistrat
3. Themen der Stadtverordneten-

versammlung und Ausschüsse
3.1. Vorlagen zur Sitzung der Stadt-

verordnetenversammlung
3.2. Sitzungen sonstiger Gremien
4. Themen der AGAH
5. Themen des Kreisausländerbei-

rates
6. Themen des Flüchtlingsnetz-

werkes Rodgau
7. Reflexion und Gespräch über

den rassistischen Terroran-
schlag in Hanau

8. Vorbereitungen Frauenabend
9. Gegenseitige Unterrichtung

Göksal Arslan
Vorsitzender

Fachärzte Rhein-Main
Netzwerk der Emma Klinik

Informationsabend
in Seligenstadt

Schmerzen an der Hand
Was tun bei Arthrose und Co.?

Referent:

Dr. med.
Konrad Haßelbacher
Facharzt für Chirurgie
Unfallchirurgie, Handchirurgie

Riesensaal Bei Fragen stehen wir Ihnen
Kleiner Saal, 1. OG gerne telefonisch zur Verfügung:
Sackgasse 14 06182/960137
63500 Seligenstadt Eintritt frei – keine Anmeldung!

www.fachärzte-rhein-main.de | www.emma-klinik.de

Donnerstag, 5. März 2020, 19.00 Uhr

WINFRIED SOMMER

Fenster | Türen | Wintergärten | Überdachungen | Innentüren

0 61 06 73 32 44
01 71 6 51 24 40

SICHERHEITS-FENSTER-AKTION

fenster-sommer@gmx.de
www fenster-sommer.de

Ihr Gebietsverkaufsleiter der Firma Gabor mit über 35-jähriger Erfahrung!

*Aktion: Sicherheitsbeschlag nach RC1 +
500

Große Fachausstellung
Eigener Montageservice
Kostenloser Einbruchschutz*

schutz ZIM Safety
, zusätzlich Sicherheitsbeschlag nach RC2 zum Sonder-Preis

Aushebel
gratis

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

Die Willi Weber GmbH & Co. KG ist ein innovatives mittelständisches Unternehmen
mit Sitz im Raum Darmstadt-Frankfurt und beschäftigt derzeit rund 185 Mitarbeiter.
Wir sind der führende regionale Großhändler für Genussmittel sowie der größte
Automatenaufsteller im Großraum Rhein-Main, mit über 15.000 Automaten.
Zur Verstärkung unseres Teams am Standort Dieburg planen wir schnellstmöglich
die Besetzung folgender Positionen:

Industriemechaniker
Instandhaltung (m/w/d)

Ihre Hauptaufgabe ist es, die einwandfreie Funktion unserer KNAPP-
Kommissionieranlage zu gewährleisten und damit den reibungslosen Ablauf der
gesamten Logistikkette sicherzustellen. Zu diesem Zweck erledigen Sie notwendige
Reparaturarbeiten an elektrischen und mechanischen Bauteilen und führen syste-
matisch vorbeugende Wartungs- und Instandhaltungsarbeiten durch. Ferner redu-
zieren Sie die Standzeiten und optimieren die Produktivität der Anlage. Darüber
hinaus sind Sie unterstützend im Bereich der Warenversorgung und Kommissionie-
rung tätig. Für diese Aufgabe benötigen Sie eine Ausbildung als Industriemechani-
ker Instandhaltung oder eine vergleichbare technische Berufsausbildung. Berufser-
fahrung in einer ähnlichen Position ist von Vorteil. Darüber hinaus sollten Sie zuver-
lässig sein und sich rasch in neue Sachverhalte einarbeiten können.

Mitarbeiter (m/w/d) für
Empfang / Telefonzentrale

in Teilzeit
Zu Ihren Aufgaben gehören die Abwicklung unserer Telefonzentrale, die Entgegen-
nahme von Störungsmeldungen, der Empfang unserer Besucher sowie die Unter-
stützung unseres Kassenwesens. Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt
22,5 h/Woche. Der Einsatzzeitraum ist im wöchentlichen Wechsel mit den Kollegen
zwischen 8:00 Uhr - 12:30 Uhr bzw. 12:30 Uhr - 17:00 Uhr. Idealerweise verfügen
Sie bereits über Erfahrung in der Telefonvermittlung. Da Sie unser Unternehmen
gegenüber Kunden und Geschäftspartnern repräsentieren, sind eine nette Telefon-
stimme und ein gepflegtes Äußeres wichtig.

Kommissionierer (m/w/d)
Minijob (450€-Basis)

Wir suchen eine zuverlässige, volljährige 450€-Kraft als Aushilfe für unser Lager.
Die Tätigkeit umfasst die termingerechte Kommissionierung unserer Waren gemäß
den Kundenbestellungen. Die Arbeitszeit ist jeweils Montag und Donnerstag von
13:00 Uhr bis ca. 19:00 Uhr.

Wie bewerbe ich mich?
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse,
Führungszeugnis) senden Sie bitte unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und Ihres
frühesten Eintrittstermins per Post oder E-Mail an die unten genannte Adresse.

Willi Weber GmbH & Co. KG
Dieselstr. 3, 64807 Dieburg
Ansprechpartner
Tobias Schydlowski
Tel.: 06071 / 2092-507
Email: personal@tabakweber.de

Weitere Informationen:
www.tabakweber.de

STELLENANGEBOTE

Die Stadt Dreieich (ca. 45.000 Einwohner), Kreis Offenbach, sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine*n

Assistent*in in Teilzeit
für das Referat Recht

Ausführliche Information zu der Stellenausschreibung, den Stelleninhalten
und Anforderungen finden Sie im Internet unter www.dreieich.de unter
dem Navigationspunkt Rathaus/Stadt als Arbeitgeber.
Wenn Sie sich von dieser Stellenausschreibung angesprochen fühlen,
erwarten wir Ihre aussagefähige Bewerbung bis 15. März 2020 an den

MAGISTRAT DER STADT DREIEICH
Fachbereich Verwaltungssteuerung & Service
Ressort Personaldienste
Anzeige: E20-03- Vorzimmer R1
Hauptstraße 45, 63303 Dreieich
Email: christiane.adler@dreieich.de
(Bewerbungen bitte zusammengefügt in einer pdf-Datei)
Telefon: 06103 601-500

Wenn Sie die Rücksendung der Bewerbungsunterlagen wünschen, legen Sie bitte einen ausreichend
frankierten und mit Ihrer Anschrift versehenen Umschlag bei. Ansonsten werden die Bewerbungs-
unterlagen nach drei Monaten vernichtet.

Sie sind handwerklich begabt, interessieren sich für Technik und
arbeiten gern selbstständig? Dann suchen wir vielleicht genau Sie.
Für unseren Standort in Dietzenbach brauchen wir einen

Haustechniker/Hausmeister (w/m/d)
zur allgemeinen Objektbetreuung,Wartung und Kontrolle der
Haustechnik, Beseitigung kleinerer Störungen, Pflege der
Grün- und Außenanlage sowie Betreuung externer Dienstleister.

In Teilzeit oder Vollzeit, gern auch im Zuverdienst
z.B. zum Ruhestand.

Bitte senden Sie uns eine Übersicht Ihrer Kenntnisse
und Erfahrung an bewerbung@pittler.de.

Informationen zum Unternehmen am Standort
finden Sie unter:
www.pittler.de / www.diskus-werke.de

Das Anwaltsbüro Werner Knackstädt sucht zur Verstärkung und
Unterstützung des Teams zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Bürokraft (m/w/d)
in Teilzeit.

Es erwartet Sie eine abwechslungsreiche und herausfordernde
Tätigkeit bei der Sie selbständig und eigenverantwortlich tätig wer-
den können. Umfasst sind dabei insbesondere der direkte Kontakt zu
Mandanten sowie die Bearbeitung der ein- und ausgehenden Post.
Sie sollten über sehr gute Deutschkenntnisse, in Wort und Schrift,
verfügen und erfahren sein im Umgang mit dem Computer sowie
MS-Office Anwendungen. Erfahrungen mit spezieller Rechtsanwalts-
software sind nicht erforderlich. Rechtliche Vorkenntnisse sind nicht
notwendig; Erfahrung im Büro ist aber wünschenswert.
Wir erwarten von Ihnen, dass Sie die Ihnen aufgetragenen Arbeiten
mit einem hohen Maß an Sorgfalt verantwortungsbewusst erledigen.
Dabei unterstützen wir die Teilnahme anWeiterbildungsmaßnahmen.
Ihre Bewerbung, inklusive Lebenslauf und Zeugnissen, richten Sie
bitten an

Rechtsanwalt u. Notar
Werner J. Knackstädt

Am Seewald 8, 63322 Rödermark
Tel: 06074 / 68678 - Fax: 06074 / 70799

E-Mail: info@knackstaedt.de

Dr. Thomas Pothe • Dr. Katrin Pothe - Zahnärzte
Darmstädter Straße 50 • 63303 Dreieich • Tel. 06103/699856 • www.dr-pothe.de

Wir suchen ab sofort !!! Zahnarzthelferin /
Zahnmedizinische Fachangestellte (m/w/d)

Vollzeit oder Teilzeit, auch Wiedereinsteiger.
Schriftliche Bewerbung bitte mit Foto an:

Dringend gesucht Teilzeit-Betreue-
rin, NR, aus gesundheitlichen Grün-
den nur Rodgau o. nahe Umgebung.
Bitte nur nichtrauchende, ehrliche, zu-
verlässige, gepflegte u. liebenswerte
Dame, bis 60 J. nur fließend deutsch
sprechende Dame, mgl. alleinste-
hend, auf Lebenszeit erwünscht. Er-
wünscht: PKW wg. Beweglichkeit und
Flexibilität, Benzinkosten etc. werden
übernommen, gute Bezahlung nach
Vereinbarung, wg. Allergie bitte keine
Haustiere. Ich bin ein jugendlicher
80jähriger, völlig alleinstehend, 1,75 m
groß, 80 kg. Bitte nur seriöse, ausführl.
Zuschr., bitte m. Foto u. Telefon-Nr.
(kein Handy). Ich freue mich auf Ihre
Zuschr., Chiffre Z 2303803

Monteure (m/w/d) gesucht!
Branche: Heizöltanks
Anforderungen: Körperliche
Belastbarkeit, handwerkl.
Fähigkeiten und Geschick,
Deutsch in Wort und Schrift,
Führerschein Kl. 3/B von Vorteil.
Anstellung als Aushilfe und in
Teil- und Vollzeit möglich.
Arbeitsbeginn: ab sofort
Wandrei Tankservice &
Tankdemontage, Schulstr. 32,
63329 Egelsbach, Tel: 06103 42530,
info@tankservice24.de

Wir suchen zum
nächstmöglichen Termin
einen Mitarbeiter (m/w/d)

für den Garten- und
Landschaftsbau

Karin Mahr
Garten- & Landschaftsbau

Marie-Curie-Str. 20
63110 Rodgau

Tel. 06106 - 26 78 354

Wir suchen ab sofort eine/nMit-
arbeiter/in (m/w/d) für die Spül-
kücke in unserer Mensa auf 450
€-Basis. Flexibel einsetzbar von
Mo. - Fr. zwischen 12 und 15 Uhr.
Bitte melden Sie sich unter:
06103 / 31 31-20 09 Initiative Ar-

beit im Bistum Mainz e.V.
Mensa im HLL in Dreieich.

Gartenhilfe gesucht, 3- 5 Std.
pro Woche, in Babenhausen- OT
Tel. 06073 725268 o. 0171
1943403

Botenfahrer (m,w,d) für Dental-
labor in Teizeit gesucht. RaumOF-
FRA-AB, deutsche Sprache. Vollst.
Bewerb.: info@hdl-gmbh.de

Ostermarkt Neu-Isenburg Center
Verkäufer/in (m/w/d)

für die Zeit 20.03.-11.04.2020, su-
chen wir in Teilzeit, einen freund-
lichen, zuverlässigen und erfah-
renen Mitarbeiter für den Verkauf
von Tee und Geschenkartikel im
Isenburg Center. Wir freuen uns
auf Sie. Kurzbewerbung an:
verkauf@ama-feinkost.de

Wir suchen ab sofort eine
Reinigungskraft m/w/d

auf 450-Euro-Basis
Karin Mahr

Garten- & Landschaftsbau
Marie-Curie-Str. 20

63110 Rodgau
Tel. 06106 - 26 78 354

Tankstellen-Mitarbeiter
m/w/d für Offenbach,

zur Aushilfe für Wochenend-
dienst auf € 450,- Basis,
ab sofort gesucht.
069 - 83 00 58 83

Verein Zwergenland (Kita) sucht
pädagogische Frachkraft

(in Teil- und Vollzeit).
Schriftl. Bewerbungen bitte an:

Zwergenland-Bieber@t-online.de
oder: Waldstr. 94, 63071 Offenbach

Bierlokal in Offenbach sucht
eine junge und dynamische

Bedienung. Flexible Arbeitszei-
ten! 0163 - 19 80 910

Weitere Infos unter:
www.malteser.de/aktiv-werden

Aktivwerden–ehrenamtlichengagieren:

Erfüllen Sie Ihre Freizeit mit Sinn:
Schenken Sie hilfebedürftigen
Menschen Ihre Zeit und Ihre Fähig-
keiten, z.B. im

Auslandsdienst.
Nehmen Sie mit uns Kontakt auf – wir
beraten Sie gerne.

»Sie fehlen uns noch!«

Malteser Hilfsdienst
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STELLENANGEBOTE

Die Stadt Dreieich (ca. 45.000 Einwohner), Kreis Offenbach, sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine*n

Assistent*in
für den Bürgermeister

Ausführliche Information zu der Stellenausschreibung, den Stelleninhalten
und Anforderungen finden Sie im Internet unter www.dreieich.de unter
dem Navigationspunkt Rathaus/Stadt als Arbeitgeber.
Wenn Sie sich von dieser Stellenausschreibung angesprochen fühlen,
erwarten wir Ihre aussagefähige Bewerbung bis 15. März 2020 an den

MAGISTRAT DER STADT DREIEICH
Fachbereich Verwaltungssteuerung & Service
Ressort Personaldienste
- Anzeige: E20-04- Assistenz Bürgermeister
Hauptstraße 45, 63303 Dreieich
E-mail: christiane.adler@dreieich.de
(Bewerbungen bitte zusammengefügt in einer pdf-Datei)
Telefon: 06103/601-500

Wenn Sie die Rücksendung der Bewerbungsunterlagen wünschen, legen Sie bitte einen ausreichend
frankierten und mit Ihrer Anschrift versehenen Umschlag bei. Ansonsten werden die Bewerbungs-
unterlagen nach drei Monaten vernichtet.

Die Stadt Dreieich (ca. 45.000 Einwohner), Kreis Offenbach, sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine*n

Assistent*in in Teilzeit
für das Ressort Kinderbetreuung

Ausführliche Information zu der Stellenausschreibung, den Stelleninhalten
und Anforderungen finden Sie im Internet unter www.dreieich.de unter
dem Navigationspunkt Rathaus/Stadt als Arbeitgeber.
Wenn Sie sich von dieser Stellenausschreibung angesprochen fühlen,
erwarten wir Ihre aussagefähige Bewerbung bis 15. März 2020 an den

MAGISTRAT DER STADT DREIEICH
Fachbereich Verwaltungssteuerung & Service
Ressort Personaldienste
- Anzeige: E20-02- Assistenz Ressort Kinderbetreuung
Hauptstraße 45, 63303 Dreieich
E-mail: Bernd.Beck@dreieich.de
(Bewerbungen bitte zusammengefügt in einer pdf-Datei)
Telefon: 06103/601-550

Wenn Sie die Rücksendung der Bewerbungsunterlagen wünschen, legen Sie bitte einen ausreichend
frankierten und mit Ihrer Anschrift versehenen Umschlag bei. Ansonsten werden die Bewerbungs-
unterlagen nach drei Monaten vernichtet.

BMCS GmbH Spedition + Logistik
Wir sind eine mittelständige Überseespedition und suchen
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Sachbearbeiter (m/w/d) Import/Export
Ihr Aufgabengebiet:
• Disposition nationaler/internationaler Transportaufträge
• Ansprechpartner unserer Kunden in allen Transportfragen
• Administrative Abwicklung der durchgeführten Aufträge

Ihr Anforderungsprofil:
• Kaufmännische Ausbildung und Berufserfahrung im
genannten Tätigkeitsgebiet

• Selbstständige Arbeitsweise, Belastbarkeit
• Gute MS-Office-Kenntnisse
• Gute Deutsch- und Englischkenntnisse in Wort und Schrift

Sind Sie interessiert? Dann schicken Sie uns bitte Ihre
ausführlichen Bewerbungsunterlagen
– gerne auch per E-Mail – an:

BMCS GmbH z.Hd. Frau Walter  Paul-Ehrlich-Str. 1A
63225 Langen  E-Mail: g.walter@bmcs.cargolink.de

Reifendienst in OF sucht Mon-
teur. 0179 - 12 98 498

STELLENGESUCHE

Erledige Gartenarbeiten, Bäume
fällen und Hecke schneiden, schnell
und preiswert 0178 / 8 22 29 89

Suche Putzstelle in Mörfelden-
Walldorf, private Haushalte
zuverlässig, ordentlich und
gründlich Tel : 0163 / 7254806

Garten-, Tief- und Landschafts-
bau Unternehmen und Aufträge
in Stadt und Kreis Offenbach
gesucht. Tel.: 0163/4762329

Private Hausreinigung, Garten-
arbeiten, Bäume schneiden, Trep-
penhaus putzen etc.
Tel.: 0157/33490698

Frau mit Erfahrung, flexibel sucht
Putz- und Bügelstelle zu Hause oder
im Büro im Raum Offenbach, Mühl-
heim und FFM. Tel.:0172/2590940
oder 0157/33637445

Streichen, tapezieren, spachteln,
verputzen, Trockenbau, Fliesen
u. Laminat verlegen 0152 38244377

Erfahrene, deutsche Putzhilfe
sucht Stelle im Privathaushalt.
Tel. 0176/40571753

Ich übernehme Ihre komplette
Gartenarbeit, z.B. Hecken schneiden,
Bäume fällen, etc... 0174/3512940

Altenpflegerin aus Siebenbür-
gen sucht 24h Stelle im Privat-
haushalt. Tel. 01523 4781735

NEBENBESCHÄFTIGUNG

Aushilfskraft für Gartenarbeit,
auch mit handwerkl. Fähigkeiten,
nach Seligenstadt, gesucht, std.-
weise, bei freier Zeiteinteilung,
Std.-Lohn 11 €, Tel. 06182 3577

Reinigungshilfe gesucht: für
Treppenhäuser, deutschsprachig,
mit eigenem PKW für Rödermark
auf Mini Job Basis o. Rechnung Tel.
01784553521

Rentner/Rentnerehepaar, für
Vereinsgaststätte in Urberach,
3- 4 Tage/Woche gesu.
Tel. 0175 82876115

Haushaltshilfe gesucht, 1x
wöchtlich 4 h, in Rodgau-Hain-
hausen, Nähe S-Bahn,
Tel. 0172 6767 213

Maler- und Trockenbauer mit
Langjähriger Erfahrung sucht Ne-
benbeschäftigung.
T:0162-5380132

Fliesen- und Parketleger mit
Langjähriger Erfahrung sucht Ne-
benbeschäftigung.
T:0152-13941316

Maler - Tapezier - Verputz - Laminat
Trockenbau - Fliesen - Renovierung

Schnell und Preiswert
0172 - 1 47 00 18 od. 06074 / 2 15 21 54

Haushaltshilfe in Bornheim, 2 x
wöchentlich nachmittags ge-
sucht. Tel. 069 626870 ab 14 Uhr.

CAD-Zeichnerin übernimmt Zei-
chenarbeiten auf 450 Euro Basis.
Tel.: 0174 9763047

Dachdeckermeister, Dacharbeiten
aller Art, 0163 - 3 14 55 55

Deutscher Fliesenleger hat noch
Termine frei. Tel. 0175-6630179

VERKAUF

BEKLEIDUNG

Brautmoden.Gr. Räumungsverkauf!
Gr. 36 - 56. Terminvereinbarung.
Tel: 06026 2899

GARTEN/LANDWIRTSCHAFT

Stromaggregat, 220 V, 2000 W,
neu überholt, 220 € zu verk.
Tel. 06103 27448

Garteneinrichtung zu verkau-
fen. Tel. 0151 67801051 o. 06105
74852

MÖBEL/EINRICHTUNGEN

Verkaufe asiat. Holztisch
(Hongkong), rundX 1 m, dreidim.
geschnitzt, abnem. Glasplatte,
selten. VB 170 € Tel. 0171
3885321

Ohrensessel mit Hocker 70€; kl.
ovales Sofa 60€; Spitzes Standre-
gal schwarz 40€; kleiner Holzglas-
tisch 30€. Tel.:069/83837171

SONSTIGES

FLOH- & TRÖDELMÄRKTE

Weiss: 06195 /91994-0 · www.weiss-maerkte.de

So., 01.03.20 von 10.00 -16.00 Uhr
Hanau, IKEA
Oderstr. 21

So., 01.03.20 von 10.00 -16.00 Uhr
Offenbach, HIT
Sprendlinger Landstr. 140

Weiss: 06195 /91994-0 · www.weiss-maerkte.de

So., 01. 03. 2020 HANAU
von 10.00 bis 16.00 Uhr
IKEA, Oderstraße 21

FLOH- & TRÖDELMÄRKTE

Konzertmoderatorin verkauft
div. Abend- u. Ballkleider, jeweils
nur 1x getragen, sowie Pelzmän-
tel u. -jacken, Gr. 42/44, Preis VS.
Tel. 06108 68650

Garagen Flohmarkt für einen
guten Zweck am 29.02.2020 in
Dreieich, Rudolf-Binding-Weg 1
von 14.00 Uhr - 18.00 Uhr

Kemper Dusty Schweißrauch-
absauger, BJ 2014, Gerät ist neu
und ungebraucht, ohne Rohrgar-
nitur, 650,- €. Tel.: 0171/2827573

Frischgespaltenes Buchenbrennholz,
mit Lieferung, Tel.: 06027/3913 o.
0173/6527180

Jagdnachlass aufzulösen. Tel.
06103 66964

ZU VERSCHENKEN
ODER UNTER € 25,-

Schrankwand, nußbaum antik,
gebraucht, gepflegt, guter Zust.,
BHT 213x234x41/61, bereits de-
montiert, abzuholen in Dreieich,
Tel 0170 4455608

Staubsauger Vorwerk Tiger 25,-
€; Tiger-Tüten 30 Stück 25,- €;
Schreibtischstuhl 15,- €.
Tel.: 069/83837171

Ca. 50 saubere gemischte Mar-
meladengläser zu verschenken.
Tel. 0160 1530798

ANKAUF

ANKAUF VON:
Pelzen, Alt- u. Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Perücken, Puppen, Fern-
gläser,Bleikristalle, Bilder, Mo-
deschmuck, Silberbesteck,
Zinn, Krüge, Bernstein-

schmuck, Teppiche, Porzellan,
Nähmaschinen,

Uhren, Möbel, Gardinen, auch
Haushaltsauflösungen.Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt
sowie Werteinschätzung.

Zahle absolute Höchstpreise,
100% seriös u. diskret,
Barabwicklung vor Ort

Von Mo.-So. 8.00 - 20.00 Uhr,
Tel.: 06104/9879903

Schallplatten (LP’s & Singles)
gesucht, aus Rock, Jazz, Soul,
Blues, Beat, Klassik etc., gerne
Sammlungen 069-67702820

Kaufe alles aus dem 1 u.2 Welt-
krieg Orden Dolch, Papiere, Fo-
tos, Helm, Uniform,usw. Tel.069
624895 oder 01754660228

★★★ SAMMLER MIT ★★★
JAHRELANGER ERFAHRUNG
Suche und kaufe Pelze, Alt- u.
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Münzen, Perücken,
Puppen, Haushaltsauflösungen,

Bleikristalle, Bilder, Mode-
schmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Teppiche, Porzel-
lan, Krüge, Möbel, Gardinen,

Tischdecken, Nähmaschinen, Uh-
ren, Silber aller Art. Kostenlose
Beratung u. Anfahrt sowie Wert-
einschätzung. Zahle absolute
Höchstpreise, 100% seriös u.
diskret, Barabwicklung vor Ort.
Von Mo.-So. 8.00 - 20.00 Uhr,

069/ 67702115

Suche antike Möbel,
Uhren, Meißen,

Rosenthal, Silber,
Gemälde, Bierkrüge,

Bücher, Foto-
apparate, von privat.
Tel.: 06108-9154213

Suche Klavier oder Flügel, wie
z.B. Steinway & Sons, Bechstein,
Schimmel, Sauter ..., unkompli-
zierte Abwicklung. Freue mich
über jedes Angebot. Tel. 0160
98285193

Ankauf Leica, Zeiss, Hasselblad, Rol-
leiflex Kameras und Ojektive, Fernglä-
ser, Lupen, Mikroskope, sowie andere
hochwertige oder seltene Fototechnik.
Ausserdem wissenschaftliche Geräte
wie z.B. Globus, Tellarium, Rechen-
maschine Curta, u.a. technische histo-
rische Geräte, auch ganze Sammlun-
gen oder Nachlass.
Gerne Termine in unserem Büro:
63225 Langen, Bahnstr. 11,
Herr Stemmer. 06103 - 2 37 16

Info! Info! Info!
Ankauf von Pelzen aller Art, Or-
den, Zinn, Puppen, Krüge, Alt-
u. Bruchgold, Zahngold, Perü-
cken, Ferngläser, Bleikristall,
Bilder,Modeschmuck, Silberbe-
steck, Bernsteinschmuck, Gold-
schmuck, Münzen, Teppiche,
Porzellan, Silber, Nähmaschi-
nen, Uhren, Gobelin, Möbel,
Gardinen. Komplette Nachläs-
se, kostenlose Beratung u. An-
fahrt sowie Werteinschätzung.
Zahle Höchstpreise! 100% seri-
ös u. diskret. Barabwicklung
vor Ort. Mo. - So. 7:30 - 21:00
Uhr. Tel.: 069 / 67 83 70 57

Dame sucht Pelze,
Nähmaschinen,
Porzellan und Tep-
piche. Seriöse Zah-
lung vor Ort. Mo-So

8:00-20:00 Uhr
069/33995015

Achtung: In welchem Keller oder
Dachboden schlummert eine Eisen-
bahn? Privat-Sammler kauft Eisenbah-
nen, auch Ankauf, Abbau und Abho-
lung kompletter Eisenbahnplatten.
Tel.: Mühlheim 06108 / 6 94 10

Modellbahner suchen Eisen-
bahn & Zubehör. Anlage / Samm-
lung. Gerne Modellfahrzeuge etc.
tel. 0151-70 800 577

VERSCHIEDENES

Zeugen gesucht: Wer hat gese-
hen, welche Person mich am Fa-
schingssamstag 15.02. ein paar
Stunden nach dem Umzug brutal
auf die Erde geschubst hat? Irene
Seybold Tel.: 0171/7577213 oder
Polizeistation

Wer kann helfen! Suchen Ni-
cole aus der Fernsehsendung
„Extrem Sauber“ auf RTL2 vom
Do. 23.01.20, 20:15 Uhr. Über
eine Rückmeldung würden wir
uns sehr freuen. Tel. 0152
22039886

Bonitätsträger/Geldgeber für
Immobilienkauf gesucht.
Chiffre: Z 2303869

UNTERRICHT

Französisch-Nachhilfe in Jüges-
heim – privat und persönlich von
muttersprachl. Lehrerin. Tel.
06106 5455

Mathe/Physik Nachhilfe bei Ih-
nen zu Hause. Alle Klassen bis
zum Abitur. Langjährige Erfah-
rung. 25€/60min. 0173-3106173

Biete qual. Unterricht in
Englisch u. Französich.
Tel. 0176 41725921

KONTAKTE

Hausfrau saugt gern! 0162-36175 60

www.ladies
land.de®

VERANSTALTUNGEN

BEKANNTSCHAFTEN

Berndt, wo bist du? hallo Berndt,
Beamter ausDieburg, dubist vw, 2
Kinder. Wir haben am 14.02.20 zu-
sammen gechattet und uns verab-
redet, leider bist du nicht gekom-
men. Gehstmir nichtmehr aus
demKopf, möchte dich gerne ken-
nenlernen. Bittemelde dich bei
mir, liebe Grüße Ingrid
Email: traumfrau-in@web.de

Suche zeigefeudige Frau jeden
Alters (mögl. Amatuere) für 100 %
priv. Aufnahmen. Gutes Honorar.
Diskr. garant. Tel. 0171 3885321

SIE SUCHT IHN

Keine Angst, ich suche
keinen Traumprinzen, sondern

„hoffentlich“ Dich!
A L E X A N D R A , 58 J / 1.68, ganz
alleinstehend, mit Hobby „Liebe +
Lachen“, berufl. bin ich als Ernäh-
rungsberaterin tätig, aber keine
Angst, ich koche ganz normal und
auch sehr gut und nicht nur mit Chia-
Samen. Du wirst es wahrscheinlich
kennen, die Zeit verfliegt und irgend-
wann erkennt man, dass man die
letzten Jahre schwerpunktmäßig mit
Arbeit verbracht hat. Von Online-Por-
talen halte ich nicht viel, daher habe
ich mir gedacht, dass ich es auf die-
sem Weg versuche. Ich bin über pv
noch auf der Suche nach „dem ei-
nen“, und für wahre Liebe ist es doch
nie zu spät, oder? Ich bin eine Frau
mit schöner Figur, intelligent, char-
mant, feinfühlig u. treu. Wir könnten
gemeinsam spazieren gehen, über
alles reden, einander verstehen u.
unendliche, ehrl., beständige Liebe
geben. Bei Interesse rufe bitte gleich
an: Handy 0152 - 38834050 od.
E-Mail an: Alexa234@wz-mail.de

FRÜHLINGSLIEBE + TULPEN +
LACHEN UND ICH HÄKEL DIR

EINE LUFTMATRATZE !
S Y L V I E , 51 J, ich bin alleinst.,
163 cm groß, eine lustige, zierl., be-
zaubernd schöne, charmante, sehr
einfühlsame Bankkauffrau, natur- u.
tierlieb, sportlich, mag Abenteuerrei-
sen u. versuche schon mal den Fern-
sehköchen nachzueifern, aber bes-
ser, wir gehen Pizza essen. Habe
schönes Zuhause, spiele Klavier, mag
Fitness-Sport und besitze ein fröhli-
ches Naturell, Charme, Spontaneität
u. Einfallsreichtum, so dass es immer
spannend und harmonisch bei uns
bleibt. Ich wünsche mir einen ehrl.,
geradlinigen, bodenständigen Mann,
der mich zärtl. in seine Arme nimmt,
wo ich ganz Frau sein darf, meine
Streicheleinheiten bekomme und viel,
viel … weitergeben darf! Es ist unsere
Chance, wenn du gleich anrufst:
Handy-pv: 0152 - 09395444 od.
E-Mail an: Silvie51@inserat-wz.de,
dann haben wir noch schön Zeit, die
Ostertage zu planen!

Hallo, glauben Sie an Zufälle? Ich
denke, es ist Bestimmung, wenn
Sie meine Anzeige lesen. Ich heiße
R E N A T E, bin 78 Jahre alt und Pen-
sionärin. Bin ein Naturfreund, lache
gern - auch über mich. Bin ruhig und
vielleicht ein wenig schüchtern. Ich
gehe sehr gern spazieren oder bin
einfach nur zu Hause. Helfe meinen
Mitmenschen, wo es vonnöten ist,
sehr gern. Bin bodenständig und
kann, wenn es passt, ein Herz voller
Liebe geben. Bin seit langem schon
verwitwet und es fehlt mir die Zwei-
samkeit ohne sexuelle Interessen, lie-
ber streicheln, liebkosen und einfach
nur die Nähe spüren ist mir wichtig.
Ich brauche keine Blumensträuße,
aber eine liebevolle Beziehung, in der
Geben und Nehmen im Gleichgewicht
und wo Respekt und Freiräume keine
Fremdwörter sind, wäre schön. Kom-
men Sie hier aus der Region, freue ich
mich über einen Anruf: pv-handy Tel.
01523 - 8834050. Vielleicht bis bald!

SONNE IM HERZEN - GLÜCK +
HARMONIE + REIFE LIEBE

SCHENKEN !
Ich bin die R O S I - R O S EMAR I E ,
71 J alt und 1.60 groß. Bin sehr ju-
gendlich, wohne hier in der Region,
habe weiche Figur u. samtige Haut,
eine reizvolle Frau, sehr gesund, dy-
namisch, allem Schönen zugetan.
Möchte gerne gemeinsame Gesprä-
che, kulturelle Gemeinsamkeiten,
Reisen, Spaziergänge, Theaterbesu-
che und Konzerte mit Ihnen erleben.
Mein Herz wünscht sich LIEBE -
ZÄRTLICHKEIT - VERSTEHEN u. SIE!
Ich möchte Sie verwöhnen u. glück-
lich machen, denn ich bin ganz Frau,
zärtlich u. liebevoll. Ich koche und ba-
cke sehr gut, singe im Chor und male
auf Porzellan. Gerne würde ich Sie
über pv treffen, um das Leben jetzt
neu zu gestalten, mit Liebe zusam-
men den Weg gehen. Bitte rufen Sie
an, handy: 01520 - 9395444

WIR ZWEI KÖNNEN LACHEN, WIR
ZWEI KÖNNEN LIEBEN, WEIL WIR

DER GRUND DAFÜR SIND !
S O P H I E, 67 J, ganz alleinst. Rent-
nerin, fr. Bankkauffrau, jetzt verbringe
ich die meiste Zeit zu Hause und bei
meinem Pferd. Ich bin recht vielseitig,
lache gerne - auch gut über mich
selbst. Welcher charmante Mann hat
auch den Frühling im Herzen und den
Wunsch „JETZT NEU ANFANGEN“?
Ich bin spontan, natürlich, frisch, of-
fen u. fröhl. in meiner Wesensart u.
unkompliziert. Eine wesentl. jünger
aussehende schlanke Frau. Lass uns
jetzt, in den schönsten Jahren, den
Weg zusammen gehen, die Liebe u.
die Zweisamkeit genießen, füreinan-
der da sein und einander tiefe Gefüh-
le schenken. Ruf bitte gleich an,
pv-handy: 0172 - 3707138

Suche einen netten Herren für
eine WG im Raum Groß-Gerrau.
Bin Mitte 70, 1,72mNR/NT sportl.
elegant Zuschr. an
Chiffre Z 2303866

Eine sympathische Frau Anfang
60 sucht einen netten Herren für
gemeinsame Unternehmungen.
Chiffre Z 2303849

ER SUCHT SIE

DEN OSTERHASEN UNTER
PALMEN SUCHEN ODER EIN

PICKNICK UND ICH VERWÖHNE
SIE MIT 1000 BLUMEN !

ARCHITEKT K L A U S , verwitwet,
81 Jahre, aber immer noch fit und
gesund, wer rastet, der rostet. Bin
spontan, lustig, gut situiert, doch be-
scheiden + pflegeleicht und liebe die
Natur + etwas Luxus! Ich bin ein
Gentleman der alten Schule, ein
Mann für alle Fälle, bin sympathisch
und fröhlich. Habe viel Gefühl, lebe in
allerbesten finanziellen Verhältnis-
sen, schönes Haus, Auto u. liebe Ur-
laub im sonnigen Süden. In einer
Partnerschaft wünsche ich mir Nähe,
Verbundenheit, Zärtlichkeit, gegen-
seitige Unterstützung und füreinan-
der da sein. Ehrlichkeit und Treue
sind dabei ein wichtiges Fundament.
Wir haben beide schon eine lange,
abenteuerliche Lebensgeschichte
hinter uns und es gibt viel von uns zu
erzählen - manchmal stelle ich mir
das schwierig vor - aber mit DEM
Partner für den wahrscheinlich letz-
ten Lebensabschnitt durch dick und
dünn gehen, viel zu lachen und noch
viel mehr besondere Momente zu er-
leben, das ist ein Traum von mir und
ich würde dem Schicksal über pv
gerne eine Chance geben. Haben Sie
jetzt bitte Mut u. rufen Sie an. Ihr Le-
bensalter zählt und nicht Ihr biologi-
sches. Handy 0172 - 3712035

OSTERN AUF IBIZA -
SCHWIMMEN, SONNE +

ICH KÜSSE DIR DAS SALZ VON
DER HAUT !

R A L F , 55 J, geschieden, 2 super
Kinder, die schon außer Haus woh-
nen. Ich bin ein fröhlicher Dipl.-Volks-
wirt und in einer sehr spannenden
Funktion bei einer Bank tätig, mehr
darf ich Dir erst beim Kennenlernen
sagen. Ich sitze gerne mit Freunden
bei einem Glas Wein zusammen oder
gehe ins Kino, zu Konzerten und ins
Theater. Da ich beruflich aber sehr
viel mit Menschen zu tun habe, freue
ich mich abends oft auch einfach nur
auf mein Sofa und etwas Ruhe. Ich
bin ein sehr jugendlicher Typ, char-
mant, intell., dynam., volles Haar (jip-
pie), mag Tischtennis, Ski, Fahrrad u.
bin humorvoll - suche über pv „SIE“
… wenn wir uns kennenlernen in knis-
ternder, fröhlicher Atmosphäre,
möchte ich noch mehr von mir erzäh-
len und Ihnen ganz viel zuhören.
Komm, schau jetzt nicht nur auf Dein
Handy, sondern wähle und melde
Dich bei mir: Tel. 01523 - 8834050
oder Mail: Ralf445@inserat-wz.de

„ICH SCHENKE DIR DIE ERSTEN
MAIGLÖCKCHEN“ UND MEIN
HERZ UND ALLES … ALLES …

M A R T I N , 71 J / 1.80, verwitweter
Rentner, fr. Buchhalter mit Zeit für
Sie, zum „Schmetterlinge-Fangen“ u.
zur Mandelblüte auf Mallorca … od.
ein Walzer um Mitternacht, denn ich
bin frei für Sie. Habe Auto, schö.
Haus, liebe die Sonne und mag Rei-
sen … ob Florida, Afrika od. eine Nil-
fahrt. Bin ein niveauvoller, spontaner,
eleganter Typ mit Ausstrahlung u.
Persönlichkeit, großzügig, feinfühlig,
mit viel Charme u. ich lache gerne.
Bin ehrlich und möchte für immer mit
Ihnen zusammenbleiben, denn ich
bin sehr alleine … Ich wünsche mir ei-
ne Frau, die es mit der Liebe auch
ernst meint, die sich auch eine ehrli-
che Bindung wünscht. Ich schenke
dir eine Badewanne voll roter Rosen
oder Maiglöckchen. Wir haben Zeit
für unsere Gefühle, Zeit für unsere
Liebe, Zeit für uns u. für immer!! Bitte
rufe an (Alter egal, wenn im Herzen
jung): handy-pv 0175 - 7078822 od.
E-Mail an: Martin@inserat-wz.de

Gemeinsam in den Herbst un-
seres Lebens, suche sie ab 65 J.
NR. Raum Dieburg 25 km, hoffe
auf eine gemeinsame erfüllte
Zeit, mit Lebensfreude und ein
harmonisches Miteinander.
Chiffre Z 2370402

Er, Ende 50, sportl., gepflegt, fi-
nanziell großzügig, sucht Frau für
schöne Stunden. Tel. SMS 0160
92307646

Netter Er 60J., 1.78m. NR. su.
eine nette Sie für gemeinsame
Zukunft. pax24@gmx.de / Tel.
0176-47366404

KRANKENSCHWESTERS T E FAN I E,
63 Jahre jung! Liebe ist wichtiger als
alles andere, Sie umsorgen, spazie-
ren gehen, sich bei einem Gl. Wein
nett unterhalten, zusammen sein und
nicht mehr allein sein. „DEIN IST
MEIN GANZES HERZ, WOHIN DU
GEHST, DA MÖCHTE ICH SEIN“. Ich
empfinde so, da ich sehr romantisch
bin, könnte es Wahrheit werden. Wel-
cher ehrl. Herr lässt mich über pv
nicht umsonst warten? Ich bin eine
verwitwete, eher mittelschlanke Frau
mit gepflegter Haut und schönem Bu-
sen. Wenn es Dir mal nicht so gut
geht, könnte ich Dir kl. Umschläge,
heilende Massagen o. ein Hausmittel-
chen zubereiten. Doch das beste
Heilmittel ist die Liebe u. Zuneigung
eines Menschen. Jetzt würde ich
mich über einen Anruf freuen:
Tel. 0172 - 3712035

DIE LIEBE UNSERES LEBENS
FINDEN UND ZUSAMMEN EINE
SANDBURG AM STRAND VON

FLORIDA BAUEN !
ARZT S V E N, 63 J / 1.78, alleinst.
Veterinär mit eig. Praxis, voller
Schalk und Fröhlichkeit, ein ehrli-
cher, bodenständiger + treuer Mann.
Ich mache nicht so viel Sport, renne
in der Praxis schon genug umher. Ich
habe einen fröhlichen Lausbuben-
charme mit gewinnendem Lachen.
Wünsche mir Partnerglück + Fair-
ness mit einer lieben, humorvollen
Frau über pv für immer. Bin rück-
sichtsvoll, fair, sympathisch, eben
EIN MANN FÜR ALLE FÄLLE, egal ob
in Jeans oder Anzug. Meine Hobbys
sind Wandern, Reisen, hättest du
Mut, eine schöne Reise durch Malay-
sia mit mir zu planen, in den Petronas
Towers in Kuala Lumpur zu wohnen
und dann mit Rucksack durch den
„Taman Negara“, den ältesten Re-
genwald der Welt? Ich möchte dir so
gerne die ersten Maiglöckchen
schenken; bitte beeile dich, ruf gleich
an: Tel. 01520 - 939 5 444 od. E-Mail
an: ArztSven@wz-mail.de

markt.op-online.deMEGA
MARKT
PRIVATE KLEINANZEIGEN Jede Woche

über 600.000 Lesekontakte!

069 850088 - 069 85008397 - anzeigen@op-online.de - www.op-online.de/anzeigen oder markt.op-online.de

STELLENANGEBOTE

Wir stellen ein,
Sie stellen zu!
Zusteller (w/m/d)
für Dietzenbach, Seligenstadt, Dreieich,
Neu-Isenburg, Langen, Rodgau und Babenhausen
Ihr Profil:
- Sie sind über 18 Jahre alt (wir freuen uns auch
über rüstige Rentner/innen)

- Sie sind zuverlässig und motiviert.
Unser Angebot:
- ein festes Zustellgebiet
- attraktive Verdienstmöglichkeiten
- einen sicheren Arbeitsplatz
- gründliche Einarbeitung
- Hilfsmittel werden gestellt
(Taschen, Zeitungswagen etc.)

Mehr Infos über uns aufmediengruppe-op.de

ooppMEDIENGRUPPE
OFFENBACH-POST

www op online de

Jetzt gleich bewerben:
Rainer.Schönig@op-online.de

069 85008 - 409
oder -405 oder -421

TIERMARKT

Suche liebevoll. Zuhause m. si-
cherem Freigang. Loci ca. 4 J. geti-
gert, Mainecoon-Mix, sehr
verschm., lieb. Tel. 01637192248.



MEGA
MARKT
IMMOBILIENANZEIGEN immo.op-online.deJede Woche

über 600.000 Lesekontakte!

069 850088 - 069 85008397 - anzeigen@op-online.de - www.op-online.de/anzeigen oder immo.op-online.deMEGA
MARKT

AUTOANZEIGEN

Justus-von-Liebig-Str. 24 | 63128 Dietzenbach

Neue & gebrauchte Reisemobile
direkt vom Hersteller! Über 300
Neufahrzeuge auf Lager, aktuell
schon ab 299,- € monatl. bei ge-
nehmigter Finanzierung. Mehrfa-
cher Preis-Leistungs-Sieger in der
Fachpresse. Mietfahrzeuge unter:
www.ahorn-rent.de

Öffnungszeiten:

Mo–Fr: 10–17 Uhr
Sa-So: 10–14 Uhr

T: 06074/6925610
ahorn-camp.de

ORBER STRASSE 11-13
60386 FRANKFURT

AL-KO SERVICE-STATION
AL-KO - THULE Fahrradträger

Anhängerkupplungen Abholpr. ab 59,00 €

Anhängerkupplung mit Einbau ab 282,00 €

Anhängervermietung pro Tag ab 12,50 €

Anhänger ab 475,00 €

TOYOTA

Verkaufe Toyota AygoModell
Tim Deutschland, Vulkan rot, BJ
2018, 5-türig, TÜV bis 5/2021, 1.
Hand, 650km, Benzin, 998 Cubik,
Allwetterreifen, Navi, Rückfahrt-
kamera, Rückfahrwarner vorn u.
hinten, Automatik u. Schaltung,
Preis 14.500,- €.
Tel.: 0160/91098581

WOHNMOBILE

Wir kaufenWohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160www.wm-aw.de Fa.

WOHNWAGEN / CAMPING

zu verkaufen: Wohnwagen Hy-
mer/Eriba Nova 545 mit Vorzelt,
Mover, Markise, Fahrradträger,
Fernseher EZ Sept. 2015, 1. Hand
VB 17900 € ; 0177 3292879

ANKÄUFE

KFZ-ANKAUF
WIR KAUFEN
JEDES
FAHRZEUG

Jederzeit erreichbar Mo.–So.

0171/4991188
06157/8085654
A.G. AUTOMOBILE

Robert-Bosch-Straße 4, 64319 Pfungstadt

ZUM BESTEN
PREIS!

JEDE MARKE, JEDES ALTER,
JEDER ZUSTAND
H PKWS, BUSSE
H GELÄNDEWAGEN
H WOHNMOBILE

!ALLES ANBIETEN
SOFORT BARZAHLUNG

AUTO
ANKAUF
100% HÖCHSTPREISE
Alle Marken! Alle Modelle!
PKWs, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile, Wohnwagen,
Unfallwagen, auch ohne TÜV.

WIR KAUFEN ALLES
ZAHLEN SOFORT
B A R G E L D
Immer erreichbar, 24h Mo. - So.

06157 8018572
0171 8181110
Feldstr. 22 · 64319 Pfungstadt

!

Alle Fahrzeuge
PKWs, Busse, Geländewagen,

Wohnmobile, Wohnwagen,
Oldtimer, Traktoren, Bagger
Alles anbieten!

(Baujahr, km,
Zustand egal)

Sofort Bargeld!
Jederzeit erreichbar

Mobil 0173-3087449
Tel. 06158-6086991

Riedstadt, Friedrich-Ebert-Str. 33
– Bundesweite Abholung –

BARANKAUF

PKW, Busse, LKW, Gelände-
wagen, Wohnwagen/-mobile,
Traktoren, Bagger, auch mit
Mängeln. Zustand egal. Bitte
alles anbieten, zahle bar und
faaiirr.. 2244 SStundenn eerrrreeiicchhbbar!

066157 - 91166 8800 006
0174 - 600 46 73

Crumstadt, Modaustraße 84
Bundesweite Abholung

KFZ-ANKAUF

Ankauf von PKW’s - freundlich
und zuverlässig.
Z.B. Automobile, 63110 Rodgau
Sofortige Abmeldung mit Nachweis.
Wir kommen auch gerne zu Ihnen.
Tel. 0178 - 848 76 87

Bar-Ankauf von PKW´s, LKW´s und
Bussen auch mit Motorschaden +
ohne TÜV, Ankauf von Abwrack-
Fahrzeugen. OF, 0171 - 54 17 519

Barankauf von Gebrauchtwagen aller
Art, Wohnwagen, Motorrollern - auch
Diesel - sofort Bargeld u. Abmeldung

069 68601214 o. 0163-2488318

Honda DAX/Monkey, Kreidler, Hercu-
les, Garelli Vespa usw., alte Mokicks/
KKR gesucht. Jeder Zust. u. Teile. Tel:
06103/2704609 o. 0151/22698888

Kaufe in bar Pkw, LKW,Wohnmo-
bile, mit Mängeln, mit und o. TÜV.
24 Std. erreichbar.06102 8653651

ERSATZTEILE UND ZUBEHÖR

4 Kompletträder Wi-Reifen für
BMW X3, Nokian 235/55 R17, Pro-
filt. 6,5 mm, 160 €, Tel: 0171
2067559

Verk. 4 Winterreifen wegen
Fahrzeugwechsel, 4 Wochen ge-
fahren, für BMW 3 auf Stahlfelge.
Preis VB. Tel. 06108 72352

Continental Reifen 235/65 R16
C, 6- Loch Felge für Mercedes
Sprinter, 40 € insgesamt + Spen-
de für JuKu, Tel: 069 812397

4 SR, Continental, 185/65 R15, f.
Opel Corsa, sehr wenig gefahren,
VB 120 €. Tel. 06182 24773 www.immoprofi-dietz.de

kostenlose Hotline Tel. 0800-811 0 711

NEU

IInn 5 Minuten
zum Marktwert
Ihrer Immobilie

JETZT KOSTENLOS
BEWERTEN!

h�ps://immoprofi-dietz.de/immobilienbewertung

Schimmelpilz
ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
TÜV-überwacht, über 100.000 erfolgreiche
Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Kortholt GmbH
Benzstraße 60, 63303 Dreieich

06103 - 20 999 20 oder 069 - 8484 3757

www.isotec.de/ak

Feuchter Keller
?
?

IMMOBILIEN

Sie wollen Ihre Immobilie gern verkaufen
ABER ein WOHNRECHT behalten!

Seit 15 Jahren kaufen und vermitteln wir
Immobilien mit lebenslangem Wohnrecht
www.umbauterraum.de · 0611/7322710

HÄUSER - ANGEBOTE

Privatverkauf an nette Nach-
barn, gut erhaltene DHH, OF/
Tempelsee. Angaben über pers.
Hintergrund erwünscht, KP auf
Anfrage. Chiffre: Z 2303871

Ländl. Umgebung,Haus zu verkau-
fen, BJ’ 63, 95qm, 4Zi., Kü, Bad, Extra
WC, Garage, Keller kann ausgebaut
werden, 200.000€Chiffre Z2370403

Häuserangebote unter:
www.immoprofi-dietz.de

HÄUSER - KAUFGESUCHE

Eigentumswhg. bis 500.000,- €
Reihenhäuser bis 750.000,- €
Doppelhaush. bis 900.000,- €
freisteh. Häuser bis 2 Mio. €
Mehrfamilienhäuser oder Ge-
werbeimmobilien bis 4 Mio. €
Grundstücke für namha�e
Bauträger bis 5 Mio. €

Eigentumswhg.  bis 500.000,- €
Reihenhäuser  bis 750.000,- €
Doppelhaush.  bis 900.000,- €
freisteh. Häuser  bis 2 Mio. €
Mehrfamilienhäuser oder Ge-
wer beimmobilien  bis 4 Mio. €
Grundstücke für namha�e
Bauträger  bis 5 Mio. €

Wir suchen für
geprü�e Interessenten aus

unserer Datenbank

Häuser, Wohnungen
und Grundstücke

kostenlose Hotline
Tel. 0800-811 0 711

www.immoprofi-dietz.de

Ihr Immobilien-Makler zwischen
Frankfurt, Aschaffenburg,
Odenwald und Darmstadt.

Naturliebendes, solventes Paar
mittleren Alters sucht ein Haus
(kein Reihenhaus) im Grünen,
Raum Bürgel, Rodgau, Seligen-
stadt, bis 500.000,– €.
eMail: hrichhardt@online.de

Gesucht: 1-2-Familienhaus,
DHH, Reihenhäuser sowie
2-4 Zi.-Whg. für unsere Kunden.
Immobilien &
Sachverständigenbüro Acar
0 61 03 - 2 08 21 91

1-3FHzumKaufgesuchtauchreno-
vierungsbedürftig od. Abriss, auch
Bauplatz ab 500 qm. Provisionsfrei
für VK, Tel.: 0172-6116117 E-Mail:
info@murawski-immobilien.de

Haus gesucht, Offenbach und
Umgebung, Familiemit Kindern
sucht ein Haus.
0176/21653702

Solventes Ehepaar sucht Bun-
galow zum Kauf in Heusen-
stamm/Hubertussiedlung.
Tel.: 0171/4912873

Handwerksmeister sucht zum
Kauf in Offenbach eine sanie-
rungsbedürftige Immobilie. Min-
nert Immobilien, 0176-41370843

MFH / Gesch.-Hs. in OF
od. Umgebung von Privat gesucht!

0172/9545990, Mail: tempo-gh@gmx.net

Häuserangebote unter:
www.immoprofi-dietz.de

ETW - ANGEBOTE

Von Privat,Mühlheim/Lsp, mo-
derne ETW, Feldrandlage, 80qm, 3
ZKB,Blk,G-WC,TG,Bj98,285.000€

(vermietet, keineMakler)
wohnung-muehlheim@gmx.de

Mietangebote unter:
www.immoprofi-dietz.de

ETW -ANGEBOTE 1-2 ZIMMER

Zu Verkaufen: Rodgau-NI-ROC
(China Mauer) Frankf. Str. 92, 2 Zi-
Maisonette, 67m², Bad/WC, SW-
Loggia, Laminatboden, Granit-
treppe + Abstellraum + Parkplatz
auf Parkdeck, 154.000,- €. Tel.:
069/834116 M.: 0178/2332029

ETW Angebote unter:
www.immoprofi-dietz.de

ETW - ANGEBOTE
2 ½ UND MEHR ZIMMER

ETW Angebote unter:
www.immoprofi-dietz.de

ETW - KAUFGESUCHE

Glückliches Paar sucht 2-3 Zim-
mer ETW von privat im Kreis Of-
fenbach, gerne renovierungsbe-
dürftig. Tel. 0174/9501905

ETW Gesuche unter:
www.immoprofi-dietz.de

VERMIETUNGEN

Mietangebote unter:
www.immoprofi-dietz.de

VERMIETUNG-2U.2½ZIMMER

Nachmieter gesucht 2 1/5 Zi.,
Maisonette, Rodgau, Blk., Terr.,
FbH., 820€ + 200€, Kaution 1640
€ vorzugsw. an Single oder jg.
Paar, Katze erlaubt. Ab April
Tel. 0157 887 824 19

Ulrichstein (Vogelsberg), kl.
Haus, 2-3 Zi., schöne Lage, Gar-
ten, evt. Gge., 359 €+ NT+Kt. Tel.
01523 4182472

VERMIETUNG-3U.3½ZIMMER

Sie suchen eine zentrale und
trotzdem ruhige Wohnung im
Zweifamilienhaus im ersten
Stock in Langenmit Blick ins
Grüne und grossem Südbalkon,
Wohnfläche ca 101m², 3 Zimmer,
2 Bäder (Tageslicht), davon das
MB en suite, Küche im Wohnzim-
mer integriert (gegen Abstand),
alles edel gefliest, Fussbodenhei-
zung, renoviert, Waschküche mit
Stellplätzen für Waschmaschine
und Trockner, grosser Keller, Ga-
rage möglich, ab 1.3.2020 frei.Wir
wünschen uns ruhige Mieter
ohne Haustiere, idealerweise
Nichtraucher. Miete 1.080 €, Um-
lagen 250 € /Monat. Ist das etwas
für Sie? Dann stellen Sie sich uns
bitte unter Chiffre Z 2303867 vor.

Seligenstadt, Südring 29, Drei
Zimmer Komfort-Wohnung, stu-
dioähnlich; Holzbalkendecke im
Dachgeschoß, sehr gut isoliert,
Panoramaverglasung im Wohn-
bereich, Einbauschränke im
Schlafbereich, mit Gartenanteil,
Südwestloggia, Tageslicht-Bad
mit WC, sep. Dusche mit WC, Kel-
lerraum, Autoabstellplatz i.d. TG,
ab sofort zu vermieten, mtl.€
750,- + €210,- Umlagepauschale.
Tel. 0661 9015499; 01782499700

Telefon 06102/27324

Nah- und Fernumzüge
Montage und Lagerung

Besser-Umzüge GmbH

Rodgau/Hainhausen nähe
S-Bahnhof, 3 Zi.-Whg., 58 m², m.
EBK, Laminat, Kellerr., in 6-Fam.-
Haus, ab 1.4. (evtl. früher) zu
verm., 400,-€ KM + 100,-€ Uml. +
2 MM Kt., Tel. 06106 16363

Vermietung Langen 2.OG,
77qm 3Zi, EBK, TLB,G-WC, FBH,
BLK, KR, WAKÜ, TG, HMS,
WM 1.250,00 + KT
Tel.Nr.06103/23644
od.06103/29385

Ulrichstein (Vogelsberg), 3 - 4 Zi.
Whg., EG, im „EFH“, beste Lage,
Gartenant., an ruhige Mieter. 439
€ + Nk+Kt. Tel. 01523 4182472

Ulrichstein (Vogelsberg), 3 Zi.
Whg., Gartenanteil, 395 € + NK +
Kt. Tel. 01523 4182472

VERMIETUNG -
4 UND MEHR ZIMMER

Westend Offenbach 4 Zi. Whg.,
125 m², großzüg. Wohn- Essbe-
reich m. Kaminofen, Eichenpar-
kett u. Feinputzwände, Du. m. Ta-
geslicht und Wannenbad, alles
barrierefrei, 2 gr. Balkone, gr. Gar-
ten zur Nutzung, kinderfreundl.
Besicht. am 22.02.2020 um 10.30
Uhr bis 15 Uhr, Tulpenhofstr. 7 in
Offenbach, direkt v. Vermieter,
Tel: 069 618160

Rödermark, 4 Zi., 1. OG, ab 1.5.
zu verm., Wohnzi., Schlafzi., 1 Kin-
derzi., Esszi., Küche, Bad, WC ex-
tra, Blk., Keller, 90 m², 750 € + NK
200 € + 3 MM Kt. Chiffre Z
2303868

4 Zi-Whg, Kü, Bad, Duschbad,
Balkon 63456 Hanau, 3-Fam-
Haus, Feldrandnähe, frei ab
01.April20, KM800+NK250
famb.martin@gmx.de

MÖBLIERTES WOHNEN

OF City: Möblierte 2 ZKB
(WG-geeignet) m. Balkon zu verm.
Miete: € 800/NK: € 200 (v. privat)

0172 / 95 45 990
E-Mail: tempo-gh@gmx.net

MIETGESUCHE

Mietgesuch 4 Zi Wohnung oder
Haus, wir berufstätiges Paar + 2
Kinder(9/11) suchen in Röder-
mark oder Dreieich eine 4 Zim-
merwohnung oder ein Haus zur
Miete. 1Kleinhund. Einzug flexibel
0151 10982050

kostenlose Hotline
Tel. 0800-811 0 711

www.immoprofi-dietz.de

Mietgesuch Langjährige Lufthan-
seatin sucht helle ETW ab 2Zi/
ca.70m², mit EBK, BLK, kein DG,
kleine WE, schöner Wohngegend,
0157/30286131

Wir suchen für Berufspendler /
Wochenendheimfahrer Wohnungen
FlyFish-Immobilien 0171 - 48 74 59 8

MIETGESUCHE - 1-2 ZIMMER

Alleinstehender Rentner sucht
ruhige 1-2 ZW, Mühlheim, Obert-
shausen o. Heusenstamm, WM
bis 500 €. Tel. 0152 13469477

60-jähriger, ruhig, selbständig,
sucht 1-2 Zi.-Whg., Frankfurt o.
OF. Tel. 0173 4829462

MIETGESUCHE -
2 ½ UND MEHR ZIMMER

Suche 3 ZKBmit Terrasse o. Gar-
ten (anteil) im LK OF, ab 80qm, ru-
hig, mit Garage/Stellplatz,
S-Bahn-Anschl. im Ort - für NR,
deutsch, ohne Haustiere, Fest-
anstllg., Schufa einwandfr.
0176/47037742

GEWERBLICHE RÄUME -
ANGEBOTE

Gewerbeobjekte Miete unter:
www.immoprofi-dietz.de

Gewerbehalle, ca. 480 qm, Höhe
4,30 m, für Lager oder Produktion
ab 01.05.2020 zu vermieten. Büro-
räume, Teeküche, WCs, ebenerdig,
freitagend, Rolltor, abgeschlosse-
ner Hof, Gewerbegebiet Hainburg/
Kl.Kr., Tel 01578 50 50 284

GEWERBLICHE RÄUME -
GESUCHE

Suche kleines Büro und Lager-
raum evtl. mit Einfahrt, ca. 80 -
100 m² zur Miete in OF, Heusen-
stamm oder Dietzenbach, ab
ca. Juli 2020. 0170 - 5370161

GEWERBEOBJEKTE

Gewerbeobjekte Kauf unter:
www.immoprofi-dietz.de

GRUNDSTÜCKE - ANGEBOTE

2Weinberge / Alzenau-Hörstein
bestocktmit 12a Riesling und 18a
Riesling + Wiese. Gesamtfläche
40,5a zu verkaufen o. zu verpach-
ten Tel.06023/993097
Email: b.zenglein@gmx.de

Baugrundstück voll erschlos-
sen, sofort bebaubar, 919 m2

Hanglage im Spessart, Bieberg-
münd, von Privat zu verkaufen.
Tel. 06108/69068

Bauerwartungsland in OF-Bie-
ber Nord (100%) zu verkaufen,
720m², 145.000,- € VB.
Tel.: 0176/47714992

Grundtücke unter:
www.immoprofi-dietz.de

GRUNDSTÜCKE - GESUCHE

Grundstück gesucht in Hanau
od. Umgebung Junge Familie aus
Hanaumit 2 Kindern (7 und 5 Jah-
re) sucht ein bezahlbares Bau-
grundstück (ab 350m2) in Hanau
oder direkter Umgebung.Wir
möchtenunsendlichniederlassen
und träumen von einemHaus für
die Kinder, wowirWurzeln schla-
genmöchten. Antworten bitte te-
lefon. (s.u.) oder unter
0176-43344631. Gerne aufs Band
sprechen, wir rufen zurück!
06181-3697349

Grundstück für MFH in OF
od. Umgebung von Privat gesucht!

0172/9545990, Mail: tempo-gh@gmx.net

GARAGEN

Rödermark/Ober-Roden: TG-
Plätze und Einzelgarage, mit
Stromanschluss zu verkaufen.
Tel. 06106 773902

StadtPost
Prospekte in Ihrer

* Informationen zum Thema
„keineWerbung in Plastiktüten“ erhalten Sie unter

Tel. 069 85008-326 oder www.op-online.de/plastiktueten

In dieserWoche finden
Sie in unseren Ausgaben

die Prospekte von folgenden Firmen:
(Die Prospekte sind nicht immer für alle Ausgaben gebucht.)

Apotheke im real,-
Dreieich-Sprendlingen

Die neuesten Meldungen
aus Ihrer Region –
laufend auktualisiert!
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Glückslos-Nr.:

Buchungs- & Info-Hotline 06027 40972909
Mo. - Fr. 8.00 - 19.00 Uhr, Sa. 9.00 - 16.00 Uhr, So. 10.00 - 16.00 Uhr
www.stewa.de Auch buchbar in Ihrem Reisebüro vor Ort

Die größte Bistrobus-
Flotte Deutschlands:

Bitte geben Sie bei Buchung Ihrer Reise
die Glückslos-Nr. an und nehmen Sie an
der monatlichen Verlosung einer Reise teil.

Auch bei unseren Infoveranstaltungen bieten wir Ihnen nachmittags
leckere Torten und Kaffeespezialitäten, abends hausgemachte
kleine Gerichte. Das Team vom Café Zimt freut sich auf Ihren

Besuch! Reservierungen unter Tel. 06027 40972 390.

Die Übersicht zu den Zustiegsmöglichkeiten im gesamten
Rhein-Main-Kinzig-Gebiet sowie unsere Reisebedingungen/
Allgemeinenen Geschäftsbedingungen (AGB) für STEWA

Reiseverträge finden Sie unter www. stewa.de/agb.

STEWA Touristik GmbH
Lindigstraße 2, 63801 Kleinostheim

Tel.: 06027 409721
www.stewa.de info@stewa.de

Mit persönlicher Beratung im
STEWA Reisebüro 360° zu
Ihrem nächsten Traumurlaub.

Ob Frühstück, Mittagstisch oder
Kuchen: Im Café Zimt genießen Sie
täglich Frisches aus der Region!

Unsere Referenten berichten im Café Zimt über einzigartige
Orte und die schönsten Reiseziele (Programmauszug):

Eintritt kostenfrei! Anmeldung bitte im Reisebüro 360° unter
Telefon 06027 409721 oder auf www.stewa.de/veranstaltungen

Reise-InfoveranstaltungenWillkommen im STEWA Reisezentrum!

THEMENWOCHE GRIECHENLAND & NORDLÄNDER
Mo 02.03.20 15 Uhr Kreta Ref.: M. Murza
Mi 04.03.20 15 Uhr Griechenland Ref.: M. Murza
Mo 09.03.20 15 & 19 Uhr Island Ref.: M. Murza
Mi 11.03.20 15 Uhr Cornwall Ref.: M. Murza

Von Rotterdam nach Frankfurt
mitMS NORMANDIE

Rotterdam - Nijmegen - Köln -
Koblenz - Rüdesheim - Frankfurt
7 Tage: Mo 06.04. - So 12.04.2020 Ostern

€ 729,-7 Tage
ab

inkl. Anreise bis Rotterdam

im ****STEWA-Bistro-Bus

I H R S T E W A - P R E I S
p.P.

Internet-Code: A20AGRH9

© SE-Tours

Reiseroute Rotterdam

Viele Getränke 10.00 - 22.00 Uhr inkl.!
Weitere Informationen unter www.stewa.de

Luzern - Zürich - Rheinfall
****sup.STEIGENBERGER Hotel Stadt Lörrach

LEISTUNGEN
• Reise im 5 Sternesup. STEWA-Bistro-Bus de luxe
inkl. Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 2x ÜN/Frühstücksbuffet im ****sup.STEIGENBERGER
Hotel Stadt Lörrach im Zentrum mit imposantem
Hotelturm

• Trompeterführung Bad Säckingen, Stadtrundgang
Luzern und Stadtrundfahrt Zürich mit
qualifizierter Reiseleitung

• Aufenthalt Engelberg und Rheinfall

Weitere Infos unter www.stewa.de
Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten.
Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen,
STEWA-Absagefrist: 14 Tage vor Abreise.
Aufpreis p. P., bitte gleich mitbuchen:
2x Abendessen im Hotel
(3-Gang-Menü oder Buffet) € 70,-.

Internet-Code: A20AELO

Tage Termine Schnellbucher-
preis p. P.*

anstatt
Reisepreis EZZ

3 Di 21.04. - Do 23.04.2020 € 329,- € 359,- € 120,-
3 Di 26.05. - Do 28.05.2020 € 349,- € 379,- € 120,-

*Limitiertes Kontingent

sup. STEWA

Rabac in Istrien
Labin - Opatija - Pula - Rovinj - Insel Krk - Brionische Inseln

LEISTUNGEN
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus
inkl. Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 6x ÜN/Frühstücksbuffet im ****Hotel & Casa
VALAMAR Sanfior in Rabac

• 5x Abendbuffet im Hotel
• 1xThemenabendessen im Hotel
• Tagesausflüge nach Labin und Opatija, Pula
und Rovinj, Insel Krk sowie Brionische Inseln
mit qualifizierter Reiseleitung

• Bootsfahrt auf die Klosterinsel Košljun inkl.
Eintritte, Schinken-, Käse- undWeinverkostung

• Fährüberfahrt und Zugfahrt im Nationalpark
Brionische Inseln

• freie Nutzung von Innen- und Außenpool
• Ortstaxe
Weitere Infos unter www.stewa.de
Weitere Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten.
Gültiger Bundespersonalausweis erforderlich.
Geldumtausch vor Ort möglich.
Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen,
STEWA-Absagefrist: 20Tage vor Abreise.

Tage Termine Preis p.P. EZZ
7 Mo 23.03. - So 29.03.2020 € 719,- € 75,-

7 Mo 18.05.- So 24.05.2020 Himmelfahrt € 839,- € 75,-

Internet-Code: W20KERA

0226RP

Sa, So 15 Uhr
Die Hochzeit
Do-Mi 18 Uhr
Sonic The Hedgehog
Do-Mi 18 und 20.30 Uhr
Sa, So auch 15 Uhr

Saalbau Lichtspiele
Rodgau-Jügesheim
06106 13173

1917
Do+Mo+Mi 20.30 Uhr
Nightlife
Do-Mo+Mi 18.15 Uhr
Do-Mo 20.30 Uhr
Sa, So auch 16 Uhr
Das geheime Leben der
Bäume
Do-Mi 18.15 Uhr
Fr, Sa, Mo, Di 20.30 Uhr
Sa, So auch 16 Uhr

Neue Lichtspiele
Rödermark-Urberach

06074 50663, 67595
Nightlife
Do, Fr, Mi 20 Uhr
Sa, So 18 und 20.30 Uhr
Sonic The Hedgehog
Do, Fr, Mi 17.30 Uhr
Sa, So 16 Uhr
Judy
Di 20 Uhr, Film des Mo-
nats

Kronen-Lichtspiele
Rodgau-Jügesheim

06106 3275
Harley Quinn: Birds of
prey
Do-Mi 20.30 Uhr
Jumanji 2: The next level

Kino-Programm

Vom 27. bis 4.3.2020

Toller Schnee in Sterzing

Skiclub-Meister
in Südtirol auf
Pisten ermittelt

Gerd Weber. Weiter geht
es mit der Skiclub-Fahrt
nach Arabba Anfang
März. Zudem sind zur Ab-
schlussfahrt des Ski-Club
Rodgau vom 4. bis 11.
April nach Südtirol ins
Schnalstal noch wenige
Restplätze frei. Unterkunft
ist das höchstgelegene Ho-
tel der Alpen.
Nähere Informationen bei
Jürgen Frank, 06074
96745 oder per E-Mail: ju-
ergen.frank@skiclub-rod-
gau.de

Rödermark (red) – Herrli-
ches Wetter, toller Schnee
und super Pisten. Mit 52
Teilnehmern fuhr der Ski-
club Rodgau/Rödermark
nach Sterzing in Südtirol.
Im dortigen Skigebiet Rat-
schings wurde der Club-
meister im Riesenslalom in
zwei Durchgängen ermit-
telt. Bei den Damen siegte
Annette Zischka vor Petra
Weber und Linda Roth.
Schnellster bei den Herren
war Michael Rumpf ge-
folgt von Dieter Wrase undDie Meister (von links): Dieter Wrase, Annette Zischka, Michael Rumpf, Linda Roth, Petra Weber und GerdWeber. Foto: p

Jahrgang 53/54
Dudenhofen
Rodgau (red) – Der Jahr-
gang 53/54 Dudenhofen
trifft sich am Mittwoch, 4.
März, zum Heringsessen
mit Pellkartoffeln um
14.30 Uhr imWanderclub-
haus an der Gänsbrüh. Al-
ternativ gibt es Handkäse
und Hausmacher. Auf je-
den Fall bitte die Essen-
auswahl bis zum 1. März
vorbestellen per E-Mail in-
fo@jahrgang5354.de oder

0172 9553021. Die Or-
ganisatoren freuen sich
auch über Klassenkamera-
den, die bisher keine Tref-
fen besucht haben.

Problememit der
Zustellung?

069/85008-443

SPD-Frauenfilm am 3. März

„Der Flohmarkt von
Madame Claire“

auf - überzeugt davon,
dass heute ihr letzter Tag
auf Erden sei. Claire be-
schließt, ihr gesamtes
Hab und Gut im Garten
ihres großzügigen Land-
hauses zu verkaufen. Von
einer alten Freundin alar-
miert, kehrt Claires Toch-
ter Marie (Chiara Ma-
stroianni) zum ersten Mal
nach 20 Jahren in ihr Zu-
hause zurück. Doch sie
scheint nicht das einzige
Gespenst aus der Vergan-
genheit zu sein, das die
exzentrische Dame er-
neut aufspürt.

Rodgau (cri) – Zum Frau-
enkino lädt die SPD Rod-
gau am kommenden
Dienstag, 3. März, um 19
Uhr Uhr in die die Saal-
bau-Lichtspiele ein.
Gezeigt wird der franzö-
siche Film „Der Floh-
markt von Madame Clai-
re“ mit catherine Deneu-
ve in der Hauptrolle.
Zum Inhalt des 2008 ent-
standenen Films:
An einem wunderschö-
nen Sommertag wacht in
einem kleinen französi-
schen Dorf Madame Clai-
re (Catherine Deneuve)

Kurs beginnt am 3. März

Sport für Menschen
mit Handicap

Schule in Rodgau Duden-
hofen, Freiherr-vom-
Stein-Straße 11, statt,
mitmachen kostet 53
Euro. Interessenten kön-
nen sich online anmelden
unter www.vhs-rodgau
oder schriftlich an die
Vhs Rodgau, Hintergasse
15, Rodgau. Weitere In-
formationen erteilen die
Mitarbeiterinnen der Vhs
unter 06106/693-1225,
-1230, -1231 oder in der
Geschäftsstelle im Rat-
haus, Hintergasse 15,
Zimmer 0.33.

Rodgau (red) – Die
Volkshochschule Rodgau
bietet einen Kursus
„Sport für Menschen mit
Handicap“ an. Trainiert
werden Stabilität, Koor-
dination, sowie die Mus-
keln von Bauch und Rü-
cken. Der Trainer passt
die Übungen dann indivi-
duell an die Bedürfnisse
der Teilnehmer an. Der
Vhs-Kurs findet an zehn
Dienstagen ab dem 3.
März von 20.15 bis 21.15
Uhr in der Turnhalle der
Freiherr-vom-Stein-


